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ErKronprinz zadit in Solfand feine |  Tioaren auf Seiten des Gouverneurs | 
Frankfurts] ei en en 
— Im Haag, 11. Mai. Der Miniſter ae dritten, fünfundzmaizig im vierten 
des Schapants hat entichieden, dab; | _ und zwölf im fechften Diftrilt. Au? 











—** der Frausoſen wird von der vormalige deutſche Kronprinz Seine Platform vom republ. Staats⸗ dem unteren Staate ftimmten für 
Dentſchland in Bälde erwartet. keine Steuern zu bezahlen braucht. konvent nicht gutgeheißen. Thompſon: Bond Counth, 3; Iro⸗— 
Dieſe Entſcheidung wurde getroffen, quois, 2; Kankakee, 15; Lake, 8; 

weil der Aufenthalt des vormaligen! — Madiſon, 2; Perrhy, 1; Rock Island, 

Reichswehr im muhrgebiet kleiner Kronprinzen in Holland infolge ſei⸗— Lowden der Sieger. 1; und Bermillion County, 5. Der 


r 
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Iner Sinternierumng auf Wieringen ehemalige Staatsſchatzmeiſter Len 
TDeutſche Kandidaten zum polniſchen lein freiwilliger iſt. Small von Kankakee hatte den Mut, 
Landtag in dem abgetretenen Gebiet Konferenz in Spa dürfte —8 jeiner Anhänger zit beigeurdr eten | ben Lombden=Leuten die Stirne zu 





in Oſtpreuſſen und Pommern sum | werben. Telegaten erforen, der, Bürgermeifter | zeigen und ftimmte für die Progreſ— 
-Ökten Teil unterlegen,  Brüffel, 11. Mai. Der MWirt-| end Sam. Ettelfon dann aber aud) |jiven; auch hatte Thompfon ihm bie 
WERE Ifchaftsminifter hat angelündigt, daß | "MT die Lifte gefeht. übrigen 14 Stimmen aus feinem 
die ziwifchen den Alliierten und Vers | — Countyh zu verdanken. 
Koblenz, 10. Mai. Die deutſche tretern Deutſchlands geplante Konz | Die beigeordneten Delegaten. 


Regierung hat den alliierten Mili⸗ ſerenz in Spa möglicherweiſe aufge⸗ Vürgermeiiter Bm. Sale Zhomp-| Fhompfon und Gttelfon murben 
!arbehörden die Mitteilung zugehen! ichoben werben und daf infolgebejjen | Ton und die Anhänger feiner Yal- zivar zu beigeorbneten Delegaten zum 
{affen, Die Zahl der Truppen der|die in Ausficht genommene interna- |tion find als Bejiegte bom republt- IMutionaltonvent erwählt, aber ba- 
Reichswehr würde heute abend im |tionale Finanzfonferenz erit Anfangs | tanifgen Staatstonvent in Spring- | yyrc, daß zehn anftatt adht (fo viele 
Nubrgebiet auf die Stärke verringert | Juli ftattfinden bürfte. ‚Held zurüdgefehrt. Gouverneur Frank par der Staat Illinois rechtmäßig) 
worben fein, bie in dem im verfloffer| Deutiche Kadetten werden aufſäſſig. D. Lowden triumphiert als Sieger. erwählt wurden, hat feiner eine ganze, ! 
nen Muguft in Paris abgefehloffenen | Berlin. 11. Mai. Die Zögunge Es gelang ihm geſtern, die Annahme fondern nur vier Fünftel von einer 
Astommen gutgeheißen worden Mat, der Sadettenanftalt in Groflichter- von Thompſons Prinzipienerflär | Stimme, Die beigeorbneten acht 
amlih auf 20 Bataillone Infan- feide bei Berlin haben gemeutert. | 119, welche die Nepublitaner bon | goympen-Delegaten find: DieBundes: 
terie, zehn Schwabronen Kavallerie | Si, gaben ihren Lehrern den Gehor- | ot County einftimmig inboffierk|ienatoren Sherman und MeCormid 
und zivei Batterien feldartillerie. |; m verweigert mit der Grklärung, hatten, zu verhindern und badurd)| Stantsfefretär Emmerfon, Kongreß 


Unter diefen Umftänden erivartet diels:, +,: ürti ‚|ben progrefjiven been ber Repus S 
deutſche nn die baldige Räu: | 1e feien gegen bie gegenwärtige Res | grifaner von Sllinois einen Dämpfer — — — > 
: eo ‘ : Igierung und zu ©unften einer * nn Louis; Fred W. Upham, Chicago; 
mung Yrankfurt feitens der Fran | mpnardhi aufzufegen. Cinjtimmig wurde er|,,, ftaatliche Vorfigende der Partei: 
zöfifchen Truppen. Eine Rommij- |" aan — von der republilaniſchen Partei von ſung Frank 2. Smith, Voighi, 
ſion ber Alliierten iſt angewieſen Jue Tote bei Krawall in Wien. Illinois gis Präſidenlſchaftskandi⸗ Pi m nen —8* 6.9 —* 
worden, ſich nach dem Ruhrgebiet zu Wien, 11. Mai. Gelegentlich einer dat indoſſiert, und er kann nun = Harold © Se hi .Oglesby 
begeben und ſich über die Sachlage Kundgebung gegen bie Tätigkeit ber | „ohne Ihompfonz Platform als An- en 
zu bergewiffern. Realtionären im \ntereffe der Wies | Hängfel" auf dem Konvent erfchei- Ihre Stellvertreter ſind: O. F. 
Ri Deutihe Kandidaten für yofnifehen | Ds etnfilhrung ber Monarchie gab e5 | nen, ‚mie er fich felbit ausbrüdte, Berry, Spreder David E. Shana= 
ae bier zwei Tote und zehn DBermunz | allerdings: auch „mit einem leeren han, Henry J. Green. W. B. MeHen⸗ 
bete, als die Sozialiften mit dem | Stüdchen Papier in der Hand“, wie]Tb; Eugene Pite, Walter H. Wood, 





Danzig, 10. Mai, Gelegentlic) der | Militär aneinander gerieten. An den | Thompfon bemertte. Frau Frlether Dobyng, Frau Erneft 
Wahlen für den polnifhen Landtag, | Kundgebungen nahmen über 200,-| Unftatt der urfprünglichen acht | Griffin, Col. Dtis Duncan und 

die foeben in bem,burch den Friedens |000 Perfonen teil, | wurben zehn beigeorbnete Delegaten Frau Irene Peaſe Montanya. 
vertrag an Polen abgetretenen Ge=| Dauernd beicht. zum NationalsStonvent erwählt —| 3 heißt allgemein, e3 feien nur 


bieten Dftpreußens und Po 5 | F it nier ei im⸗ 
een — er — — Konſtantinodel laut dem türkiſchen jeder mit vier Fünfteln einet Stim⸗ aus dem Grunde zehn beigeordnete 


| . Ai . |me —, durchweg Londen=Leute mit | Delegaten ermählt morben, damit 
. daten der Deutſchen unterlegen. Von — * * aa |ziwei Ausnahmen, Korporationsans|fpäter Thompfonz Wiederwahl zum 
den 18 deutjchen Kandidaten wurden; _ Wafhington, 11. Mai. In dem malt Sam A. Ettelion und Mayor | Mitglied der nationalen Parteileitung | 
nur brei erivählt, während Die große | yriedensperirag, der heute in Paris Thompſon ſelbſſ. verhütet und Senator Sherman an 
Mehrzahl ber Site ber polnifch= | den Vertretern ber Türkei eingehän⸗ Die ganze Illinoiſer Delegation ſeine Sielle geſeht werden könne. 
demokratiſchen Partei zufiel. digt wurde und deſſen Inhalt in perpflichtete ſich auf dem Konvent Falls dies geſchehen ſollie, dann wer— 
General Mannerheim in Berlin. en ve ha —— für Lowden als Präſident einzutre- den, ſo heißt es, die Delegaten von 
Port; : | n, wird die }landige Ser! zen, folange fein Name vor dem Kon: | Coof County auf dem Nationalton- 
_ Zerlin, 10. Mat. Gen, Mamner- |fegung Ronftantinopels, ba8 unter|r —— — * Nalionalkon 
heim, der kürzlich in Verbindung —3334 > m : ent gegen Lomden vorgehen und 
mit einem finniichen ngriffeplan | gar Spuveräirität des Sultans ber) Den Poften als Mitglied ber na) Thompfon wird ben Kampf gegen 
auf Rukland bi ifo Aatte die len wir,b burch eine Heine Zahl|tionalen zepublitanifchen Partei-|ihn perfönlid; Ieiten, um bei biefer 
Kasse Slkaniale stumat ana. Ahnlicher Weife werben auch verlieren, denn Senator Larorence |zipienertlärung aufs Zapet zu 
ventiden Migemeinen Zeitung“ aus die Darbanellen dauernd befegt wer-| 9, Sherman wurde vorgeſchoben, | bringen. 
Delfingfors gemeldet wird, nicht it hen, um bie freie Durchfahrt Sowohl | und eg Heikt, dah die Jlinoifer Dele- 
amtlicher Eigenſchaft gemacht. In durch bie Meerenge mie durch da®|gaten in der Mehrzahl für ihn ftim- | 
ver Depeice heit 8, die Fitnifhhe | Marmara-Meer für die Schiffe aller | men mwürben, wenn fie im Juni un-| 
Regierung hätte mit der Berliner | Länder ficherzuftellen. mittelbar vor der Eröfnung ded| niert: & 
Reife Manmerheims ac nicht das] Hpfchon Präfident Wilfon vorge) Nationalfonnent2 ufammentreten niert: Juſtus 2.Sohnfon von Aurora 
Geringſte zu tun gehabt, und er ſchi — ukenis zuſammentreten. und Arthur E. Snow von Ottawa 
a : f agen Hatie, daß ein ei e Lowden erfocht ſomit einen Sieg für den 2. Diitritt: Ge 8 : 
dlane augenideinlich auf eigene | norböftlihen Ihrazien® an Bul- t ben 2, Diftritt; George L. Tipton 


— —— — lauf der ganzen Linie, Ihompfon'r;; ifteif 
Ssittative Hin eine Offenſive gegen garien fallen ſollte, geht Thrazien I — ———— . ‚für ben 3. Diftrift und Nobert 8, 
5 die Bolſchewiſten. Griechenland. 


wurde dadurch aber durchaus nicht Rowe für den ä. Diſtritt. 
re a 5 Ientmutigt. Er ſprach ſich darüber, —— 
Oberſt Malcalm, das Oberhaupt Griechenland erhält unter be— wie folgt, aus: Die Mitglieder des Verwaltungs-⸗ 
der britiſchen Militärmiſſion in ſchränkter Souveränität Smyrna— ‚Gerechte Prinzipien kaun man rates für diellniberſität vongllinois 
Deutſchland, traf mit Mannerheim und deſſen Hinterland in einer |iveder fortblafen noch ignorieren, | Werben in ber Sitzung erwählt wer— 
während deſſen hieſigen Aufenthals Tiefe von 100 Kilometern und in Der Kampf hat erſt begonnen. Wir | DER, die am 21. September ftattfin- 
nicht zuſammen; aber die —— Breite von etwa 200 Kilo- werden ihn in den Nationalkonvent det. 
heit“ ſchreibt, daß, wenn ſchon Mal- metern. Griechenland muß unter hineintragen, und früher oder ſpäter In Befürwortung ſeiner Platform 
calm es ablehnte, mit den Emiſſären Mitwirkung der Völkerliga einen wird den Grundſätzen, für die wir hielt der Bürgermeiſter eine längere 
Mannerheims zuſammenzutreffen, Plan für die Kontrolle des Gebiets eintreten, von der großen Menge der Anſprache, in welcher er etwa folgen⸗ 
einer der Untergebenen Malcalms, entwerfen, und nach Ablauf von republikaniſchen Stimmgeber Ge⸗ des ſagie: | 
Kapitän Green, mit dem finnischen | zwei Jahren wird die Bevlferung | rechtigteit wiberfahren.“ | „Es gibt eine ganze Menge hier, 
General unterhandelte. ‚darüber abjtimmen, ob diefer Re- Syation für Mayor. |bie ber Wohtfahrt des Voltes und 
Was ift in Mosfan 108? Feet VDE oder ob Eine riefige Dvation wurbe |de3 Lundes nicht das geringfte Sn: | 
Paris, 11. Mai. Die Sunten- | 005. ne niet ee AN Fpompfon von der ftarfen Delega- |tereffe entgegenbringen und eine | 
ipruditafion des öiffelturs be. nektiert ee —* je Italien kion bereitet, als er den Konvenls— Spaltung unter den Republifanern | 
richtet, fie habe feit Montag Nad- Sowohl Frankreich wie BERN jaal betrat, Siebzeyn Minuten lang erzielen möchten, indem fie ben Ein: | 
' ei Uhr Keine Funfen- NN dauerte das Zujubeln, während | drud zu eriweden fuchen, e3 hanble | 
mittag zwei Uhr keine Funken Adalic * le 
> Mn on. |tmd Adalien nur befondere wirt- Lowdens Anhänger aus dem unteren ſich hier um eine Kontroverſe zwi— 
depeſchen aus Moskau erhalten. Da|, Ned Ahrend fi omdens Anhang 1 „e h / | 
bisher die Somjetregierung aus- ni zum vor, wahrend NE! yeife des Staates ftumm daſaßen. ſchen dem Präſidentſchaftskandidaten 
giebigen Sebrauh dom a re Finn —— Sie bereiteten ihrerſeits dem Gou— Lowden und mir. Eine derartige | 
verfehr machte, wird diefes plötliche | m Sie Feſtlegung der  Örenzen | yermeur eine Demonftration, als ie- Kontroverſe gibt e3 nicht. Wir alle 
. 0QR manga | Mefopotaniens und Raläjtinas, für : Sei Beni des 

Stillihweigen, wie „Le Ssournal” |,-, > „fer erfchien. Gleich zu Beginn be | Praſider 
ſagt, für ſehr auffallend gehalten. die England das Mandat ‚erhalten Konvents lag e3 Mar auf der Hand, Ihaftötandidaten von Minois, lön⸗ 
‚bat, fowie die Örenzen Shriens, Inap e3 zu einem Kampf „bis aufs nen uns aber beöhalb für eine pro- 
Bolen hat fih angeblih Safen am| fir das rankreich das Mandat |smerrer« Fommen würde, bafı = Prinzipienerflärung entfchei- 


| 
Die übrigen Gejhäite. 

Die folgenden wurden für die | 
Poften als Wpellpoffchreiber nomi- 











find für Lomden al3 den Präfident- 





Sömarsen Meer efihert, übertragen worden, wird ſpäterhin Goppben-Leute mit ber Abficht in bie den, tie bie Wähler don Chicago 
Rarjcau, 9. Mai. in dem mili- dur Sonderkommiflien erfolgen. | Sipung gingen, „Big Bill“ von|und Coot County e3 getan haben. 
tärtichen, wirtichaftlichen und poli-] Die Erledigung der armenischen En Wenn Lincoln heute hier wäre, dann | 


: a PR - Chicago eine Niederlage zu bereiten, | * l 
tischen Abfommen, das kürzlich ziwi- | Srage wird fpäter erfolgen, und dies beforaten fie, indem fie bie) mürde er dem Konvent ficher nicht | 
* eine „Platform“ unterbreiten, bie 


hen Volen und der Ufräne ab-| en Annahme feiner Prinzipien = Erflä- 
geichlojfen worden it, ift, wie 8! — In Mopleron, Mis., it im runa nr ap nicht3 anderes barftellt al3 ein leeres | 
\ Blatt Papier. 


heißt, eine Beitimmaung enthalten, | hoben Alter von 84 Jahren Frau Sonden hatte von vornherein bie 
Ob * 
„Ich erſuche die Lowden-Leute, ſich 


derzufolge Polen einen Hafen am |ulie Harbed, die Gründerin des Imeprzahl der Mitglieder des Aus- 
| dies mohl zu überlegen, Genator 


Schwarzen Meer erhalten hat. Appleton Volfsfreund“, geitorben. ſchufſes für Beſchiüffe auf feiner 
Bolſchewiſten wehren ſich bei Kiew. Sie gründete die Zeitung kurz * Seite. Dieſer beſtand aus den fol— 
Warfchau, 9. Mai. Die Bolfce- dem im Jahre 1871 erfolgten Ab— genden Mitgliedern: 

tiften fehten fid auf dem öfttichen |ICben ihres Gatten zufanmen mit] pH. Wugh, C. €. Ward, Ynton 

! Ufer des Dnieper in der Gegend von | ihrem inzwiſchen — — Zeman, 2. 3. King, Äuguſt W. Mii⸗ e 
Klew zur Wehr und nördlich fowie nen Schwiegerſohn W. H. Meyer |jer, %, D, Nobertfon, M. A. Mi- „Niemand ann uns fchlagen.” Aber 

füdlich von Kier tobt eine Artillerie | Nd war bis vor vierzehn Sahren | £aelfon, Daniel Coffey, Percy 8.|Tie flugen und. Meiner Anficht 

Schlacht. Die polnifchen und ufrainer | NH in der Zeitung der Zeitung | Goffin, Edgar X. Jones, X. A. nach find unſere Ausſichten infolge 

Jruppen entbedien bei ihrem Ein- tätig. Kuhn, W. H. Boys, J. R. Cowley, der Mißwirtſchaft der demolktatiſchen 

rüden in Kiew, daß zwei der drei O. F. Berry, D. N. Euſter, W. W. Partei jetzt größer als je zuvor. 

über den Dnieper führenden Brüden | fu Wright, E. 8. Hartes, Len Small, |Aber, fie mögen uns trogbem mieber 
geiptengt worben ioazen. 1 3 —— * — — ER — 
nah säfifche Arbeite-tö- | MR N. Sherman, ©. €. Little, Frant| „Als Republifaner von Sllinoi 

Kegierung — — f -— Rollman, W. U. Spence und 9. H.|müßt Zhr zeigen, mo hr fteht, Yhr 

Chiengo und Umgegend: Unbeitändig | Kohn. müßt bemeifen, daß. Eure „Plat- 


Paris, 11. Mat, Das franzöfiföe | neute abend und morgen; wahriheinlidh ieben Stunden lang dauerten die | form“ nicht nur ein leeres Vlatt Pa- 
Kabinet wies gelegentlich einer heute | Renenihaner; anhaltend fühl; friiher —— + Delegaten Tprachen Kür Di if * * ” 


* VNordoſtwind. 
ſtattgehabten Sitzung den Juſtiz ZIlinodis: Heute abend und morgen Negen— die Nlaiform, und nur zwei dagegen, — 


Tan Beh ae Bi anne Fe mt DO) munıensmun ı Japan. 
Arbeiterföberation anhängig zu mar | nn Anmvenandie im Mihlihen Kons Ha| Der Ausfchuß für Refolutionen |, ponolulu, 11. Mai, Wie einer 
ben, um bie Auflöfung ber Foderg= | abend und morgen; beute abend mwahrigeiniik | trat mit 14 gegen 11 Stimmen für | biefigen Zeitung aus Tokio gemeldet 
tion herbeizuführen, meil diefelbe ben | Fowa: Regenihaucr beute abend md mor- | Qombers bee ein, daß eine Prin- i e erg 

Indiana: Mabriheinlih NRegenihauer beute zipienerflärung erſt in ber am 21. unter japanifchen Zruppen rührig 


a sure EN. Imgrben, find radikale Agitatoren 
Auzftand der Eifenbahner durd) die | ser: im weltlichen und füdlihen Teile Tühler. 
Anberaumung von Streits in ande: | akend und morgen; im füblihen Teile morgen September ıtattfindenden Gikung und die japanifche Regierung hat 





Prinzipienerflärung könnten wir im 
Herbit gewinnen. Als Hughes vor 
vier Jahren „lief“, hieß e3 allgemein: 









































































ten Gemerter unterftüßt hat. | her. Micinan: Heute gabend und morgen des Staatskonventes angenommen | ührer ber Bewegung m zen 
Spanier dringen in Maroffo v.:. | allgemeinen Mar. I WIENER IE WE ln Rule, Ihompfon fchlug da— ne zu. —* a. 
Maorid, 10. Mai. Die fpanifchen, | Sennennutnang mornen: ges tauf Hin — mit bem obigen Refultat —— ⏑— 
in Marokko kämpfenden Truppen Mondaufgang. morgen früh 156. — vor, ſeine „Platform“ anzuneh— 
haben die aufſtändiſchen Eingebore⸗ ER Der Temperaturftand, men. Deportierungsgeich verfhärft. 
nen eine Gtrede von neun Meilen, ——— 2. — —— 2. Die Stimmen-Berteilung. Maihingten, 11. Mai. Präfident 
' zurüdgetrieben und das Dorf Tlazla | von neite:n — — Er wurde in ſeinem Kampf von Wilſon hat heute eine Vorlage un- 
ſowie den Berg Klalacha beſetgt, wie 3 sr nasım......B1] 2 de morgeng....st allen Chicagoer Stimmen unter⸗ terzeichnet, durch welche das Depor- 
in bier eingetroffenen Depejchen ges | : Air madıt......S7] 3 Apr morgens. ſtüßt, mit Ausnahme der des Spre— tirungsgeſetz dahin amendirt wor— 
meldet wird. Die Kämpfe merbeni o br madım......56| 5 ir morgens... ..50 her Shanahan von der 5. Ward|den ift, daß Fünftighin aud Deut- 
von General Silveftre geleitet, dem| £ ne — © Uhr morgens... as und bon zweien (Charles Ringer und ſche und andere Ausländer, die wäh— 
10,000 Mann Truppen und ge ‚ze 35 | 8 Hr morgens... | Dalter Schmidt) von ber 8. Warb, | ) 
Anzahl Flugzeuge zur Verfügung isı ub- adenbs.....v' | 10 ide morgens...asl A ten County = Diftritten von INusländer interniert geivefen, de. 
fteben. . ” Uhr mitternacht. ! 11 Mir maraend.. 48 i 


Mr morgens....s0 12 Ur mitaga... ss Coot vunty (außerhalb Ehicagos) portiert werden fönnen 


'jekt Schnöde im Stidy liche. | w ! ® . * ent 
Der Senator bemerkte, er könne atlantiſchen Flotte erteilte, wurden Syſtems vorzubereiten, die auf der Gefangennahme des Präſidenten 


Völkerliga zu einer politiſchen Fra— 
ge zu machen. 


Sherman felöft fagt, mit diefer | De wie aud) bie der Staaten, der | Sie eiivad, mas nie zuvor getan 





— —— 





Senator MeCumber gegen Frie- 





und mwirb bader in ber beborftehenden. 


Friedensrefolulion. Wahl mit übermwältigender Stim- 


5 / 
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menmebrheit einen MWechfel in ber 


Adminiftration herbeiführen, und 


wird biefes auch tun ohne Rüdficht 


densschlup durch Nefolntionen, [auf Vertrag, Friedensrefolution oder 





Völlkerliga.“ 


Senator MeCumber ſtellte viele 


Würde Schmach far's Land ſein. der Behauptungen, die Senator Knox 





Was der Senator über den Friedens— 
vertrag und Bölferbund ala Kam: 
pagnefragen benft. — Dem Bolt ftcht, 
feiner Anficht nady, die Lage im Lande 
weit näher, 


—ñ— ⸗— 


Waſhington, 11. Mai. Senator 
MeCumber, ein Republifaner von 
Norddakota, der den Ausihuß für 
auswärtige Angelegenheiten an- 
schört, begann heute im Senat den 
Nampf gegen den Plan der Repu- 
biifaner, den Krieg durd) eine Refo- 
'ution für beendet zu erklären, und 
„ertrat in feiner Rede den Stand- 
nk, daß ein derartiger Schritt 
ntehrend für das Land fein und 
‚deuten würde, daß Amerika feine 
Nımdesgenoffien, mit denen «3 
Schulter an Schulter gekämpft, 


weder die im Haufe angenommene 
triedensrejolution nod) da vom 
Senator Rnor eingereichte Subjti- 
tut unterjtügen, und er befürmwor- 
tete Statt deifen eine Refolution, 
welde die Wiederaufnahme der 
Sandel3beziehungen mit Deutid- 
land vorficht, fügte jedod) Hinzu, er 
jähe die Zwedlofigfeit der Befür— 
wortung einer derartigen Refolu- 
tion angeficht3 der ziwiichen den bei- 
den Faktionen herrfchenden Spal- 
fung ein. | 

„Die Mehrheit auf diejer Seite | 
de8 Senats,“ fuhr er fort, „will 
die Annahme der vom Senat gut» 
acheifenen Vorbehalte ohne jed- 
wede Abänderung erziwingen, mwäh- 
rend die Minderheit auf der ande- 
ren Seite de3 Senats, dem Willen 
des Prälidenten gehorchend ent- 
ichlofien it, die Frage der Bölfer- 
liga zu einer politiihen Kampagne- 
frage zu geitalten, 

Tieje Adminiftration bat viele 
ssehler begangen, aber jie alle wer- 
den in ein nicht3 zufamnıen- 
Ihrumpfen im Bergleih zu dem 
folofialen Sertum, den individuel- 
len und autofratifchen Standpunft 
des Präfidenten mit Bezug auf die 


— — — — — — — 





— ———— — — — — — — 





Ba ! 
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teigänger bin, fo empfinde ic) den: | 
noch die größte Teilnahme für die | 
Erniedrigung, melde der WRartei 
barrt, die troß aller ihrer Schwäa- 
chen hehren Zielen in der Gejchichte 
unferes Landes gedient hat. 

Wäre diefes die einzige Kampagne 
frage, fo würde der Präfident in fei- 
nem Entfchluß den Willen des Lan- 
de3 bezüglich diefer wichtigen natio- 
nalen?grage feiner perfönlichen Ueber: 
zeugung zu beugen allein jtehen, 
und feine Unterftügung würde fich 
auf die wenigen Staaten befchrän- 
fen, wo die Adıtung dor den demo- 
fratifhen Lehrfäßen, wie fie vom 
Oberhaupt der Partei niedergelegt 
werden, tatſächlich einer religiöfen 
Ueberzeugung gleichkommt. 

Sie können jedoch die Völlerliga 
nicht zur wirtlichen und tatfächlichen 
Frage in dieſer Kampagne machen. 
Wenn dieſes wirklich der Fall wäre, 
ſo würde ich für den Erfolg meiner 
Partei außerordentlich beſorgt ſein. 

Die Gedanken des Volkes ſind auf 
die ernſte Lage gerichtet, der wir uns 
hier im Lande gegenüberſehen. Uns 
drohen zur Zeit tauſende von Gefah— 
ren, die unſere unverzügliche Auf— 
merkſamkeit erheiſchen. Wir ſind 
nahezu hilflos, während die Schul- 
den, ſowohl die Schulden des Lan— 


| 





Städte und die ber nbuftrie fich 
turmhoh aufhäufen. Der Müßig- 
gang nimmt immer mehr zu, bi 
Produltion nimmt in bebrohlicher 
Meife ab, die Inflation der Umlauf 
mittel fteigt unabläffig, die Steuer- 
laft wird immer größer und uner= 
träglicher und die Kojten der Not- 
wendigfeiten bed Lebens jteigen ho- 
ber und höher. Wir leben mitten in 
Streit und Streitprohungen. 

Die Atmoſphäre ilt von dem an- 
ſteckenden Hauch de3 Sozialismus 
|verfeucht, während die dur Haß 
junb Neid geförderte Anardiie nur 
(95 eine Gelegenheit lauert, um den | 


| 





Höllenregen über ung zu ergiehen, | 
ton dem jet Rußland verzehrt wird. 

Der Krieg trägt nicht die Schuld | 
ıan biefer drohenden Lage. Da: 
ameritanifche Volt ift jegt, ebenfo 
wie die Völter ded größeren Teild 
Europas da3 Opfer ded neuen Sy 
ſtems des Erlaufens von politifcher 
Unterftügung durch die Annahme von | 


Klaffengefegen. Das ameritanifche | 


Volt ift das Opfer der Politik, welche 
die Intereffen der großen Maffe, die 
| nicht organifiert ift und ſich daher 
nicht geltend maden fann, brangibt, 
um den MWenigen gefällig zu fein, 
die organifiert und daher mächtig 
find 

Das amerifanifche Volt ift mit 
Bezug auf die Quelle unferer Unger 


| bei ber Befürmwortung feiner Frie⸗ 


densreſolution aufgeſtellt hatte, in 
Frage und vertrat den Standpunkt, 
daß wennſchon der Kongreß das 
Recht habe, Refolutionen zu wider: | 
rufen, durch welche ein Kriegszuftand | 
proflamiert worden, ein Tyriede nur 
durch Verträge abgefchloffen werden 
fünne, während durch die Annahme 
einer Friedensrefolution viele bebeu- 
tung3volle Fragen unerlebigt bleiben 
würden. 
Kühnheit und Wagemut. 

Empfahl Präſident Wilſon den Offizie— 

ren der atlantiſchen Flotte während 

des Krieges. 

Waſhington, 11. Mai. Die Wei— 
ſungen, die Präſident Wilſon am 
11. Auguſt 1917 gelegentlich einer 
ſoweit noch nicht veröffentlichten 


Rede an Vord des Flaggenſchiffes lehren glaubt, auf, ſich für eine völ. len Fonftitutionelen Partei veröf- 


„Pennſylvania“ den Offizieren der 


heute vom Marinefefretär Taniel3 | 


befannt gegeben. Der Präfident riet Notwendigkeiten, auf einer Regie- dem wurde berichtet, die Seneräle 


damal3 den Sffizieren, jedivede 


Tradition fallen zu laffen, die 


Worte Klugheit und Amfiht aus | 


ihren Wörterbüchern zu Ätreichen | mit unferer induftriellen Entwid- einer nahezu blutlos verlaufenen 
und das denkbar Kühnjte mit dem |Tung zu erwählen find, begründet |Nevolition von nur wenigen Wo- 


größten Wagemut zu tın. 

Der Präfident fprad) in jeiner 
Eigenihaft als SOherbefehlshaber 
der Marine und die Nede wurde zu 
einer Zeit gehalten, al$ der Tätig- 
feit der deutichen QTauchboote nod) 
fein CEinbalt getan worden var. 
Sefretär Daniels unterbreitete den 
Wortlaut der Anfprade des Bräli- | 
denten dem Senat3ausichuß, tel: | 
her die vom Rear Admiral Sims 
erhobenen Anfduldigungen unter» 
ſucht, um durdy diefe Rede darzu- 
tun, daß der Präfident eine fühne 
und energiihe Politik für die Ma- 
rine vorgeichrieben hatte, 

„Denken Sie au nit einen ! 


5 s | 
Moment darüber nad, was in dem: 


gegebenen Falle klug und überlegt | „Bedeutet die Diktatur des Proleta—⸗ 
ſein würde,“ ſagte der Präſident; riat— 
„Sie werden durch Kühnheit Erfolg zialismus, wie er von unſeren Ge— 
haben, wenn Umficht und Klughen noffen in rankreich, Dentichland, ten fi auch zur Einführung: won" 


verlagert.” 
„Meiner Anjicht nad) wird man 
im amerifaniichen Scer und in der 


bichon ich ein Par- |ameritaniichen Marine meinen Nat-, daltslos mit den Grumdfäben des) 


Ihlägen willig lauschen, denn ſo 


= ® — 
ſind wir veranlagt.“ tifizieren. 


Der Präſident gab auch ſeiner 


Unzufriedenheit mit Bezug! auf die ſich die von den Chicagoer Delega— 
Fortſchritte Ausdruck, die in der Be-⸗ten ausgearbeitete Platform mit 


kämpfung der Tauchboote gemacht 
wurden. 

„Wir jagen auf der ganzen Farm 
den Horniffen nad und Laffen das 
Neit in Ruhe“, fagte er. „ch mei 


neöteils bin bereit und ich weiß, daß | 


Sie e3 ebenfalls find, denn ich meiß, 
meld, Geiftes Kinder Sie find, Die 
Hälfte der Marine dranzugeben, die 
Großbritannien und mir zufammen 
beiten, um dieſes Nejt zu vernich- 
ten, denn, wenn wir e3 bernichten, 
haben wir den Krieg gewonnen.“ 

Die britifche Admiralität hatte auf 
Vorſchläge Amerikas mit Bemerkun— 
gen geantwortet, daß jo etwas nie 
getan-tworden fei, und der Präfident 
bemerkte: „Ich war brauf und dran 
ihnen zu Jagen, nichts ift je fo fyite- 
matifch getan worden, wie jet nicht3 
getan wird.” 

„sch möchte gerne“, fuhr der’ Prä- 
fibent fort, „daß etwas Ungewöhn— 
liches gejchähe, etwas mas noch) nie= 
mals zuvor getan wurde, und da das, 
was Ihnen jetzt angetan 'wird, noch 
nie jemandem angetan worden, ſo 
dürfte es wohl angebracht ſein, daß 


wurde, gegen diejenigen ausdenken 
ſollten, die ihnen dieſe nie dageweſe— 
nen Dinge antun. 

Anders kann der Krieg nicht ge— 
wonnen werden, und das geſamte 
Prinzip, auf welchem dieſer Krieg be— 
ruht, ſollte dazu angetan ſein, Ame— 
rika zu ſtählen und zu ſtärken. Ame— 
rita iſt das größte Amateurland der 
Welt. Deutſchland iſt das bedeu— 
tendſte profeſſionelle Land der Welt. 
Wenn es fich darum handelt, etwas 
Neues erfolgreich durchzuführen, To 
bin ich immer bereit, dem Amateur 
den Erfolg über den Profeffionellen 
zu prophezeien. Er meiß jo menig 
von den Dingen, daß er Dumm genug 


ift, das Rechte zu verfuchen. Leute, | 


die fich der Gefahr nicht bemußt Find, 
find die fühnften. 
Vorläufig bin ich nicht entmutigt, 
namentlich weil mir ja no) gar nicht 
angefangen haben, und wenn ich aud) 
in feiner Weife diejenigen, mit denen 
wir in diefem Krieg zufammen füms 
pfen, verkleinern mill, fo erwarte ich 
doch, daß, wenn wir beginnen, -e3 
losgehen wird. Wenn das nicht bet 
Fall fein follte, wirb die ameritani= 
fche Gefchichte fich geändert und Die 
amerifanifhe Marine ſowie das 
ameritanifche Heer werben ihren Cha= 
ratter geändert haben.“ 
— —ñ—— 9. — 


= Wer fein Grundeigentum ver- 


rend der Kriegsdauer ald feindliche|legenheiten nicht Blind. CS HofftIfaufen will, erreicht fchnell feinen 


b mwünfdt fobalb. als | i eige in 
ae enale Re ce 
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Wollen Radikalismus. Gefangen oder nicht? 


} Q ı Dij ftp!» . 2 2* 
wenn ſie dem Lande keine Dienſte in denen ſie angeben, daß ſie bei der 


breiteten Vorſchlägen. 
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Chicagoer Delegaten treten in Soziali— 
ſtenlondent für radikale Platform ein. 


ee. un * a. MWideriprehende Nadriditen über 
noifer Delegation zur Nationalfon- . 

vention der Cozialiften begann heı- das Schidſal Carranzas. 
te einen aggreſſiven Minoritäts- — 

fanıpf zu Gunsten der Einfügung 

von radifalen Grundfäßen in die! ee a NE 
Barteiplatform des Nahres 1920. | — 

In dem Bemühen, den aemäßig- | Einer Berfion zufolge wurde Garranza 
ten Anhängern von Morris Hill-| Hei Apizaco gefangen genommen. — 
guit cine Niederlage zu bereiten,) Laut anderen Nadrihten will er mit 
fampften vier Chicagoer, 3. Xouis| 4000 Dann den Kampf mit den Auf: 
Engdahl, Sammıel $. Holland, Wil- ftändiihen aufnehmen, 
liam %. SKrufe und Irving ©t. 

John Tuder dafür, daß ihr radifa- — 

les Programm an die Stelle des El Paſo, Tex. 11. Mat. Die 
Programms treten folle, da3 ge-| jüngfte Revolution in Merito ift ih» 
fiern von Hillauit und deffen Plat-| rem erfolgreichen Abſchluß nahe 
formansshuß der Konvention un-|und das alte Regime ijt gejtürzt, 
terbreitet worden. ı Mit Ausnahme der Staaten Yuca- 

Tie Sauptpunfte, worum es jid) tar, Campedhe, Chiapas, und dem 
in diefer Subjtitutsplatform der nördlichen Niederfalifornien befin- 
Illionoiſer Delegaten handelt, twa-| det fic), der Verfiherung der Füh- 
ren in der Borede zur Platform ent-|rer der Aufständischen zufolge das 
halten, die wie folgt lautete: ganze Land unter der Kontrolle des 

„Die ſozialiſtiſche Partei fordert neuen Regimes. 
alle diejenigen, die an ihre Grund-| Das hiefige Konfula: der Tibera- 








lige. Umänderung unferes jozialen | fentlichte hier die Nadhricht von der 
Nationalifirung der öffentliden | Karranza mit feinem Stab, Außer- 


rung durd) Vertreter, die dur De-|Murguia, Urquizo und Barragas 
rufsgruppen und nicht durch geo— ſeien hingerichtet worten und die 
araphiihe Gruppen im Einklang |Nevolutionären befänden fi nad 


it, umd mit einem Bürgerrecht, da3 | hen im Beſitz der Hauptſiadt. 


auf Tienftleiftungen begriindet ift, Catranza und feine Begleiter wur- 
fodak wir für immerdar der Mlaf-|pen in ber Nähe von Apizaco gefan- 
—— ein Ende machen gen, genommen, nadbem fi fh am 

‘ »__,!öreitag aus der Hauptftabt geflüchte 
_ Vor dem Beginn der heutigen] hatten, als der Fall derjelben 
Sitzung erklärte Engdahl dieſe uͤndermeidlich ſchien. General Obre- 
Matform und bemerkte, ste jäübe gon, der Präfidentfchaftskandidat 
eine Beſchränkung des Bürgerrechts und Führer der Rebolutionären 
auf diejenigen vor, die dem Lande deffen Todesurteil Carranza bot 
Dienſte leiſten. Durch Dienftleiftun- feiner Flucht aus der Hauptftabt un- 
gen Fönnen Nic, wie er fagte, AuS-|terzeinet Haben foll, hat feinerfeits 
länder das Bürgerrecht fihern, | Garranza völlige Sicherheit zugefagt. 
während eingeborene Amerikaner) Pie Führer der renolutionären Be— 
nicht al3 Pürger erachtet werden, twequng haben Erklärungen erlaffen, 


leiſten. BR E : Entmwidlung der Refurcen de Landes 

„Diejes,“ fügte Engdahl Hinzu, |ausländifhes Kapital willkommen 
heißen würden. Sie verfprechen, für 
die Sicherheit von Leben und Eigen- 
tum forgen zu wollen, unb verpflid- 


riats, den wahren, echten, roten So- 





Rußland und Italien angeſtrebt Reformen, die auf eine Ausmetzung 
wird. — —— des Glücksſpiels und der Wirtſchaften 
Es bedeutet, daß wir uns rück- abzielen. 
arranza angeblich noch in Freiheit. 
Vera Cruz, Mex., 11. Mai. Dem 
I ——— > — Präſidenten Carranza, deſſen Son— 
Im Großen und Ganzen deckt derzug am Samstag von Truppen 
der Aufftändifchen bei Apizaco ange- 
Nusnahme der einleitenden Forde- halten worden war, ift e& gelungen, 
- en durch die Linien der Rebellen burd- 
rungen mit dem bon Sillquit unter- | zubredjen, und er ift, laut bier einge- 
troffenen Depejchen, inzwischen Vera 
2 : — 
len ur Bruns: fan: Büste —— zwanzig Meilen näher ge 
tragte Cameron H. King aus San 
Francisco den Sillquiſchen Ent.Den letzten Nachrichten zufolge be 
Francisco den Hillquitſchen Ent-| .. bet er fi it 4000 M $ 
— einem Komite zu überweiſen, finbei - Mm : RO un 
damit „mehr Cchncid“ hineinge- * m = ’ a un 
| bracht tpiirde, worauf dann Engdahl ahntnote punti, ber * 
ſein Subſtitut einreichte. norböftlih von Puebla gelegen iſt. 
| un j Rebellentruppen unter General Hill 
| Ungarn enträfte und General Trevino find, mie e3, 
| O5 der ihm don der riedendfonferenz | Heikt, im Begriff, ihn und feirte- 
| zugeftellten Bedingungen, Iruppen bort zu umzingeln, 
| Budapeit, 10. Mat. Der ungari- 


internationalen Sozialismus iden- | 


NZ die Frage der Annahme der 





Nuhe in ber : titadt Mexiko. 
|fche Minifter des Auswärtigen Graf Wafbingt 2 — Die * 
Paul Teleky unterbreitete heute der graphifche Verbindung zwifcen Vera 
Nationalverfammlung die Friedens- Gruz und der Hauptftadt Meriko ift 
—— — — TI geitern wieder hergeftellt worden. Jr 
Härte, feit den Tagen des Einfall |; — 
der Tartaren ins Land ſei Ungarn nit —— or — 
nicht ſo gedemütigt worden, wie durch deißt es, dat; dort Rube herrfche und 
diefe Friedensbedingungen, aber er daß die Revolutionären in der Stabt 
ıgeb as —* —— Ordnung aufrecht erhalten. 
des Begleitſchreiben ung a 
— daß möglicherweiſe eine Aufſtündiſche — — 2 dei 
Yinderung der Bedingungen erzielt Ver. Stan — 
werden könne, da das Schreiben Waſhington, 11. Mai. Die rebo- 
nicht fo fchroff aehalten fei, tie es Tutionäte merxilaniſche Regierung 
die Pegleitfchreiben des deutſchen wird um eine unberzügliche Anerlen⸗ 
und des öfterreichifcen Friedensver- |nung feitens ber Regierung ber Ver⸗ 
|trages waren. einigten Stanten nahfuchen. Eine 
|  Allüberall im Lande dauern ener- | Bewegung in biefem Sinne ift vun 
aifche Protefte gegen die Unterzeich- revolutionären Regime, deſſen Haup 
nung des Friedensvertrags an. Die ig fi im Staat Sonora befindet, 
Erbitterung gegen ben Dertrag er= | bereit3 in bie Wege geleitet worden. 
ſreat ſich auf alle Bevölkerungs- Wie verlautet, iſt Emiliano Qomes, 
ſhichten der Handelsagent der Aufſtändiſchen 
in Nogales, mit den Unterhanbluns 
* William Harris jr. hat Ralph gen mit der Regierung der Vereinig« 
T. Nettering auf einen Einhaltsbe-|ten Staaten betraut worben, 
fehl und Abrehnung verklagt. Har- | Kabinetsfikung vom Präfidenten Wil 
Iris hat das Aufführungsredit des fon einberufen. 
von Kohn Brinkwater verfaßzten Mafpington, 11. Mai. Präfibent 
| Dramas „Abraham Lincoln und Wilfon hat auf heute nachmittag um 
| behauptet, dah Kettering das Stück er UHr eine Sigung des Kabinetz 
unter anderen Titeln aufführen einberufen, gelegentlich . welcher bie 
laffe. mexikaniſche Frage, vie e8 heißt, ein» ⸗ 
| gehend erörtert werben wird. Mög, 7 
. liyermweife dürfte auch die Frage ber 
Deutſche Po ſt. Anerkennung der de facto Regierung 
Der Dampfer Voiladelphia“, der J zur Beſprechung gelangen. 
Samstag von New PYork nach South⸗ — —————— 


ampton fährt, nimmt Briefe nad er getötet. 
Europa, alivo auch nah Deutſchland —— 


mit. Boftihluß im Hiefigen Saupt- || Mährend er auf einem Zweirad 
oftamt Tonuerstag mitterneht. . = a 

’ a. Tampfer — der die 47. Straße entlang fuhr, wurde 
Samstag von New Hort nad) Ham- || nahe der GIgdys Avenue der neun 
—— * —* * ber jährige Donald Kerns, Nr. 4714 7 
u ri „ser Dampfer Kermit“ (& & Bi 
nad) Deutihland und Patete nad > as ir an 
Tentfdland, Defterreiich, der Tine, || OT © 8, . — 
h0-Siswalei und der. Schweiz mit, | Weltern Avenue gelenkten Kraft 
Boftihlun im hiefigen Hanptpoftamt | wagen über den Saufen gerannt 
für die Briefe Donnerstag mitter- || Er erlitt jo fchwere Berl 
—* je die Balete um 4:30 Uhr daß er wenige Minuten no au: 
” Unfall ftark J 
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Der arme Hans. 
Roman von Louiſe Weſtkirch. 
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(32. Fortſetzung.) 

„Dann iſt es ein Glück, daß hier 
mein Freund, Dr. von Thadden, 
ſelbſt kommt.“ 

Die Tür öffnete ſich. Joachim 
trat ein und blieb verwundert auf 


der Schwelle ſtehen, als er den Bes | 


fu erkannte. 

„Herr von Jadwik,” fagte Miele, 
„tommt megen ber Wahl, ch Iafle 
die Herren allein.“ 

Sie ging ins Nebenzimmer, aber 
die Tür blieb eine Spalte weit offeit. 

vachim deutete mit fühler Auf: 
forberung auf den Stuhl, von dem 
Jadwik fich erhoben Hatte. Uber 


ibben zu und ftredte ihm bie 
Hand entgegen. 

„Wir tennen und bon alter8 ber, 
Herr von Thadben.“ 

„a,“ ermwiberte SJoahim troden, 
ohne de3 Anderen Hand zu berührcit. 

„SH würde dieſe Unterredung 
nicht geſucht haben,“ fuhr Jackwitz 
fort, „wenn ich nicht wüßte, dab ic; 
zu einem der linferen fpreche, eine 
Berftändigung alfo möglich ift.“ 

„Bitte... ." 
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| „Herr don Nadwit,” unterbrad) 
|Soadim, „ic, mache Sie darauf auf: 
‚merffam, daß die Treppe hier etwas 
fteil ift.“ 

Sadıvik fat verwundert. „Worüber 

ereifern Sie fih denn? — Ziehen 
Sie meinen Vorfchlag in Erwägung. 
‘ch hoffe beitimmt, wir haben nicht 
das letzte Wort in biefer Angelegen= 
| heit gefprodhen. Guten Abend!” 

Er ging nun doch rafdh. 

Joachim warf ſich auf den Stuhl 
|vor dem Bult, ftükte den Kopf in die 
Hand in einem Nieberbruch feines 
ganzen Weſens. Mittwegsmüdigkeit 
laſtete auf ihm, die Müdigkeit auf 
halbet Höhe, wo das Tal dem Blick 
verſunken iſt und der Gipfel ſich noch 
oat zeigen will. 

Zu feurig, um an der leeren Op⸗ 
poſition Gefallen zu finden, hatte er 
ein geniales Steuerſyſtem ausgear— 
beitet, wodurch auf ganz mechani⸗ 
ſchem Wege alle jährlichen Ein— 
nahmen, die eine beſtimmte Höhe 

überſchritten, dem Staat anheim— 
fielen. Dieſer, auf ſolche Weiſe der 
| einzige Kapitalift, hatte die ihn zu- 
| fliegenden Summen anzumenden, 
I\zum allmählien Muflauf alles 
Grundbeſitzes. Auf dem ſtädtiſchen 
würde er nach Bedürfnis gute, preis⸗ 
würdige Wohnungen herſtellen und 
vermieten, den ländlichen würde er 
in mittleren und kleineren Gütern 
gegen angemeſſene Rente an diejeni— 


Seffel vor ihın. „Einiges von dem 
Gefurr Hab’ ich gehört und ... ſei 
nicht böfe, Yoadhim ... . ed fehien mir 
nicht ganz dumm.“ 

„Richt? Ei!“ 

„Du ftößeft ale einflußreiden 
Kreife vor den Kopf. Alle Leute, die 
Dir aufbelfen könnten, machſt Du 
Dir zu Feinden. Die Enterbten aber, 
die an die Wand Gedrückten, für die 
Du Dich ins Zeug legſt, — die dan— 
ken Dir's nicht. Die wiſſen nichts 
bon Dir. Die verſtehen Deine Spra⸗ 
be gar nit. Du kannft mir’3 glau= 
ben, ich bin unter ihnen geboren.” 

„Hör’ ich ben recht?” fragte Xoa= 
him. „Bift Du diefelbe, die ihre 
SJuielen binmwarf und mas fie war 
und hatte, einfegen wollte im Kampf 
gegen da3 goldene Kalb?“ 

„Das wollt’ ich noch heut, Lieb- 
fter, wenn ed nur maß nutzen könnte! 
Auf Deine Art tommt man dem gol- 
benen Kalb nicht bei. Was haben 
wir denn bamit erreicht, dak mir 
fünfzehn Monate lang wie die Bett: 
ler Tebten?” 

Sie legte ihm fchmeidhelnd bie 
Hand auf den Arm, „Ein bißchen 
muß man aud daran benfen, fich 
und feinen Nächten ein behagliches 
Pläkchen in der Welt zu verfchaffen. 
Und das, fiehft Du, haben mir in 
ſchöner dummer Begeifterung nicht 
getan.” 

„Daß .. . bab ih Dir auch nicht 
berfprochen,“ erwiberte er gelafjen. 

Sie ftand auf. „Man verfpriht 
manches nicht unb halt’ hernach 
dod. Du ftierft beftändig auf all die 
fernen, fremden Menfchen, die Du 
bealüden milfl.e. Die Dir zunädjt 
ftehen, beachtet Du nicht. Hierher 
die Augen! Schau mid an. Jamohl, 
mih!" Sie lächelte ihr fieghaftes 
Lächeln. „Du findeft e8 wohl ganz 
natürlih, daß ich in diefem alten 
Kittel Salzkartoffeln mit Dir effe, 
und fie foche obendrein? — Kommt 
Dir nie der Gedanke, die Komödie 
bon Armut und Edelmut könnte mir 
zu biel werben und eine3 Tages wär’ 
ih verfhmunden? Kommt Dir bie 
Unaft nie, Du?“ 

„Du halt reiht,” Tagte Koadhim. 
„Das Dpfer ift zu groß. Trennen 
mi: und alfo.” 

Sie fhrie auf. Ehrliche Entrüftung 
bebte in der Stimme. 

„Joachim ... das hab' ich nicht 
verdient! ... daß Du mir das fagen 
kannſt, mir! ... Gibi es eine zweite 
Frau, die für Dich getan hat, was 
ich getan habe?“ 

„Es gibt eine Frau,“ erwiderte 
Joachim, „die ihr Aeußerſtes für 
mich getan hat, ſo lange ich denken 
kann. die Geduld mit mir gehabt hat 
bis heut, ja, die heut noch an mich 
glaubt. Wenn ich dieſer Frau, mei— 
ner Mutter, dennoch zeitlebens nur 
Herzeleid bereitet habe, weil ich nicht 
von meiner Ueberzeugung laſſen 
konnte, werde ich mich, das begreifſt 

u! nicht an Herrn von Jackwitz 
verkaufen um ein Brillantenarmband 
für Dich!“ 

Mieke war blaß geworden bei der 
Erwähnung Frau von Thaddens. 
Niemals zuvor hatte Joachim ihren 
Namen ausgeſprochen. Da war ſie 
alſo, die Familie, von der Ella re— 
dete. Alſo doch! doch! — Und feſter 
als ſie gefürchtet hatte, war dieſer 
ann mit ihr verwachſen. 

„Deine Mutier!“ ſagte ſie, beſin— 
nungslos vor Zorn. „Eine zärtliche 
Muitter, die es nicht für der Mühe 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 11. Mai 1920. 


An Trennung ben!’ ich ja nicht. Ich 
werde Dir niemdl3 fagen: geh! — 
Das weißt Du aud. Wir gehören 
zufammen.” — Er unterbrüdte einen 
Seufzer. „Wir bleiben zufammen. 
Mir mollen einander nicht unnüß das 
Leben jchiwer machen.“ 

„sh mad’ e& Dir gewiß nicht 
fchwer,” proteftierte fie heftig. „Ich 
bab’ Dir allzeit Deine Wünfche an 
der Augen abaelefen. Du aber 
tennft feine Rüdfiht. Nicht das 
tleinfte Opfer willft Du mir bringen. 
Das madt, Du Tiebft mid nicht 
mehr! Nein, Du liebfi mich nicht... .“ 

Mit Schreden fah Koahim einen 
der Gemitterftürme herannahen, mie 
fie in den Iehten Monaten feine 
Häuslichkeit häufiger und häufiger 
durbrcaften. Denn Miele beaehrie 
nad Aufregung, Leidenfchaft, Liebe, 
Genuß. Er, törperlih und geiftig 
abgehett, abgearbeitet in bem brei= 
fadhen Beruf ala Advofat, Redakteur, 
Reformator, erfehnte Ruhe, tiefite 
Nuke. Er nahm feinen Hut. 

„Mit Dir ift in diefem Augenblick 
nicht zu reden. Sch lab Dich allein. 
Gute Nacht.“ 

Als die Vorplatür ind Schloß 
floa, hob Miete den Kopf. -Syhre 
Iränen berfiegten, aber ein bofer, 
falter Ausbrud trat in ihre Augen. 

„Sind wir nicht meiter? — Ein 
Roblied auf die Mutter! und: mir 
gehören zufammen, wir bleiben zus 
fammen, — mie man einem Bettler 
ein Almofen hinmwirft! — Ella hat 
recht! recht! recht!” 

Sie trat an das Pult und riß zor= 
nig die Artikel, die fie fertig gemacht 
hatte, in eben. Dann Stand fie am 
Teniter, die Stirn an die Scheiben 
geprekt und fann. 

* Zug der Flurglocäe ſchreckte ſie 
au 


Ein Dienſtmann brachte einen 
Strauß und einen Brief. Sie er— 
kannie Friedbergers Hand. Wie oft 
hatte ſie in den letzten Wochen dieſe 
Urt von Gaben zurüdgemiefen! 
Heute erbradh fie dad Schreiben. 


(Fortfehung folgt.) 


Erlältungen vernrfanen Nopfivch und Gchmer. 
zen in den Glicdern, 
Sicherbaftes Kopfiveh und E;merzen in ben 
Glieder, dur Erfältung berurfadht, werden 
durch den Gebrauch von Laxative Bromo Qui⸗ 
nine (Tabletten) (Laxativre Bromo Qul- 
nine Tablets) Iuriert, @3 gibt nur ein 
„Sromo Quinine“. Die Unterfärtit von @, @, 
&rsve (E. W. Grove)auf jederSchachtel. 30e. 
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Vom Grundeigeutumsmarkt. 


Noch ein elegantes Familienhotel in 
Lake View. — Zinshausverkäufe. 


Ein ſiebenſtöckiges Zinshaus, 
welches ſechzig Wohnungen von 
zwei und drei Zimmern, elektriſchen 
Aufzug, ein Erdgefchoß, ein Gefell- 
Ihafts- und ein Raudygimmer ent- 
halten foll, wollen auf einem 
Srunditücd von 50 bei 160 Fuß an 
der Winona Ave., öftlih von der 
Sheridan Road, George W. Ara- 
mer und. George Reeves mit einem 
Koftenaufwande von 500,000 
bauen laffen. Die Wohnungen fol- 
len zu $175 und mehr den Monat 
vermietet werden. 


Zu $20,000 hat der Theaterbe-! Holzpändler und Kayitalift George H. 


liter VBernon E. Seaver don George 
J.Sch titt den Bauplak, 75 bei 150 
!FuB, auf der Wejtfeite der Sheri- 


ein Wohnhaus zu bauen. 
Sohn E. Korcorc.t hat von 


werden, aufgegeben. Er faß vor fei- 
nem Chreibtifh, als er den ber- 
bängnisvollen Schub abaab. Er 
binterläßt außer der Witwe cinen 
Sohn und drei Töchter. * 

Der 60 Nahre alte Chriitian SI- 
jeng, 50408. Suron Straße, fuchte 
und fand geitern abend in der La- 
gune im Lincoln Park den Tod in 
den Fluten. Eine unheilbare Krank: 
heit foll ihn zu der Tat getrieben 
haben. 

Als Elliott Pendleton geitern 
abend feine au3 zmei befcheibenen 
Simmern beitehende Wohnung in 
dem Gebäude Nr. 122 Weit Dat 
Straße auffuchte, fand er die Tür zu 
feinem großen Erftaunen verfchloffen, 
und da fie allen Verfuchen, fie zu 
öffnen, troßte, rief er fich einen Nad}= 
bar zur Hilfe. Mit vereinten Kräf- 
ten gelang e& dann, fie zu erbreden. 
ZTötliher Gadgeruh ftrömte ihnen 
entgegen, und Penbletons Gattin lag 
beivußtlos auf dem Bette. Augen: 
fcheinlich hatte fie den Belchluß ge 
fc ht, ihrem Dafein, dad an der Seite 
ihres angeblich arbeitsfcheuen Gatten 
fih zu einem Martyrium geftaltet 
haben fol, ein Ende zu machen. Frau 
PVendleton murbe ins Hofpital ge 
bracht, und e3 gelang, fie ind Leben 
zurüdzurufen, 


In Kampfitimmung. 


Zufammenftof; von Mietern und Haus» 
befigern in der Stadthalle. 


Sn Stadtrihter Hcaps Abteilung 
im adıten Stodiwerf der Stadthalle 
fam e& gejtern zu Auftritten wil- 
der Unordnung und Aufregung, 
als 280 Fälle von Mietjtreitigfei- 
ten zwilhen SHaudbefigern - und 
Mietern zur Verhandlung fommen 
follten. Beide Barteien hatten An- 
gehörige und Freunde mitgebradt, 
md jo füllten fih das Geridtö- 
zimmer und der ganze Flur in iwe- 
nigen Minuten mit einer wild 
durcheinander drängenden, etwa 
taufendföpfigen Menge von Män- 
nern, Frauen und Kindern. Bivi- 
ihen Männern der feindlichen Bar- 
teien wurden Drohungen ansgeito- 
ßen, Frauen kreiſchten, ſchalten, 
ſchlugen und kratzten, und Kinder, 
in Angſt und in Gefahr, erdrückt 
zu werden, weinten. Die fünf ur— 
ſprünglich anweſenden Gerichtsdie— 
ner waren der Menge gegenüber 
machtlos, eine Hilfsſtruppe mußte 
anrücken, und als die Ordnung end— 
lich wiederhergeſtellt war, mußte 
einer der Gerichtsdiener ſich die 
Hand verbinden laſſen, da eine wü— 


tende Frau ihn gebiſſen hatte. Dem 
Kollegen 
und 
Newcomer zu Hilfe, ſodaß mit den 
Prozeſſen ſchnell aufgeräumt wur— 


Richter 
Olſon, 


kamen 
Swanſon, 


ſeine 
Gemmill 


Lodge auserkoren. 


Wird die Programmrede auf republ. 
Nationalkonvent halten. 


Als zeitweiliger Vorſitzender. 


Eigentlicher Vorſitzender wird wahr— 
ſcheinlich Senator Beveridge von In— 
diana werden. — Sekretär, Hilfsſe— 
kretäre, Türſteher uſw. ernannt. 


Senator Henry Cabot Lodge wird 
bei der Eröfnung des republikaniſchen 
Nationalkonwentes am 8. Juni die 
„Ton angebende“ Anſprache halten 
und das Programm der Partei aus— 
einanderſetzen. Er wurde in der 
geſtrigen Sitzung der nationalen re— 
publikaniſchen Parteileitung zum 
vorläufigen Konvents-Vorſitzenden 
erkoren. 

Die Erwählung war einſtimmig. 
Es iſt dieſes in erſter Linie darauf 
zurückzuführen, daß gerade vorher 
Präſident Wilſons Erklärung be— 
kannt geworden war, nämlich „daß 
die demokratiſche Partei bedingungs— 
los für die Annahme des Verſailler 
Friedensvertrages, einſchließlich der 
Völkerbundsklauſel, eintreten und 
Senator Lodge's Vorbehalte Br 
fen müffe”. Die Bölterbundsfrage 
ftellt das Hauptargument bar, das | 
die Republitaner bei den kommenden | 
Wahlen gegen die Demokraten ins | 
Teld Stellen werben, Lodge wurde al— 
fo mit einem Schlage der Mann für 
den Pojten ald temporärer Vorfiten- 
der, und Senator Beveridge von In— 
biana, der eine Feitlang als eine 
Möglichkeit dafür in Betracht gezogen 
wurbe, mußte feinem Stollegen mei: 
chen, 

Beveridge bevorzugt, 

Der permanente Konventsvor⸗ 
fitende wird auf pem Konvent jelbit 
erwählt werben, und man munlfelt, 
daß Beveridge mahrfcheinlich für dies 
fe Ant auderfehen werben wird. 
Die Mehrzahl der Mitglieder der re= 
publifanifchen Parteileitung joll für 
ihn fein Senator Borah, dejjen 
Name ebenfalls genannt wurde, fol 
allzu fehr der Hiram Kohnjon’fchen 
Kandidatur zuneigen und nicht un= 
parteitfch genug fein. 

Lafapyetie B. Gleafon wird mwieber 
Konventsfekretär fein, ein Poiten, 
den er bereit3 verfchiebene Diale inne= 
hatte. Zu Hilfsfetretärinnen wurden 
ernannt Frau Guy Bennett von 
Maine, Frl. Yeannette U. Hyde von 
Utah und Frau Chloe Adair Morgan 
bon Kanfas, und zu Hilfsfelretären 
Nihardb %. Beamifh von Pennfyl- 


de. In den nteiften blieben ziwar|dania, Harrı, Giabanoll bon Kentudh 
die Hausmwirte die Cieger, doch!und Fred Wilfon von Miffouri. 


wurde den Mietern in den meiſten 
Fällen zehn bis fünfzehn Tage Zeit 


zum Ausziehen gegeben. 


— — — — 


Wie's Volk geſchröpft wird. 


Holt auf zwei Millionen Doll. verklagt. 


George H. Holt, reicher Holz— 
händler und Grundeigentumsſpeku— 


dan Road, 174 Fuß ſüdlich von der ljant, erwarb von der Nemours 
Ardmore Ave., erworben, um dort| Trading Co.”, hinter weldyer der 


Du Pontſche Pulvertruſt ſteckt, und 


Andere Poſten. 

Gen. James A. Ryan wird die 
Türſteher und Capt. Knowlton die 
Platzanweiſer unter ſich haben. Die 
Türſteher werden ausſchließlich Sol— 
daten ſein und als Platzanweiſer wer⸗ 
den nur diejenigen Frauen und Män— 
ner fungieren, die im Weltkriege auf 
2. anderen Seite des Ozeans gedient 
aben. 
..Gefunheitfommiffär Sohn Dil 
Robertfon von Chicago wurde zum 
Leiter de Werzieftabes ernannt. 


N si 


 Deuticbe in 
Chicago, 

waeht auf! 
Ihr könnt 
Geld ver: 


* * 
dienen mit 
” 
Hühner: 
ar zucht! 
Ihr könnt in der Stadt arbeiten und auf dem Lande wohnen 
—Geld durch Hühnerzucht verdienen — friſches Gemüſe in Fülle 


haben — Freiheit und Gefundheit für Eure Kinder — in unferer 
Kleine Sarmen Subdiptjion in dem fchönen Vorort Desplaines. 


Kleine Farmen 


120x300 Fuf, $600; $100 Anzahlung, $8 monatlid. 
560x193 Zu 


550 Anzahlung 55 monatlich 
Nur 34 Minuten vom Zoop an der Northweitern in i 


54 Züge täglich. Schulen, Kirchen, Yäden und herrlicher 
rejervation-Barf nahebei. 


Das Land, da3 wir Eu) heute anbieten, ijt ertragbringendes 
Land — hochgelegener, fetter, Ihtwarzer Boden — und da e3 in der 
Richtung liegt, nad) der Chicago fih ausdehnt, wird e3 fidher rajch 
im Werte jteigen. 

Hier ift eine Gelegenheit, die Euch im Leben nur einmal ge- 
boten wird, jene fleine Zarın zu eignen — Euren eigenen Garten 
und Hühner, und doc nur eine Yahrt von wenigen Minuten dom 
Herzen der Stadt entfernt. 

Mehr Geld in Eure Tajche — Gejundheit und Glück für Eure 
Familie — Ihr könnt es Euch nicht leiſten, Euch dies entgehen zu 
laſſen. 

Schickt unterzeichneten Koupon zurück wegen voller Einzelheiten. 


Schickt ihn ſofort unterzeichnet zurück. 


FREDERICK BRODT 


106 N. La Salle Str., Zimmer 40, ! 
Telephon: Main 2043 
Schiden Sie mir, ohne Verpflichtung meinerfeit3, vollftändige Aus 
| kunft über Ihre vorſtädtiſchen Farmen. 


| Rame N ae 


Tee rFTenfe 


ee eine Te | 


Wendpoſt. 


h A. S.der, Arcadia Sugar Refinging Eo.“ 
Euſtice das Sechsfamilienhaus 11381n Salifar — en 


ud 40 ",arwell Ave., Grund 60 bei auf elf Millionen Pfund Zuder au 
170 Fuß, mit 520,000 belajtet, zu) 111, Cents das —* = eh 
980,000 und das Dreifamilien-| einer Vertreter verkaufte die Maife 
hau; 1146 Farwell Ave. Grund|an die Chicagoer Materialmaren- 
42 bei 173 Suß, mit $17,500 bela-| grofhändler Sadesman Bros, und 
ftet, zu $40,000 gefauft. Dad] ze Gehriider Mittelmann, melde 


»wolnamilienhaus en der Nordoite]| „; 9 : c 
ede der North Shore und Meadow nd a ae 


Yane Mve., Grund 60 bei 125 Ruß, | er: a 
mit $19,000 belaitet, ift zu $59,. Härte den Vertreter für nicht be- 


wert gefunden hat, Dich ein einziges 
Mal nur zu befuchen, nicht einmal, 
als Du frank Taaft.” 

„Meine Mutter fann doch hierher 
nicht fommen!“ 
„Richt Hierher? Warum dent 
icht?!“ 


Ich lomme wegen der Erſatzwahl gen Bürger verpachten, die ſich ver- 

im bierten Kreis. Die Zahl der ſo⸗ pflichten, den Boden perſönlich zu be— 
zialdemokratiſchen Stimmen in die— ſiellen, jedes Gut unteilbar und un— 

ſem Kreis iſt groß. Immerhin iſt veräußerlich, ſo lange ſein Pächter 

der Kampf nicht ausſichtslos, falls die Rente entrichtete. Sonſt fiel es 

alle ſtaaiserhaltenden Parteien ſich an den Staat zurück, der ihm einen 

eng zuſammenſchließen und einen ger | neuen Pächter gab, Der Staat|" 
meinfamen Kandidaten aufjtellen.imürbe mittelft biefer Grundrenten 
Unfere Partei als die Schwächere, hat | alljährlich ungeheuere Einnahmen er- 

fi deshalb entjchloffen, von derizielen. Er miürbe außerdem alle 
4 - Aufftelung eines eigenenKandidaten | bracliegenden Heiden und Moor: 


Da die Zahl der Kontefte für De- 
legatenfite in diefem Jahre fo außer: 
orbentlicy gering ift, murbe beichlof- 
fen, daß die lette Vorkonventsſitzung 
ber nationalen Parteileitung erit am 
31. Mat und nicht bereit am 25. 
Mai, wie urfprünglich geplant ivar, 
ftattfinden Toll, 

— — ⸗— — 


Intereſſante Erſindungen. 


ET-OI 


For Women’s and Children’s Black Shoes 


Jet-Oil preserves the leather and gives a new-shoe polish 
without rubbing — brushing gives a brilliant shine. 
Easily applied with the dauber attached to each stopper 


Joachim ſchwieg. Sein Schweigen 
war beredt. Miete fchlug die Hände 
por das Geliht und brad) in lautes 
Schludzen aus, 


abzufehen und dafür mit aller Kraft 
den Kandidaten der nationalliberalen 
Partei, den Dr. Brümmer, zu unier- 
Hüßen. Er hätte au alle Ausficht, 
gewählt zu werben. Aber Yhre Ich: 
ten AUrtifel — die Artilel a conto 
be3 Unglüd3 in den Larifcher Gru- 
ben..." 

„Sch bin jede Stunde bereit, ben 
Wahrheitöbeweis für meine Behaup- 
tungen anzutreten,“ 

„sa do! Ka doch! Mir milfen, 
daß es Ahnen an Brapour nic 
fehlt,* verficherte Kadwit. „Sie füh— 
ren eine ſpitze Feder, eine brillante 
eber. Aber im Vertrauen — mas 
rum führen Sie fie gegen uns? — 
Sie müffen fich doch jagen, dab Sie 
auf diefe Weife die Gefchäfte der So> 
sialbemofratie beforgen, — Sie! ein 
Zhadben! der Sohn eines der älte- 
ſten pommerſchen Geſchlechter! — 
Um es mit einem Wort zu ſagen, ich 
bin gelommen, um Ihnen die Hand 
zur Rüdtehr auf den Ahnen gebüd- 
renden Pla zu bieten.“ 

„DaB beiht zu beutfch: bie „Droh- 
nenf&hlacht” ift Ihnen unbequem?“ 

„Der Kampf, den Sie führen, ift 
Hhrer nicht würdig, er ift $hrer nicht 
würdig, Ich habe von Eeiten un 
ferer PBarteileitung Auftrag, Khnen 
für deh Fall, daß Sie geneigt wären, 

hervorragendes journaliftifches 

Ient in ben Dienit ber auten Sache 
zu ftellen,-den Poften eines leitenden 
Redakteur an einem unferer eriten 
tonferbativen Blätter mit entfpres 
enden Gehalt anzubieten.“ 

„Sie find wirklich fehr aütig.“ 

„Vielleicht miberjtrebt e3 Ahnen,“ 
ſprach Jackwiß raſch weiter, „gleich— 
ſam mit Pauken und Trompeten ins 
andere Lager überzugehen. Wir wür⸗ 
den es ſchon als ein Entgegenkom⸗ 
men erachten, wenn Sie bis nach er⸗ 
folgter Wahl Ihre Betrachtungen 
über Brümmer fenior einftellen woll- 


„Weiter nichts?“ 
‚nSeien Sie überzeugt, wir würden 
bie Größe bes Dienftes zu fchähen 
wilfen, Herr von XThabben, und wür⸗ 


—— entſprechend erlenntlich er⸗ 


flächen durch Bewäſſerungsanlagen 
in Fruchtland zu verwandeln ſuchen 
und mit Koloniſten beſetzen. Und 
wenn trotz dieſer Maßregeln die 
deutſche Erde ſich zu knapp erwies 
für die Ueberfülle von brotheiſchen— 
den Menſchen, in der Joachim die 
tiefſte Urſache der geſellſchaftlichen 
Not erkannt hatte, das Treibbeet 
gleichſam, auf deſſen Grund allein 
der Kapitalismus zu ſeiner giganti— 
ſchen Entwicklung gelangen konnte, 
dann ſollte die Regierung Umſchau 
halten nach Anſiedlungsplätzen in 
anderen Weltteilen, ſollte dieſe durch 
Eiſenbahnen und Kanäle kulturfähig 
geſtalten und in ſolcher Menge Bür— 
ger hinüberführen, daß gleich zu 
Anfang lebensfähige Gemeinweſen in 
der neuen Heimat emporblühten. 

Mit Feuereifer hatte er dieſe Ideen 
in der „Drohenſchlacht“ vertreten. 
Einige bedeutende Sozialpolitiker 
hatien ihn infolgedeſſen aufgeſucht. 
Dies war der ganze Erfolg ſeiner 
anderthalb Jahre langen, raſtloſen 
Tätigkeit — dies, und Herrn von 
Jackwitz — Anerbieten! — 

Mit geräuſchloſem Schritt glitt 
Mieke hinter ſeinen Stuhl, legte von 
rückwärts die Hände über ſeine 
Augen, küßte ſein Haar., 

„Liebiter . . .” 

Er fah auf. E3 lag feine Zärt- 
iökeit in dem Bid, aud fein Wi—⸗ 
berwillen, nur Ermüdung, Lange: 
weile. Gtarr fah er in das Geficht 
mit dem ftehenven, foletten Lächeln 
und tmunberte fi), iwie fremb, mie 
leer es ihm erfchien. 

Sie ahnte nichts don feiner Stim- 
mung. 

„Du Bär!” fchmollte fi. „Noch 
nicht einmal begrüßt hat er mid). 
Dabei arbeite ich mich faft zu Schans 
ben für ihn. Da: Da! — Den gan: 
zen Haufen Artitel hab’ ich abgetan.” 

us danke Dir!” 

Gie legte bie Hand auf feinen 
Arm. „Du, maß mollt’ er denn, 
Dein feiner Baron?“ 

—— machte *. * —2 
wegung. — „Schmei n, 
be einem um le Ofren fürn, 

‚S." 6ie fehle fi auf ben 


„So alſo iſt's! Du verachteit 
mich! Fünfzehn! Fünfzehn Monat 
Treue! »Wie eine Magd hab' ich für 
ihn gearbeitet! Wie ein Hund hab' 
ich an ihm gehangen! Und wie ein 
Hund werd' ich dafür hinausge— 
ſtoßen! — Trennen wir uns! Geh 
hin in die weite Welt. Das alles 
war nicht. Du biſt mir nichts! ... 
O, mein Himmel! Mein Himmel! 
Womit hab' ich das verdient?! — 
Für einen guien Rat! Einen Rat in 
ſeinem Intereſſe!“ 

Joachim ließ ſeine Augen, in 
denen das Fieber der Ueberreizung 
heißer als jemals brannte, über den 
öden Raum ſchweifen und über das 
weinend⸗ Weib. Wie zum Hohn ſtieg 
vor ihm daneben das Bild deſſen 
herauf, was hätte ſein können: das 
ſtille, vornehme Heim, die ſchlanke 
Geſtalt, das ſtolze Geſicht mit den 
grad blickenden Augen voll Wahr⸗ 
beit und Ehrlichkeit, das Meib, zus 
oleig Geliebte und rau und Freuns 
din! - 3 war, wie ed war. 3 
mar burd) feine eigene Schuld fo ge= 
worden. Er zwang bie Ungeduld 
nieber, die in ihm fochte, und trat zu 
der Schluchzenden. 

„Ich war ſchroff. Vergib. Was 
mußteſt Du mich auch mit ſolch' 
ſchimpflichem Anſinnen reizen? — 


— — mm nn nn en — — r— 


Baby gemieden 


wegen Eezema 


| Sohn M. Ehonling, 601 Main Eir., Lan» 
calter, Obto, reiht: 

„Mein Baby-Funge z0g fi hochgra⸗ 
bigcd Eczema_zu, weldhes fein Geficht u. 
feinen Kopf überzog. Velucer unferes 
Helms gingen meinem Slinde au dem 
Wege. weil es ſo ſchredlich ausſah. Ich 
beſorgte mir eine Flaſche D. D. D. In 
elner ungiaublich iuraen Zeit war mein 
Knabe gebeilt. 

Tauſende don MWriefen don danivaren Ge 
brauddern von D. DD, bezeugen die wunder» 
bollen Erfolge, die e8 bei Heilung bon mar- 
ternden Sautlranldeiten bat, Gleich die eriic 
Anwendung lindert da8 Juden und Prennen, 
Warum nicht eine Flafye fofort berfuchen uno 
fi üherzeugen Taffen? € 

ſtattet, wenn die erſte Flaſche nicht Erleichte⸗ 
rung bringt. 866, 60c und $1.00. Verſfucht 
ebenfall3 D, D, D, €eife, 

! 


Se* 
Nahners 


* 


uer Geld zurücker⸗ 


X —I — 
J 


‚über die Aeußerung, er habe alle 


000 von Ernit und Edwin Edlu I 


an William 2. Wallen jr. verfauft 


th. orden. Andere Zinshausperfäufe: 


An der Südmweitede der S. Part 
Ave. und 57. Strahe, 283 Wohnun- 


gen, Grund 132 bei 179 Fuß, mit 
552,000 belaftet, von David LK. 
Sadjon an Hermann Goodfriend, 
5412 bi& 88 Univerfitg Avenue, 24 
Bornungen, Grund 100 bei 168 
Fuß, Sopothef nicht angeneben, zu 
$95,000 von Elarence A. Anderſon 
an Walter $. Rogers; diejer gab 
das Schsfamilienhaus 6037 und 
39 Kimbark Move. nebit Grund zu 
$30,000 in Kauf. An der Nord- 


Straße, Grund 149 bei 161 Fuß, 
mit $70,000 belaitet, zu $115,060 
bon Edward M. Beriha an Walter 
E. Davis. An der Nordmweiterde 
der Dordheiter Ave. und 61. Str., 
24 Wohnungen, Grund 92 bei 178 
Fuß, zu $90,000 von Sohn Gıte- 
rind Erben an Thomas X. Walih. 
Auf der Ditjeite des Andenpendence 
Boulevard, 121 Fuß füdlich don 
der Roofevelt Road, ſechs Wohnun—⸗ 
‚gen, Grund 45 bei 150 Fuß, mit 
$10,000 belaitet, zu $43,000 von 
Morris Drell an Frau Leah 
Schneider. 
Eleonore Meyer bat ihr Wohn— 
haus 1560 Nord Dearborn Str., 
Grund 33 bei 150 Fuß, zu $20,- 
000 an €. P. Shute verfauft. 
— — 


Machte allem Leiden ein Ende, 


Andrew Kircdher durch unheilbare Krank: 
heit in den Tod getrieben, 


Der allgemein befannte Leichen- 
beitatter Andrew Kircher machte ge 
tern, an feinem 60. Geburtstage, 
feinem Dafein in feinem Geſchäfis— 
'ofal, Nr. 1623 N. Saljted Etraße, 
ein Ende, indem er fich eine Kugel 
in den Kopf ihoh. Verzweiflung 
über die Unheilbarfeit einer dhroni- 
ichen Krankheit, fo heikt e3, war die 
Urjadhe der Tat. 

Kircher war bereits ſeit Monaten 
leidend und machte Freunden 


vollmächtigt und ſchloß ſelbſt mit 


den Firmen zu 1414 das Mfund ab, 
verteilte dann, und fein Vertreter 


erhielt von ihnen $10,000. Holt 


ſtieß, kaum zurückgekehrt, geftern 
die Abmachung als nicht bindend 
um, da er den Zucker ſonſtwo beſſer 
verkaufen könne. So behaupten die 
beiden Firmen und haben Holt auf 
32,000,000 verklagt, den Unter— 
ſchied zwiſchen dem Vertrags⸗ und 
dem Marktpreis. 


* Chauncey O. Frisbie, der ehe— 


malige Geſchäftsführer der Cornell 
Wood Products Co. in Chippewa 
weitede der Prairie Ave. und 59,| Falls, der, wie berichtet. von der 


GSefellihaft auf Rüdzahlung bon 
524,000 angeblich perfönli ver- 
wendeter Gejdhäftsgelder verklagt 
worden war, hat den Spiet jet um- 
gedreht und feine bisherigen Mitdi- 
reftoren wegen angeblicher Charaf- 
terihädigung auf $100,000 ver» 
klagt. 

* Unter der Anſchuldigung, einen 
wertloſen Check in Höhe von 8100, 
der auf die Southweſt Truſt & 
Savings Bank ausgeſtellt war, in 
Umlauf geſetzt zu haben, wurde ge— 
ſtern der 16jährige Searo Angelo, 
Nr. 6752 S. Paulina Str. verhaftet. 


a ie er 


Geſtiagiſche ſtraft 
in Pyramid 


Magiſche Kraft in der ſchnellen 
Geilung von quälendem Jucken 
und vortretenden Hämorrhoiden. 
Weil eine Menge Leute dieſe 
ſegensreiche Heilung durch 


Pyramid 
Pile Treatment 


gefunden haben, hält faft jeder 
Apothefer im den Ver. Staaten 
und Kanada Pyramid beſtändig 


auf — zu 60 Cenis per 
Schachtel. Nehmt Teine Erfak- 
mittel an. BER | 


Hotelwirte und Reifende bewundern fie 
im Koliſeum. 

Im Koliſeum iſt zur Zeit eine 
Ausſtellung neuer Erfindungen auf 
dem Gebiete des Hotelweſens zu 
ſehen. Zu den Dingen, welche die 
Bewunderung der Bejuder er- 
regen, gehören: Eine Mafdyine, 
welche feat, abitäubt und. feheuert; 
eine Maſchine, welche das Geſchirr 
mwäjcht, trodnet und aufitapelt; Wal- 
fiſchfleiſch in Büchſen, billig und 
ſättigend; Tiſche, die ſich in Betten 
verwandeln; Kartoffeln von un— 
geheurem Umfang; ein elektriſcher 
Apparat, der den Gaſt, der ſich ge— 
waſchen oder gebadet hat, durch 
warmen Luftzug abtrocknet und 
Handtücher überflüſſig macht, und 
ein Apparat, der den Hut und den 
Ueberzieher des Gaſtes aufnimmt 
und feſthält, bis der Gaſt, nachdem 
er einen Nickel in den Schlitz ge— 
ſteckt, ſeine Sachen vermittelſt eines 
Schlüſſels wieder abhebt. 

Auswärtige Hotelleiter, welche 
die Ausſtellung beſuchen, ſehen ſich 
heute die großen Hotels an. Spä— 
ter wird Richter Landis eine An— 
ſprache an ſie halten. 

— — — —— 

* Wie ſchon berichtet, hat die 
Opernſängerin Galli-Curci Charles 
L. Wagner von New VYork geſtern 
im Kreisgericht verklagt, nämlich 
auf Abrehnung über $125,000 an 
Konzerteinnahmen. Er war 4 Sabre 
lang ihr Geichäftsführer. 


—+--o 


— Eine feltene Handigrift. — 
Eriter Student: „Du fagit, Du be 
fäßeft eine feltene Hanbjchrift; ic 
fehe hier nur eine bezahlte Schnei- 
derrechnung!“ — Zweiter Student: 
„Iſt das vielleicht keine ſeltene Hand⸗ 
ſchrift?“ 

— Die geſcheidie Kati. — Der 
kleine Emil (in der Küche Zeitung le— 
ſend, zur Köchin): „Sie, Kati, was 
ſoll denn das heißen: Er ſchritt ſei⸗— 
nes Weges fürbaß!“ — Kati (die 

ib): „Ach was, daB 
ift nur fo ein Drudfehler. &s joll 
jeihen: Er fehritt feines Weges bar 


| 


J 


| 


Clean—Economical. Easiest to Use. 
S. M. BIXBY & CO. Inc, New York. 
Sold by Grocera, Shoe Stores, 


Druggists, Notion Stores, 


and Repair Shops, & Jet-OilPaste 


Shoe Polishes, 


EI NEPTERCH rer P 


Gtadliert 1841. 
Kayitet $18,000,000. 


Schicken Sie jeht Geld nad 
Deutschiand 


Oesterreich 


Die gegenwärtigen niedrigen Wedhfelraten 
offerieren eine ansgezeihnete Gelegenheit, 
Held in Geſtalt von Auslandiwechfeln oder 
Geldanweifungegn nad) Deutihland, Defter- 
reich, Ezeho-Slovakien, Sugoflawien, Treans- 
ſylvania, WBolen, Finland, Rumänien, Yul« 
garien, Sriehenland und Paläſtina zu ſchicken. 
Die American Erbreß Company beſorgt 
eine größere Zahl von Geldübermittelungen 
nach fremden Ländern, als irgend ein anderes 
Finanz ⸗Inſtitut. Sie hat Offices in 20 euro⸗ 
päifchen Städten, einfhlichlih Berlin, Bre 
men und Hamburg, und hat Agenten und Slor« 
refpondenten in der ganzen Welt. Shre auS- 
ebreiteten Verbindungen fegen fie inftand, et« 
aen bollftändigen, leiftungsfähigen, interna« 

tionalen Bankdienft anzubieten, 
Wegen ber lebten Naten irgend einer Väh⸗ 
Gauptolfice der American rung, oder irgend imeldher Auskunft, fpredien 
Expreh Go, Eie in ber nädjiten ErprehOffice, oder Agentus 

65 Broadway, New Berk, bor, oder fihreiben Sie an das 


Financial Department 


AMERICAN EXPRESS COMPANY 


65 Broadway, NEW YORK, N. Y. 
CHICAGO OFFICE :ı 23. W MONROE STR. 


Leſel die Sonntagpoſ 





ee BE 


Stnffee als 


— 


Liebesgabe! 


Hier babt Ihr Die Gelegenheit, ben Hungernden in Deutſchland zu zeigen, 
deß Ihr ihre Not mitfühlt. 


us werben Diele mehr fehüßen 


warmer Raser, dosldien fie fo lange entbehrten? Zweifellos habt Ihr oft 
’ 2 aD veret® hund an Eure Verwandten und Freunde 
zwangen gojandt, Der Kaffee war don guter Earie und in 


u gr 


ı gedacıt md bereits einige W 


Bımz, 18 Dr ton abichifiet. Dad wm 
gen Gesten, Die Enizluft, bie { 
berorot 


3 


U. 


‚ wand wird fie mehr erfreuen, als 


befter Werfafs 
ie war er verpyadt? Habt Ahr an den 
Feuchtigkeit gedacht, welche den Kaffee 


iſt durchaus nötig, duß Kaffee für ſolche Verwendung in ſachgemäße 


Sehnlter verpndt wird, und ich Linde fie. 
rt Eigener tiich geröiteier Narfcer sit Bohnen, ton beiter Qualität, 


einen gegen Feuchtigkeit 


zum Geſanitpreis von 
Zede Beſtellung wird prompt beſo 
ir Schiebt es nicht arf. Sendet 
—* Pr, 5* 4 
Ammungsort und macht die Leuie wie 


Une 


.M. HANLEY 


E. 43, Strasse 


ai 


2, 
m 


Errjsum, turldie twiulden mac 


Deutjchland | 


ai ocden · olfereren votr ülere Tinrichlungen, 
ur done \ 
Päſſe, Keife&iiaubnis, | 
Dampfer-⸗ u. Gifenbahubilfette, 

Ienjfel auf Berliner Banken 
ud Be muliwenbiger Zolsinente au beforgen, | 
: ‘ie d jeariı, mit einen Mindeitinoß ! 
l nimieiz uud Beitverluft au reis | 
son eingeladen, bei bereit | 

‚exieilt toird, 


brlisliur 


3 Beutihe Mark su fehre nie: | 
ie, Wwa3 fie an einee twünfchense | 
wiege made, Mir ithermeifen@eld | 
nach Deutich- Oeſterreich, Ungarn, ECzechs Slo⸗ 
walia Iꝛeo · tawien, Rumanien u. derſschwelz. 
1 ⸗ 22 2 
Notariaiskanzlei 
eneße Ausſertigeng von Urtunden,. Voll⸗ 
a, Staufterträge, Ü 
— *32 
en 
om, 


s 
— 


| 
| 
| 
| 
I 


| 
| 
| 


s rboſchaften m, |. w. 
Hsfarter aller Linien. 
ffizielle Verkaufsſtelle 
von „Food Drafts“ 


moee Weg zur Linderung der Not Zorer 
“ugchdrigen vr dee alten Seimgt, 


Deutſche Bonds von gröfieren 
Städten 


Kei5 un Sound) zum billiglien Becife, 


rer 


2 u geſchützien 
rekten Verſand durch regiſtrierte Patetpoſt, 


Zehn Pfund-Sack, iſt fertig 


87.00 


rgt; abſolute Zufriedenſtellung garau⸗ 
mir Eure Geldanweiſung mit Ve— 
der glücklich. 


Chicago 


Dimifrfon 


Wietrola und Kalumbia 
Sprech-Aaſchinen 


Bar oder Abzahlungen. — Seyys Pie 
nate für Bar gerechnet. 
Liberth Bonds zum vollen Werte 
Zahlung genommen. 
— Wieder angelangt: 
Records, weiche in 
Deutſch nicht an⸗ 
derswo zu haben 
find. 
‚du liegit_ mie 
Herzen. Meikt 
‚ Mutterf, mas 
träumt bab’?, 
Schön iſt die Zus 
nend, fie Tommt 
nit mehr, Mäs 
berl, rud, rud,rud, 
Nehiit’ dich Gott, eg 
hat mit folfen 
HK Tel. Das Gerz am 
>) Rhein, Deu tlde 
Irinflieder,  Mots 
pourri. Im fielen 
peutei. Im tiefen $teiler fig ich bier. 
Die Lorelei. Ein Lahlicd, 
Alle dieie Doppelicitinen Platten $1.00 
.... ver Stid, 
Allie Maſchinen in Tauſch geuommen. 
Neparaturen, 


J. M. COOPER, 


335 W. North ve. 


in 


Chicago. — Telephon Diverſey 2799. 


ſradeatlanlit lrauepoetation I 


1646 LARRABEE STR. 
Sel: Diveriey 3667, 
Sogar ©. Tieger, Präl. gi. 9. 


Beder, 
6an*3 


| 


E Senifiskarten -Ngentur 
1deidjendungen | 
x — nach — R 
Beutfdjland, Geflerreid;, B 
nah ganz Augarn, Fugo- 8 
ſlavien, Czechoſlovakia. 


J Siebenbürgen, Zukowinga 
J Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats-Kanzlei. 


RM Peitaujlräge won BER aubge⸗ 


4 Schlesingen 


644 Horth Avenue | 


| CHICAGO ILL. 
2. Wbvor, eriie Ter, 
Tel. Lincoln 859. 
Cffen teden Abend Bid 9 Mir w 
Eunttasd Biß mittag. 


t 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
brbſchaſten . Vollmahten 


K. W. KEMPF 


zel.: Kain 4491. 120%, Se @nlie Er, 
Eiten 9-6. Eonntags 912. 


1513*2 


Liebesgahen-Verſand 


von Lebensmitteln u. Kleidern, 


6ma#+% 


Leute 


Es foitet nichts, Dr. 
Roßz wegen irgend ei⸗ 
ner Axraufheit oder 
Schwãche zu tonfuftie- | 
ren, Die nenelten Setls | 

methoden für Aheus | 

matisnmd, Magens, 

Leberleiden, stlalarch, 
4 Sronifhe Krankheiten, 
A Blutitörungen, anftels 

tende Sramfpeiten, 

Nervenſchwäche, chro⸗ 

niſche, private u. alle 

ernleiden. Wil⸗ 
enſchalliche. mo⸗ 

derne Behandlung, 

wie Te, "ol, pe anwendet, bringen die Gr« 

unbbeit, Stärfe und Lebendfraft aurlid. . 

End ausgezeihitete dentide Heitmitter 914 
(verbeſſertes 606) für die Heilung von Blut 
vergifinun, 

Tr, Hob' Wiabrige praltiſche Erfahrung als 
Syezialiſt hietet den. Kranfen Eicherheit einer 
ertolgreihen und ehrliden Behandlung. 

Eine SKonfultaiton ober bertraulige Unter 
rerung koftet Sie nichts, 

Damme, @ie fofort, efe Ihr Leiden welter 


fortichreite 
Dre. Mob berehnet fo me 


I 


| 


Kein Beitbarluft, 
nig, daB fein Aranfor feinen Buftand zu ber 
nadläfligen braucht. 


Dr.B.M.ROSS, Spe;iafift 


Etabliert in Chicans 1892, 
24 Yabre auf demfelden alten ak. 


‘ w 2° 
35 Sid Dearborn Straße. 
‚Ede Monroe, Chicago. 

im Grilm-Gebäude, Enite 506-507, 
Nichnms Elevatos zum 5. Sioer, 
Eyredltunden: Täglid don 9 Diorgens bi8 4 
nachm. und an Eonittagen von 10 vorm, bis 
1; auch Montan. Mittwoch. Freitag u. Sams⸗ 
tag ahbs th, 7—8. (#3 wirb bentih neipramen. 

mai8,9,11,15,15,16,18,20,22,23,25,27,29,30 


vl 


Vollkommenes 
Augenlicht 


it es, was wir Euch geden. Seibet Ihr 
au Lopſweh udes laufen Die Vnchſtabeu 
beim Lefew dBurheinander? Eeid Ihr 
ſchlafrig oder dreunen Eure Augen nach 
dem Leſen ober Nahen? Alles diet ſiud 
Symptome von Ungeudefetten. Wir 
befeitigen slle Ungenbefdywerben güns 
lich aud auf wiſſeunſchaſtliche Weiſe. 
Neber 40,000 befrledigte Quuden ſiud 
geulnender Beweiß unſerer Fählgkeit, 
far Eure Augen umfelſend zu lergen; 
unſere BVreife find mahig uud wir go 
rantiren volljtändige Bufricbenkeit, 


| Dritter Floor, Ecnubt den Fahrflunl; 
TEE TE ETEEETETN 


in bier oder direft ab unierem Sam: | 


hurger Lager. nach Deutſchland, 
Scfterreih etc. ete. 
Gin neucd, erprobtes Syitem 
neret Schnelle und fichere Ablieferung. 
Gingeichrichene Poſtpakete 


ns zun Getwichie bon 40 Pfund. 
Hamburg bei verbilligtem Worto. 
Alle Sorten ſiets friſcher, erſtklaſſiger 
Fettwaren und Groceries auf Layer. 

Sprechen Sie vor oder ſchreiben Sie! 


atltM & MEER-EIGEN 


160 N. LA SALLE STR. 


Ich, Main 1295. 


ab 


modimifrfon | 


Geldferdungen 


nom Teniiglaud, Teutig-Teiterreld, Caecho· 
flovalci, Juasilavien, Ungarn, Rolen, 
Kumhrien wen Stalich, 


Schiffsfarten 
—— — 


Liberty Bonds 


3. V. ZINNER & 0. 


(Im Beisäft fell 1098.) 
519 2. Rerti; Ave, Tel. Diterfeh 8287. 
3107 ©. Aiflanb Ave. Tel. B'vd. 6570. 


2 ®. 
Otin 9-8, Eonniccı 9—1 i00*2 


— 


(Seht dieſe Anzeige auf.) 
| Soralik » © 
a oralit » Gaumen — 
| —— — — ME — natürlich 
FRE * 2odiahrige Eriahrung! 
| UF: KEN. naranliere ich befriedis 
—J — — ende, Felultate oder 
| feine Sahlung In den Thwicriaften Fällen, 
Flahe Gaumen und dachlofe Klatten. 
So 
j Stunden 10 Dis 6. Abends nad Verabredung. 
| Central 6975. Ih tue meinte Arbeit atſt 
| Keine Affiftenten, 
| Zimmer 402, 35 S. Tearboru Str., Chicago 
| 18ap,fondi* 
I 


Habt ein Kebik, das Eud) pakf. 
Mit meinen Methoden 
It meinen Rat u. Preile, Unterfudung frei, 
| Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialist, 


I 


Geldiendungen 


nad 
Deutihlans, Deſterreich, Ungarn, 
Söhmen, Jugo Slawien und allen 
anderen Ländern zum 


Billigſten Tagespreiſe. 

Ausſtellung von Checks und Eröff⸗ 

nung von zinſenbringenden Spar— 

Kontos in allen größeren Banfen 
Europas. 


6% Firit Diortgage Gold Bonds. 


CHAd. SCHLOTE & CD. 


Bank, Inſurance und Real Eſtate, 
1646 Larrabee Str., Zimmer 6. 


| 


Ifen zu können, nach dem bemofrati- 


lich der Ausfchuß für Nefolutionen, 


| 


(lfegteren beiden waren von der 
Ein gradwierter und Hzenfierter Arzt jeit 1882, | „Americon Legion” erforen worden, 


Abendpoft, Chicago, Diendtag, den 11. Mai 1920. 


ne —— 


Chieagoer Delegaten zum demoir. 
Konvent erreichten ihr Ziel nicht. 


Gefnhrene, Verkäufer 
Bonds oder Hypotheken 


| Wir haben in unferenm Inveſtment⸗ 
Angelegenheit foli auf dem NMational- | Depariment eine Siellung offen für 
fonvent erledigt werden, — Die at | einen erfahrenen Bonds oder Erſte 
beigeordneten Delegaten. — George Hhpothelen -Verläufer. Wir bezahlen 
Brennan Roger Sullivans Nachfolger. Ihnen Gehalt und Kommiffion, Der 
—J deſſen, was Sie verdienen, iſt 

ſo groß wie Sie ihn ſelber machen. 
Diejenigen demokratiſcher Dele- Eine ausgezeichnete Gelegenheit, in 
gaten, die in der Hoffnung, die eine ſich ſchnell entwidelnde Organi⸗ 
„naſſe“ Frage zu erledigen und eine ſation einzutreten, wo die ſofortigen 


Fr 5 Iy ünfti Möglichkei 
Anti = Prohibitiongerklärung erlaſ⸗ u Mögliäileiten unbe 


‚MADISON & KEDZIE 
STATE BANK 


3131 West Madison Str., Chloago 


Phone Stedzie 3980, 
ma11,14,18 


Feine ‚„‚naffe‘* Erflärung. 


_ 


| 
| 


hen Staatstonvent in Springfield 
zogen, find enttäufcht worden, Mit 
21 gegen 4 Stimmen beichlok näm-| 


diefe Frage erft in der Gitung zu er- 
mägen, die am 21. September ftatt- 
finden wird, 

Anton 3. Cermat von Chicago 
war ber Hauptrebner für Mein, 
Bier, perfönliche Freiheit und 
Staatsrechte. Er befürinortete, dat 
ed einzig und allein den jtaatlichen 
Gejegaebungen überlaffen werden 
folle, jeftzufegen, tie viel Alkohol ein 
Getränt enthalten dürfe. Die Mehr: 
zahl des Ausichuffes war, wie es 
beißt, im Grunde dafür, aber die 
Konventionsführer erflärten, dab 
San Francidco der Plaß fer, imo 
eine derartig wichtige yrage erledigt 
werben müffe. Der Kongreßabgeord— 
nete U. %. Sabath, der in erfter 
Linie gegen die Prohibition auftrat, 
wurde dazu ertoren, Ylinois an dem 
„Platform"-Ausfhuß des National- 
konvents zu repräfentieren. 

Die beigcordnneten Delegaten. 

Die folgenden act beigeorbneten | 
Delegaten zumNationaltonvent wur= 
ben erwählt: 

Robert M. Smweiter, Kohn F. D’- 
Malley, der ehemalige Bürgermeiiter 
Harrifon und der ehemalige Gouvder- 
neur Dunne von Chicago; Frank 
Quinn von Beoria, CharlesBöfchen- 
ftein von Edwardsville; Kongreß⸗ 
abgeordneter NRainey von Carrolton 
und Franid ©. Beaboby von 
Wheaton. 

Frau George Baß von Chicago 
plädierte vergebens dafür, daß eine 
Frau zur beigeordneten Delegation 
erwählt werde, jedoch wurden vier zu 
Stellvertreterinnen erwählt. Die Bei⸗ 
geordneten ſind: Frau Howard T. 
Willfon von Virden; Frau Anna L. 
Smith von Chicago; Frau W. B. 
Hart von Benton, und Frau Nelſon 
W. Backus von Freeport, ſowie Lewis 
G. Stevenſon von Bloomington, 
Oskar F. Mayer, Charles Glennon 
und Karl R. Latham von Chicago. 

Die Elektoren. 

Die beigeordneten Elektoren von 
Illinois ſind: Charles C. Craig, 
Galesdurg; W.E. Lancefler, Quincy; 
Richard H. Eolby, Chicago, und 
Kohn Bullington, Taylorville. Die 


Zeftamentsbeftimmungen, unt de- 
ren Muslegung der Enfel erjudt, 
gar auf eine Milliarde fteigen. 
Seine Anwälte macen geltend, daß 
eine derartige Teitlegung großer 
Nermögen gegen das Gemeinmwohl 
veritoße. Der junge Mann verlangt 
wonigſtens einen Teil der Einkinf- 
te, wenn nicht den ganzen Nadlap, 
fomwie Feititellung, was die Witwe 
feine® Bruder3 SHenrn zu erhalten 
hat und welche Anfipriühe des Bru— 
der uncheliher Sohn Henry An- 
thong Marib, ferner des Geluditel- 
ler3 Schmweiter Gwendolyn, feine 
Mutter, Ethel, die, verwitivet, den 
britifhen Mdimiral Beatty heiratete, 
und die beiden Echweitern des Erb— 
loffers, Frau Helen Names und 
Frau Raura MV. Dibble, haben. Der 
Grblaffer hatte eine Vorliebe für die 
männlichen Sprofjen feines Stam« 
mes und für den Namen Marihall 
Field, mas fic) darin beiwiefen habe, 
dah er dem Enkel Mariball Field 
dem Dritten brei und beifen Bru- 
der Henry nur zwei Fünftel des 
Nachlafſes vermacht, jedoch beſtimmt 
habe, daß, ſollte einer von ihnen, 
ohne Hinterlaſſung von Leibeserben 
vor der Aufteilung des Nachlaſſes 


Die Annahme einer „Platform“, | 
fomie die Ernennung der Kandidaten 
für Appellpofichreiber und. für Mit- 
glieder des Verwaltungsrates der 
Umiverfität SIlinots wurden bi3 zur 


Situng am 21. September ber: 
ſchoben. 


zen Nachlaß erhalten ſolle. Es wur— 
de ausgeführt, daß der Erblaſſer und 
ſein Rechtsanwalt unbedingt bei 
Schaffung der Nachlaßverwaltung 
gewußt hätten, daß dieſe gegen das 
Gemeinwohl verſtoße, und ein Jahr 
nach Marſhall Fields Ableben habe 
die Geſetzgebung derartige Vermö— 
gensverwaltungen 


Hinterlaſſenſchaften verboten. Henry 
Field war ein halbes Jahr mit 
Nancy Perkins verheiratet, als er 
ſtarb. „Der ganze Nachlaßplan,“ 
ſagte einer det New Yorker Anwälte 
zu Richter Foell, „iſt einzig in ſei⸗ 
ner Art,/ weder Altengland noch 
Neuengland kennt ein derartiges 
Beiſpiel.“ 

Richter 


Corkell beſtätigte 


William Gold Hibbard, Sohn des 
verſtorbenen Mitinhabers des be⸗ 
kannten Spezereiwarengroßgeſchäf⸗- 


Adminiſtration gelobt. 


Eine Reſolution wurde angenom-⸗ 
ſmen, in der Präſident Wilſons 
een aelobt wird, maäl)- 
rend die Republifaner in Wafbing- 
ton ald engberzig und parteilic) 
hingeitellt werden. 

Cine andere bejaat, dah der Fyrie- 
densbertrag bo Berfailles fat der 
"BVölferbund - Mlaufel angenommen 
|werden follte, edoch könnten der 
letzteren etwaige Vorbehalte zu— 
gefügt werden, wie ſie als nötig er. | ‚York surüdgebradht — nünd⸗ 
ſchienen.“ * Die hieſige Polizei erwarte zu i 

Der Konareg wurde icharf ge- ih bie Ankunft Pen 
jrügt, meil er der Profithafcherei Deiektives, melde E. ©. © berich- 
fein Ende madıe. ailas Erneft Urihur, der, mie e 

Der ehemalige LBundesjenator |tet, unter ber ———— BEMT. 
ı Names Hamilton Xeivis wurde ein- tet iourbe, einer ber — fiehen- 
ftimmia zum Rizepräfidentert der | ſchaft von Arnſtein * son! wer 
Ber. Staaten inboffiert. Io —— Koll fein, 

Die Frage der ‚hohen Lebens: | gs a 
ee des „Bonus“ für Sor, | abend lief —* m gr 
daten umd der Fertiaftellung der | Markier ein Aeiegramm GUF 
Illinoiſer Waſſerſtraßen wurde bis 
zu der Sitzung am 21. September 
verſchoben. 
Sullivans Nachfolger. 

Nach Vertagung des Konvents 
‚traten die Delegaten zum National⸗ 
tonvent zu einer Sitzung zuſammen 
und erwählten Georae Brennan bon 
Chicago zum Nachfolger des verfior= | 
been Roger E. Sullivan. Brennan 
wird als Vorfitender der Jllinoifer 
| Delaeation in San Francisco fun- 
Iaieren. Charles Böfchenftein murbe 
zum Mitglied der nationalen Par» 
ietleitung von Illinois wiederge— 


Todes des verhältnismäßig jungen 
Mannes, ihres einzigen Sohnes, 
hat ſich ſeine Mutter zu Tode ge— 
grämt. Ihr Teſtament wurde, wie 


} — —— t 


Auch in Kanada gewünſcht. 


E. €. Eeremont wird ober nah New 


| 





Behörde Die ing 
morts, eines früheren Mitglieds 
fanadifhen Parlaments, verlangt. 
Dieſer 
nem 


I 


Geburtzland 


i 
I 
1 


! 


| ſchließen laſſen. 
wählt. 


| 
| 
| 


— — — 

Zug entgleiſt. 
Gluclicherweiſe 
| tötet ober jchwer verlet worben. 


— on, 


Marihal Fields Nahlap. 


Der Enfel verlangt Muslegung dead Te: 
ſtaments. 


Ein Dutzend hochbezahlte Advo— 
laten, darunter der Exrgouverneur — 
Edward Dunne, und als Vertreter Zuges 
von Marſhall Field dem Dritten gan Southern 
ſechs aus New Hork, iſt bei einem ſtern nachmittag i 
freundſchaftlichen Prozeßverfahren als 
vor Superiorrichter Foeli beteiligt gleiſte. 
behufs Auslegung des Teſtaments 
des verſtorbenen Chicagoer Handels- es u 
fürften. Der Nachlai; bezifferte fi |tia wurde, ins 
bei de& Ießteren Ableben auf jechs- 
zig Millionen Dollars, das in den 
feither verflofienen vierzehn Jahren 
cuf Hundert Millionen angewadjen 
und wird, wenn er dem genannten 
Enkel in 24 Jahren, wenn diejer 
50 Sabre alt wird, zufällt, die vier. 
fadhe Höhe erreichen, unter gewifien 


urjadit. 


— 


—8 — 


real, Kanaba, ein, worin die dortige 
Auslieferung | 
e3 


De 


nttäurht. | Verlangt: | 


| 


| 


| 


‘ 
\ 


iterben, der andere Bruder den gane| ar werde fie Iebend nicht wied 


behufs Zuſam⸗ 
menhaltens und Vermehrung von 


tes. Der Nachlaß beſteht aus dem zu zwingen, einen von Dr. Walker 
prachtvollen Familienheim in Win- qusgeſtellten Geburtsſchein anzu— 
netka und Fahrhabe im Geſamt- nehmen. 
werte von 8800,000. Infolge des nimmt ſolche nur von „regulären 


berichtet, vor acht Tagen eingereicht. Frau Knuf 


Geſtern 


off Fich nämlich au im feis| _ 
yore " verfchiedener | 
Schwindeleien ſchuldig gemacht ha— 
ben. Bei einer geſtern in der Woh— 
nung des Häftlings vorgenommenen 
Hausſuchung wurden im Popierkprb | 
gewiffe Schriftitüde gefunden, bie 
auf den Aufenthaltsort Arnfteins 
und verfchievener feiner Mithelfer 
Die Behörde glaubt | 
deshalb, diefe in wenigen Stunden 
hinter Schloß und Riegel zu haben. 


ift niemand Dabei ge= | 


Ungefähr hundert Fahrgäfte ei-|Refultate der fürzlichen Volt 
Ine8 nah Gary, nd., beitimmten | befannt: Paterfon,. N. $., 135,866, 
der Lake Shore und Midji- | Zunahme um 10,266 oder 8,2 Pro- 
Bahn gerieten ge-| 
n Lebensgefahr, 
diefer an der 16. Strake ent- 
Die hinteren Eingänge der 
Ragen wurden eingedrüdt, wodurd 
3 für die Fahrgäſte äußerſt ſchwie- 
Freie zu fonmen. 
Alle erlitten geringfügige Verletzun— 
gen dur herumflienendes Glos. 
2er Unfall wurde durd eine Eifen- 
bahnfchiene, die von Arbeitern über 
die Geleife gelegt worden war, ber- 


£ejet die „Fonntagpeit”. 


Die Ziontiften; 


m 


In New York auferordentlicher Konvent 
der Am. Zioniftifhen Org. abgehalten, 

Um Sonntag, dem 9., und Mon: 
tag, dem 10, Wlai, wurde ein außer: 
ordentlicher Konvent der Ameritani- 


Ihen Zioniftifhen Draanifation im | 


Vietropolitan Opera Houfe in New 
Dorf abgehalten. Mehr als taufend 
Delegaten und mehrere taufend Gäfte 
waren animejend. 

Unter ven Begrüßungstelegrammen 
befanden fich zwei von der englilchen 
Regierung, nämlich eines von Pre- 
mier Lloyd George und eines dom 
britifhen Gefandten in Wafhington, 
Sir Geddes. Dies iit die erite offi- 
zielle Anerkennung eines zioniftifchen 
Kongreffes feiteus einer Regierung. 

Die Hauptrede hielt der Präfident 
der Amerilanifchen Zioniftifchen Or: 
ganifetion, Nichter Julian W. Mad, 
der die hiftorifche Wichtigkeit der 
Anerkennung der jüdifchen AUnfprüche 
feitend Englands auf der ‘Premier: 
fonferenz in San Remo betonte, 

Der betannte Wohltäter Nathan 
Etrauß fpendete $100,000 für die 
medizin’fche Fakultät der Hebräifchen 
Univerfität in Baläftina, E3 wurber. 
$250,000 für den Aufbauungsfonds 
für Paläftine gezeichnet. 

Es werden 39 Delegaten die ame- 
rikaniſche zioniſtiſche Organiſation 
auf dem demnächſt ſtattfindenden 
zioniſtiſchen Weltkongreß in Karls— 
bad vertreten. 

— — — — 


Zus Waſſer gegangen? 


I 
! 


| 


| 
Frou Thomas Barton feit vorigen Don: 
nerdtag fpurlos verihwunden, 

Die Polizei durdfucht den FZluf 
nad) der Leiche der rau Thomas 
Barton, AIIZEN, Sacramento Ave., 
die am Donnerstag Abend ihr Heim 
verlic; und jeither ſpurlos ver- 
Ihwunden it. Spät am Abend, um 
etwa elf ihr, rief fie ihren Gatten 
telephoniidy auf und begehrte zu 
tvijfen, ob alles in Ordnung ser, 
ob die Kinder ihr Abendbrot ein- 
genommen hätten und anderes | 
mehr. Seither hat man nicht3 mehr | 
bon ihr gehört oder geiehen. 

Der at Jahre alte Sohn Sofeph, | 
ein Srüppel, iit der feiten Weber: | 
zeugung, daß die Mutter fih ins 
Wafler ftürzte, denn fie hatte ihrer 
telephoniichen Anfrage hinzugefügt, | 

er | 
‚jeden. Vier kleine Burſchen im 
Alter von zwei bis ſieben Jahren 
jammern zuhauſe nach der Ver— 


Il 
| ſchwundenen. 
—4++- 


Gut gezielt. 


Bor Frsiverfugel getroffener Bandit ı 
| von Kameraden davnongeidaiit. | 

Drei Mitglieder eines Banditen- 
auintett®, das fidy eines Kraftiva- 
gen3 bediente, jtatteten Melvin €. 
Knapps Apotheke, Nr. 3658 Went- 
worth Mpenue, einen Befudy ab. 
Snapp, der zur Zeit allein dort 
anmwejend war, feuerte fünf Schüffe 


lauf fie ab umd fah darauf, wie ei-! 


ner don ihnen zu Boden ftürzte, 
Tie Spiehgefellen trugen ihn aber 


im in das Muto, das dann davonfauite. 
Nachlaßgericht heute das Inventa⸗ 
rienberzeichms des Nachlaſſes von Monroe Straße, ein Ofteopath, hat 


07 


‚, al 


* Dr, ler. E. Walter Nord 


| ⸗ z z — 
heute im Superiorgericht ein Man— 


damu verfahren gegen den Geſund— 
heitskommiſſär angeſtrengt, um ihn 
| 


| 


Das 


Geſundheitsamt 
Aerzten und Hebammen an. 
— — — â—— — 


Zum Hauſe hinausgeſag? 


fel glaubt, daß ihr Mann 
ſeinem Leben ein Ende machte. 


Frau Katherine Knuffel, 37 Jahre 
alt, 1949 Wit Superior Straße, 
wurde gaeiteen Abend, wie fie der 
Polizei in der Wache an der Weit 
| Chicago Ave, meldete, von ihrem 
Gatten Frank Knuffel, 
Maſchiniſten, mit vorgehaltenem 
Revolver aus dem Hauſe getrieben. 
Als ſie einige wenige Schritte vom 
Hauſe entfernt war, hörte ſie einen 
Schuß fallen;, woraus ſie ſchloß, daß 
der Gatte ſeinem Leben mit ciner 
Kugel ein Ende machte. Die Polizei 
bemühte ſich indeſſen 
eine Spur von ihm zu entdecken. 

— — —— — 
Frau überfallen. 


| 


einem | 


| 
\ 


Die 36 Kahre alte Frau 
'Dunitan wurde jpät geitern abend, 
\al3 fie von einem Befuche bei einer 
Freundin heimkehrte, an einer ein— 
ſamen Stelle in Evanſton von ei— 
nem unheimlich dreinſchauenden 
Kerle angegriffen, der plötzlich aus 
dem Viadukt an der Mulford Str. 


& 
— 


um Sülfe, worauf der Bandit ei- 
|Tiaft die Flucht erariff. Er trug ei- 
‚einen grauen Anzug und ein graues 
| mollenes Unterhemd. 


Die Bolfs;ählung. 


' Wafhington, 11. Mai. Das Bun- 
deözenfusamt gab heute die folgenden 
Szählung,. 


zent jeit 1910; Dttamwa, Stan., 9018, 
Zunahme um 1368 oder 17,9 PBro= 
zent; Hadenfad, N. 3, 17,667, Zus 
nahme um 3617 oder 25,7 Prozent; 
Marlborougt, Maff., 15,017, Zus: 
nabme um 438 oder 3 Prozent. 

Deutihe Markt jtcht aufüber zwei 

Cents. 


New Hort, 11. Mai. Durd dad 
ftetige Steigen der deutjchen Mar 
auf dem ausländifchen Gelbmartt ift 
der Preis der Mark heute auf über 
zwei Cents an ber hiefigen Börle 
geitiegen, Der Markturs var heute 


— uses 


|der Marzipanftabt 
| 


ı deutende 


— 


zei dieſe Anlage zu rechtfertigen. 
vergeblich, — ge zu rechtfertig 


abzuwarten. 
Anna 
Mitt 


der Ho 


Ic 
vor ihr auftauchte. Sie jchrie Taut | 


ten nicht, ud fo wirrde der Musitand| 


| 
I” 


—R 


| 


SEELEN 


Hanſa⸗Pofl. 


(Twenneth Century News Features.) 
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Self! Heift: Helft 
Zurd wen? 

er bilit zuerſt, wenn irgendwo 
eine Hungersnot ift? THE GLOBE. 

Mer fendet Ecpreß Frachtſendungen 
nah Deutfhland, Ungarıl, Oeſterreich 
ufw.? THE GLOBE, B 

er garantiert für punttliche Ab⸗ 
lieferung? TIIE GLOBE, s 

Wer berechnet die billigſten Breite? ] \. 
FHE GLOBE. 

Wo werden Sie in der zuvorkom⸗ 
mendſten Weile bedient? THE 
GLOBE., 

er holt Ihre Sachen foiteniret aus 
Ihrer Wohnung ab? TIIE GLOBE. 

er berediner nicht3 für Nerpal- 
fung? THE GLOBE. 

Mir beforgen jene Expreß ⸗Fracht 
fendungen nach Deutſchland und um— 
gebenden Ländern unter abſoluterGa 
rantie md in Weniger Beil, als je— 
mals zubor. Bringt Eure alteır pber 
neuen Kleider, und wir berpader fie 
für Gud; e3 wird michtd berednet für 
Kiſten oder Verpackung. Ihr fönnt 
Aanz frifde Rrodijionenm oder Staple 
Groceries, fpeziell bervadt sü 
Exvport, in unſerer Office ſauſen 
Ihr mögt Eure eigenen bringen. 
Wenn Ihr außerhalb derſStadt wohnt, 
dam ſchickt Eure Sachen ver Exbreß 
an uns (ranſo), und wir werden 
ſfie nach ihrem Beſtimmungsort wei— 
terbefördern, oder Ihr lönnt eine Be— 
ſtellung von dem, was Ihr wünſckt 
einſenden und wir ſchicken Euch die 
Rechnung für dieſelbe per Fo u 
einſchließlich Transportationdf 
und Nerfierung, 

Geld und Treit veriandt oder per 
Hader nach allen Zeilen ver Welt. 

Taufende bon zufriedengeiteilien 
Kunden bilden unfere beite Emvfeht. 

ZB Spesielle Raten für Kirden 
und Drganiintionen, 


* 


* 


ER 


Hamburg, im April 1920. 
Sm Mittelpuntte des öffentlichen | 
Sintereffes jtehen jet ganz unzivei- | 
felhaft die Gefchide und die künftige 
Seftaltung der Hamburg-AUmerita- 
Linie, von denen niemand etivas Ge- 
naues zu jagen weiß, und die darum 
mit umfo größerer, oft nur müham 
erhaltener Spannung verfolgt wer- 
den. Diefe Entwidlung wird zuleßt 
ja doch mwshl in den Wereinigten | 
Staaten beitimmt und entjchteben | 
iverben, benn die Hapag befindet jid | % 
in einer Zivangslage, und fie wird 
ſich in irgendeiner Form zu Ver— 
gleichen und Kompromiſſen bereit— 
finden laſſen. Sie wird es müſſen, 
da die freie Handlung ausgeſchlofſen 
erſcheint. Was Deutſchland im 
Großen, iſt die Hamburg, Amerika— 
Linie im Kleinen: ein geknebeltes, in 
allen ſeinen Funktionen behindertes 
und eingeſchränktes Lebeweſen. Ham— 
burg iſt ein Teil Deutſchlands, die 
Hapag iſt ein Teil Hamburgs; das 
iſt der einzige Unterſchied. Für uns 
hier an der Watertant bedeutet die 
Erſchließung neuer Möglichkeiten für 
den einft fo ftolzen, Iebensvoflen Dr- | 
ganismus, für die Schöpfung Albert 
Ballins ganz Ungeheures, wo nicht wel. 
alles. && heißt, die Amerikaner woll=|; 
ten bie Hapag übernehmen, ein fol-' 
bes Unternehmen fame einem Ber= | 
Thluden aleih. Das find die Melz | 
dungen, tie fie uns hier von jenfeits | 
des MWajjerd und aus Paris über- | 


ee 
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CHICAGO. 
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Telephon: 
FRANKLIN 
6126. 
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* 


JMir holen Ihre Pakele ab! 
Diien tönfih von 9 Uhr morgen? bis 
7 Uhr abendos. 


« 


* 
Telephoniert an uns um weitere 
+ Ausfunft. 

7 4 
Spezialdertreter: Hans Zoder, 
552 Weſt Noxth Ave. 


t au 
j often | 


% 
% 
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Bramte: 

Frau Carl Bubl, 
Vorſitz. 
Frau Emil Eitel, 
2. Vorfitz. 
Hr. Wm. 8. Rehm 
Schatm. 

Nich. Valſſer⸗ 


Ehren 
Vorſitzende: 
Jane Addams 
*. Herm. Vaeple 
Herr Edw. J 


Minlein, der 


mann, Seft. 
efican Felre Köbcatihn he hefh 
| (Deutiche Kinder Wohlfahrt) 
mittelt werben. | 


i ‘ 
Uhldren 
Demgegenüber er- | Unſere Wohlfahrtsſtell 


i fe iſt eine dauernde Einrichtung zur Unter 
klärte die Leitung der Linie, die Mel- ſtützung deutſcher Kinder. Wir ſchicken Geld, Kleider, Nahrungsmittel 
dung, das Schiffahrtsamt der Ver- und Verbandzeug an Kranken- und Erholungsheime und haben in ſechs 
einigten Staaten werde die Ham- Wochen rund 820,000.00 geſammelt und abgeführt. Aber die Not iſt 
burg-Amerika-Ljinie erwerben, ent- groß. Herr Chas. Nagel ſagt, daß in Bei 


„rl 


ı 


ı 


MH 


lin allein 25% aller Sinder 
fpredje nicht deif Tatfachen. Zu einer | unterernährt und 100,000 zu ihwadh jind, die Schulen zu befuchen. 
derartigen Aufgabe ihrer Gelbitän- | in 43 Grohjtädten gibt es 200,000 Schwindiiinitige und 850,000 dureh 
digfeit werde bie Reederei niemals | Unterernährung anderweitig eriranfte Kinder. Affe Peorichte melden 
die Hand bieten. Aber in welcher | von erichredender Zunahme Ler Todesfälle, 


Weife die „Unlehnung” | Die Hungersnot iſt da! 


ans Aus—⸗ 
land, von der dieſe Direktionsnach— 

te nadiien Monate werden über das Scudial von Yundert- 

tanjenden bilflofer Kinder und Mükter enticheiden, darum helft fofort! 


richt des meiteren Spricht, geichehen 
mird, verrät fie nicht, und die Span- 

- Heute nod! — Echidt das namitehende Formular ausgefilft mit 

Eurem Beitrag em at: 


nung ift dadurch nuc noch größer ge= 
Ameriean Weifare Assoeiation for German Children 


worden. Eins glaubt man hier im 
Sadyerftändigenkreifen indeifen aus ı 

Zimmer SO — 154 West Rardolph Sir., Ekicage, FI, 
SH verpflicte mim zur Zahlung von: 


allen diefen, zum nicht unbeträdhlichen 
Teile einander arg mwiderfpredjdenden 
Nachrichten folgern zu können, näm- 
li), daf es fi) nicht nur um einen 
Einmalig 
Vierteljährlich 
Halbjährlich 
Jährlich 


— 
9 


—3 


einzelnen Plan, ſondern um eine gan- 
ze Reihe eng miteinander verwobener 
Pläne handelt, welche auf die Neu— 
belebung der Hamburger Schiffahrt 
abzielen. Beſonders hoffnungsreiche Datum 
Gemüter erblicken darin bereits den u. 
ſicheren Anfang zum Wiederaufſtieg 


Straße 
der Seegeltung Hamburgs. — 


.evee# 
= — — — — 


Das Ausland umbuhlt uns über-| Pitt, Chek3 auszujtenen an B. 9. Wehm, Treafurer. 

haupt in einer geradezu auffälken | — — 

Meife. Die Ifcheho-Siowatei, dies ten die Ausftündigen die Streiktage | — = 

je3 neue Staatengebilde, das einge: |voil bezahlt... Die Debatie über die! Bee — 

ſhloſſen und abgetrennt vom Meere Annahme oder Ablehnung dieſer Ei-! | 23 N 

liegt, möchte natürlich auch gern eine ‚niqungsporfchläge zog ſich viele 3 n eh 

Zufabrtzftraße haben. So plant fie) Stunden lang hin, und.e& ift bezeich- ! 

für Hamburg einen Freihafen, undInend, daf fie nur mit einem Stim= vom 
E 
Er 
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biefe Frage twieber führte zu lebhaf- | menverhältnis von fiebzehn gegen elf | 
ten Beiprehungen und gründlichen !qutgeheiken wurden. Die Friedens: | 
Erörterungen im Lüibeder Jndnitrie: fehnfucht war demnach bei iveitem | 
verein. Die alte Konkurrenzftadt | nicht fo groi wie wenige Tage vorder! 
möchte jet auch einen ?reihafen |die SFreude, den. Kampf aufzunehmen. | 
Ichaffen, und wenn man fih aud/Sehr ermutigend fieht das für die, 
dahin ausfprad, daß die Ungelegen: Inächfte Zufunft nicht aus. | 
heit nicht dringlich jet, fo wurde doch, In einem früheren Briefe bereits | 
von anderer Geite ganz geradezu auf | habe ich von dem Ergebni3 der Ham: | 
bie Pläne in Hamburg Bezua ges! burger Volkszählung vom 8, Ofto-|F 
nommen, Weil die Elbe durch den hr 1919 geiprocden. Heute liegt das | 
Kanal eine zweite Mündung in LCüs endgültige Ergebnis vor, wie e$ vom 
bet habe, murbe die Schaffung eines |Statiftifhen Landesamt veröffent- | 
Freihafens auch in Lübeck in Vor- licht wird. Daraus folgt, daß Ham: 
Ihlag gebracht. Was aus dem Plane burg-Stadt feit dem 5. Dezember | 
wird, Jaßt fich noch nicht jagen, denn 1917, dem Tage des letzten Volks— 
es wurde von anderen Rednern ein- zählung, einen Bevöllerungszuwachs 
gewendet, daß auch heute ſchon für von 136,860 Perſonen, das findeJ 
das Ausland beſtimmte Güter aus 16,05 Prozent, zu verzeichnen hat. 
dem Freihafen in Hamburg zollfrei Mehr ais 85 Prozent dieſer Zunahr 


über Lübed verfrachtet werben fünn- me wird von dem männlichen Ge— 
ten umb auch würden. Da ber Hafen schlechte geftellt, mit anderen Worten, | T N . | 

| Ahe [Nalıonal 
| Civ B 
tv Bank 


be \ im Falle der die Krieger find nieder nad} der Hei- 
Durchführung des Projektes eine be⸗ mat zurückgetehrt. Demgegenüber 
Vergrößerung erfahren ſei aber auch eine andere Zahl er— 
OF CHITAGO 
DAVID R. FORGAN 
Fraitdent, 


v 


I. 


Am »der nor morgen, 12. 
Mai, in unierer Sparab- 
teilung gemachte Einla- 
gen bringen Zinien vom 
1. Mai an. 


Dres it eine National-Bant 

unter der direften Aufjicht 
der Bımdesregierung; Einle⸗ 
gern im unjerer Cparabteilung 
wird derjelbe Grad von Schutz‘ 
gewährt, wie den Einlegern. . 
von großen Sumnten in ımfe- 
rev fommerzieflen Wbteilung. 


müßte — man Tprict davon, ihm wähnt, eine Zahl, die wehtut; feit Be: ! 
nad) ben heutigen SSraelöborfer Wie ann des Krieges bid zum 8. Dftober | 


fen zu verlegen —, jo fcheint e$ doch 11919 nämlich wurben rund 31,000! 
nicht an Köpfen zu fehlen, denen ber 


„ten, bei ‚verftorbene Militärperfonen verbucht. | 
Koftenaufiwand zu groß erfcheint, um Dadei handelt e8 fich lebiglih um! 
we Anlage zu n. Auch Männer, pie‘ aus bem Gebiete ber 
hier ift jedenfalls nod) alles unge: |Stadt, nicht des Staates Hamburg 
flärt, und das lekte Wort bleibt noch in den  Heeresdienit  einartreten 


| i 
| waren. | 


ge nn nn — ———— —— 


Siböitlige Ede 
Dearkarn und Monroe Str. 


Inzwiſchen haben wir auch wieder Wenn ich ſchließlich im letzten Brie⸗ 
einmal einen Verkehrsſtreik erlebt; fe von der Kunſt in Hamburg, rich— 
es iſt re itill geweien md feit/ tiger von ihrem Nichtoorhandenfein | 
e März tobte fein Streit! Dies- in Hamburg, Iprad, jo muß ich heus | zum Hr Molfsnhen ei vu 
mal handelte e8 fich um feinen Aus |te melden, dap uns bie Sarah a! Bühnenteißfeftfpiel War de J 
ſtand politiſchen Charakters, diesmal wohl hätte ein künſtleriſches Erlebnis fich aus den ſtürmiſche Keifalis- 
war e& ein®ohnitreit. Die Direktion | bringen fünnen, wenn e3 nicht an ber | fundaebunaen, bie nach * einzelnen 

chbahn hatte den Angeſtellten gänzlichen Unzulänglichkeit aller Altſchlüffen einzufehen — 
uf ihre Forderungen hin zwar eine | Mittel aufs kläglichſte geſcheitert wä— glücklicherweiſe aber doch nich durch 
äiwanzigprozentige Zohnerhöhung zu: |re. Die Hamburger Volfzoper mar |; 2 * 


* kamen, da es immerhin nicht an 
3 
geſtanden, doch dieſe genügte den Leu- ja wohl, das darf man wenigftend zůnſtlerifch Besilbeten mans die 


annehmen, vom beiten Willen bes |zig ' . 
. z er (fi) fofort energi e 
jeelt, fonft hätte fie nicht derart ha Yandaliamug — —* —— 


nach den Sternen gegriffen, aber eine &, if : 
* 2 En u 2 | So ilt das Ge etzte 
Der Beoölferung graute, denn die Aufführung des Parſifal hätte weit Woche nn a Bi 


Uusficht, Verfehrsftreit3 zu eimer gründlicher überlegt werben mülfen. | er ö 
ſtändigen Ginrichtung werden zu die Kritik betonte von rechts — ber as Welten 
ſehen, bat ganz gewiß nichts Ver: |die Darbietung der Voltsoper jet er 
|lodendes für fi. Dazu ftanden bies- |nichtS anderes geivefen wie ein Par- | Eine Ausnahme, — Aller Air 
Imal aud) nody bie Feiertage vor der /fifal-Erfag! Und daß es dazu fom= |fong tft fehiver — nur nicht beim 
Tür, welche pie Hamburger doch be- men mußte, bleibt tief zu beklagen. —— da ift der Anfama — 
nutzen wollten, ſich einmal auszu- Wir haben während ber harten leicht und das Aufhören ſchwer 
Lüften. Nun follten Hod- und Stras |Kriegsjahre wahrhaftig an Erfah: — Per. — Manır (nus bemißiie 
Benbahn und Alfterfepiffahrt an dem |dingen aller Art genug gehabt, wir haus tommend): „Donnerwettr * 
Sefte ruhen. Zum Glüd fam es nicht müffen uns heute nod mit Erfah: |g’rad heut, ivo ich 'mal früher nad 
fo weit. Am Dfterfonnabend noch |ftoffen abquälen und darüber orä= | Haus komm’, muß mei’ Alte ſchia 
wurde der Beſchluß gefaßt, am men, aber wenn nun auch auf künſt— fen!“ Be, 
Sonntag die Arbeit wieder aufzuneh. leriſchem Gebiete noch Erſatz gebotenn — Ein tennzeichen—Wirt 
men. Es ging dieſem Beſchluſſe eine werden ſoll, wenn man ihn gar, ben Sie dem Fremden feine Red 
—* gegeben ?* — Stellner: „Sal 
irt: 


Verſammlung voraus, in der eine Ei- auf das religgiöſe Kunſtwerk des 
nigung erzielt wurde, derzufolge den Bayreuther Meiſters anwenden „Unmöglihh — der pfeift je 
Arbeitern und Ungejtellten auf ben | will, dann bedeutet da8 geradezu noch!” 
bisherigen Lohn eine Zulage bon eine Bergiitung des Publifund.| — Schlagfertig. — Gatte: „U 

ig Prozent einfchließlih deriDie Boifzoper hätte fi ein viel Helene, du willſt ſchon wieder 


— 


die Darftelung des Parfifal werzich- 
tet hat!e. Tab außerdem das Pubk 


mit ungeheurer Mehrheit, nämlich 
zehn gegen eine Stimme, befchloffen. | 


fünzig 
Kinderzulagen gewährt wird. Diefe größeres Verbienft erworben, wenn | Mark haben? MWeiht du benm, io! 
Zulage fol. bereit vom 1. April ab| fie einfichtsvoll und Ang im Er-|da® führt?“ — Gottin: „Ya — 
‚gegahlt werben, und außerbem erhal-Ifenntnis ihrer Befhräntungen auf Putzinocherin. — 
# ; € . . i 3 re 
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nn. Dre Tre. 





° mangel zu überwinden. 


» Die Entiheidung darüber wird aber befanntlich erit 
urch die bevorſtehende Volksabſtimmung herbeige— 


Koffer vom Boden holen, da ſollten war ein anderes; kleine 4. 5. und! kam natürlich Angſt, 


a — nn 


— Abendpoſt, den 14. 
Abendpost. 
— Erdeint tac⸗ich, aneacaomen Sountag. 


"wesen: "THE ABENDPOST COMPANY“ 
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fönnen. Polen hat jedod augenblidlih faum etwas 
al Gegenwert zu bieten, 

- Daber madt die Ernährungsfrage immer nod) * 
ihiwere Sorge. Der Winter hat große Not unter dem 


Mimnchener Brief. , : 





Publiste:: "TEE ABENDPOBT COMPANY" Volke verurſacht. Aus den früher preußiſchen Provin⸗ 8 
235 W. Washington St. zen Polens, fowie aus England und Amerifa Find x 
“ a — Ieieete 
EB .00nnonS000 nn EB ELSE Er 2 Gens | zwar erhebliche Mengen Getreide und Mehl nad) Kon- leleleleleieieieiejel 


tn — * —— — Sehe | greipolen gefchict worden, die. zur Linderung des 
— — 9250 für ein guy, KWlinften Elends Keigetragen haben. ber bis bie 
Not der Kriegszeit gänzlidy überwunden fein wird, 


Breiß ber „Bomitagpoit“, die einzelne Mırmmer . 5 tol 
2 ve * & n 
nUbenbpof“.Gchäube, Nr. 225 Melt Walhingten Strafe, ur ren Wohl mod) Sabre vergehen. (Es gebt Pole 


Münden, 28, März. | fenfei. „Haut's ihn!“ 
58 war am vergangenen Don- einer bon der 


die Ankunft des Lindauer Zuges, 








siwilgen Wells Str. und jsranllın Str, in diejer Beziehung eben nicht anders wie den übri- | mit dem ein Genfer Freund om. ten Fähnchens beſchäftigt iſt. 
— Telephon: Franklin 5900 Iinois | gen Ländern Mitteleuropad. Bis zur u. . men follte. Schon war Mitternacht 
eriee per cery...... TTT — ee wird man ſich allenthalben nur mit Mühe über Waſ- yvorbei, geduldi 
D—— 2 Cents g ig und ungeduldig 


tes and Canada, per year..85.00 ſer halten. Hoffentlich reicht fie aus, die Millionen 


Inclnding "Sormmühgpos‘” per vear 7 | i i J 
re | * 
"Bonntagpost” only, to Canada, Eee Pe Bungtigen ie Ir NONE 23 ” Bm 


ging ich den Perron auf und ab. 
Auf dem Geleife nebenan ftand ein 


Bulon per "SORBIREPOR! snsnenonneus nennt. 5 Conts. digen. Militärgug, der eben aus Nord. | men, E3 bilden fich mehrere Grup- me Dt * 
anne ——— — em i ie Rä en. „Denen hab’n wir’ 'n in |feinem Zeug. Wir bummeln alfo ge=| 
Arad an Bond Chase Matter Sepmanber5’Je0 at Mn Pot Ofen bayern eingetroffen. Die Räder |P en hab'n wir's geb'n in g 


der Kanonen waren mit Tannen- 
reifig geihmüctt, und vorne an den 
Geſchützrohren flatterten luſtig 
ſchwarz · weißrote Wimpel. Die 
Reichswehrleute miſchten ſich unter 
das wartende Publikum und er— 
zählten von ihren Aktionen in den Spartakiſten 
nordbayriſchen Induſtrieſtädten. — machen wollten, 
Verwegene Burſchen waren es aus ter!“ — „Das iſt komiſch,“ 
dem bayriſchen Chiemgau, Bauern⸗ | der Eifenbahner, “ 
iöhne und Bauernfnedhte; am Arm nicht gerade in diejen Städten, to 
trugen fie blaumeie Binden und fi) die Reihsiwehr auf der Stelle 
an den Mitten fhmwarz-weih-rote | für die Negierung Kapp erflärte. 
Bändchen mit Tannenziveigen. ite 1 ven Dieli 
„Aber, Ihr guten Leut', der Rapp |ivehr, die die Mrbeiterihaft, melde 
ift ja inzwiichen geitürzt worden“, die legale Regierung rettete, 


Bier „weije Richter‘. 


Das öffentliche Sintereife Äteht iiber dem Geſetz; 
wenn beide mit einander in Widerfprucdh geraten, fine 

'det das Gefet Feine Anwendung, — das ift in furrzen, 
gemeinverftändlichen Worten .der Sinn der neuelten 
Entihheidung von einer Minderheit de Oberiten Bun- 
desgerichts: die Nnited States Steel Corporation it 
fein ITeuft, der auf Grund de3 Shermanichen Anti- 
truſtgeſetzes aufgelöſt werden follte. 

Das Verfahren hat nır neun Sahre gebraud)t, 
um zu diefer Entiheidung zur gelangen. Sie Itellt 
die bisherigen allgemein anerkannten und befolgten 
auf den Kopf. Ihre Fontegeunte 
dem Gefeg als joldhent den tve- 
Der 


— pm 
k 32. Jahrgaug. — Nr. 112, 


.: 


und ab. 


— 


Polens wirtſchaftliche Lage. 








: — | dort 
Aus Bolen eintreffende Nachrichten alien erfen- 


nen, daß fidh die Regierung der neuen Republik recıt- | 
Iaffen bemüht, die Cchjwierigfeiter, die ſich ihrer 
wirtſchaftlichen Entwicklung entgegenitellen, zu über- | 
winden. Ssahrelang haben fih die Sceresmaiien bei- 
der feindlihen Parteien über das unglüdlihe Land 
bin- und heraewälzt und die Vorräte der Bewohner | * 
aufgezehrt. ALS der Krieg im Often voriiber war Rechtsgrundſätze 
umd die von der ruffiichen Gewaltherrichatt befreiten Durdführung nimmt > ————— 
Polen ſchon einer beſſeren Zeit entgegenzugehen hoff- ſentlichen Charakter der abſoluten Gültigkeit. 





1 m oe sn i & |bemerkfte ein Eifenbahner. „Was |Verrat3 bezichtigt und 
ten, jeßte die engliide PWlofade gegen die Mittel Richter wird über den Gejeggeber geitellt; wenn es iagt er“ fchreit jo 2 nit mei- |Tämpft!“ 


mädjt mit voller Sirait ein und traf mit ihren Be das öffentliche Intereife dem Gericht für angebradit 
aleit- und Folgeerſcheinungen Polen nicht weniger |eriheinen Täßt, Tommt der Wille des Geſetzgebers 
hart als Deutſchland und Oeſterreich. Doer fur die nicht in Betracht. Es iſt eine Entſcheidung von revo— 
Mittelmächte unglückliche Ausgang des Krieges hat lutionärer Bedeutung. Das Urteil ftcht im Wider— 
ganz Kolen die politiihe Freiheit wiedergegeben, Wruc mit früheren Erfenntnifien des Oberjten Bun- 
Ob e8 ihm möglich fein wird, fi) dieie zu erhalten, | Deägerichts. Lange Zeit find vier hochaglehrtre Richter 
liegt im Cchhofe der Zukunft. Den Rrovheten zu pie, | mit ibn ichwanger gegangen, fie braditen eine Mip- 
Yen tft heutzutage ein undankbareg Geſchäft. Die geburt zur Welt. 
wirklichen Seichehniije übertreffen im Zeitalter Lloyd | Tie Kane gegen zn \ . 
Georges, Clemenccaus und Milfonz in der Negel —— * —* 1911 = dem Bundesanwalt auf| Fünf abdanıpien wiirde, 
Schi ſpinſte. Grund des Shermangeſetzes 
— ya un. — c Abſchnitt beſagt: „Jeder Kontrakt, jede Vereinigung lakoniſche Beſcheid zuteil wurde: 
bereit3 endgültig feitneieht Find * ht willfürlidh * | in der Form eines Truſts oder in anderer Form, oder Leipzig hat keinen Kinderzug, die 
— — — ofnifehe: Republit 5 Verſchwörung unter Beſchränkung des Geſchäftsver⸗ Kinder müſſen in Berlin angefor⸗ 
Run barte an n wird es Be ne an = rrehrs oder Handels zwiſchen den einzelnen Staaten dert werden, aber raſch, wieder tele⸗ 
— —— an “ = B = N oder ‚mit auswärtigen Nationen wird hierdurch für graphiſch, ſonſt iſt es zu Du Ich — nn 2 
überall fait in ihn wefens fremde ntereſſenſohären ungeſeslich — Die ſich anfchliehenden Straf- telegraphiere alfo, „Rinder X erlin Kollte Da ih hear Bonnie 
eingreift. Da find Neibungen ſchwer vermeidbar beſtimmungen finden nach Mbfchnitt 2 auch Mnwen- | anfordern!” arte wicder 3 Taler | 06 id) wollte J t, die 
Solange das künſtliche Gebilde fo man „Wölferbund“ | nA auf „jede Perfon, die irgendeinen Zeil des Ge-| darauf treffe id) zufällig einen e|Ende nicht i Rn Bas. wol- 
— ——— * — — ſchäftsberkehrs oder Handels zwiſchen den einzelnen kannten, dem ich die Tatſache er— — Sie == er — ke . 9yıı ä 
9 —B— en le Ma Staaten oder mit auswärtigen Nationen monopoli- zähle und der mir verjpricht, ih (0 ein Gaujud bif Sn En 
men, borausgeicht, daß ſie im hohen „Hate der Vül- | fiert oder zu monopolifieren verſucht — oe Eee — —“ nicht Teid) das Maul hältit, jchla- 
fer" einen eignen Willen zeint, fondern hübid) Fufcht ce Saienberftand wird dies jo auffafien, Ba oh er — —— en wir Dich nieder.” “Das iit 
und getreulich tut, was ihre Meifter anordnen. Aber De Eingehung eines derartigen Kontraltes an fi, 2 ne 2. — * IDieflich iniereffent dab man in 
der Mitt, den man zur Konftruftion des Mölferhund, pas Dlobe Veltchen einer folden Vereinigung ftrafbar | Hamburg angefordert werden, ge- Deutichland bereits + : 
Obanac8 benüht hat, ift Wenie bauerhatt. Cehon it, Ohne jede Nüdticht dacanf, oB der angeitrebte Zivedt | ben Sie fofort ins Sugendamt, iwen-| En! Ihland bereit Paflanten auf- 
& — —* n x Brenn an | erreicht worden iſt oder nicht, ob der Handelsverkehr we ſich A N. und der — —— vp — — 
Riken und Sprünge Re at beſchränkt oder ein Teil des Geſchäfts monopoliſiert * Ihnen alles ſagen. h.. ich b “ En h H u 
m En Zuftand * eier al )5 ; : worden ift oder nicht. Much die untere Gerichtsinitang Ich gehe zu Dr. R. d. 8 id) bre· a A *— rn 
ſen Daran, daß vᷣolen 9 en ke Stande | ft diefer Anficht geweſen und hat entidjieben, dat bie 0° it — Be en - en ag ir 
fein wird feine politiihe und mwirtichaftliche nah. ©. Steel Corporation gegründet iworden fit, am an — De He nn waren Cie während de⸗ 
hãngigken zu bewahren, darf der welcher die Ge, | den Gejjäftöverkebe zu monopolifieren „und gu De bolt . chr rau en md hat fidher Rrieges wohl in der Schweiz inter- 
ibidhte Wolens mb den eigenertigen polnifdjen Na-|Tmränfen. Trei Mitglieder des Dberften Bundes-| ar einmal eime bürgerliche Kin- he e 
tionalcharakter kennt. mit Recht zweifeln. Die Rolen | erichte haben ſich ihr angeſchloe mund in Ihrem -„|deritube genojjen. Aber ganz enal,!daß Sie heute wieder Soldat fein 
haben fich niemal® zu regieren verftnden. Daß abweichen den — Erkenntnis erklärt, da Die bloke ic) a F kann helfen ° 9rtfo: Fönnen!“ ch hole eine Viſitenkarte 
fih in den Sahren ihrer nationalen Seriplitterung, radhe der Vereinigung ungefeglic; fit, dab die DOr-| guy, a fage ih, „ift e8 Hamburg?“ und füge .. dab ich Vertreter 
diefe Ei enichait erworben haben werben fie erit od; ı gamifation ber. BODIGEIATHBNN. einen Decken gegen „Ya b ia t r wüte id ja der „R ER fei Dody ein 
„wrgeniaat '» — das Gejek bildet und fie daher jederzeit aufgelöft wer. | Hamburg“, jagt er wütend, „ja,ider „N. 8. 3." fe. „Doc ei 
beweiſen müſſen. was glauben Sie denn?“ (Ich muß Saujud, haut's ihn nieder!“ Die 
offen ſagen, ich glaubte vom JuEiſenbahner aber legen ſich ent— 


den muß, ſobald ein darauf hinzielender Antrag beim 
gendamt ſchon lange nicht mehr.) ſchloſen ins Zeug und befreien mich. 


— ze u en Din jebod) gr em- Gericht geftellt wird 
fommen, ihre Wirtichaft zu heben. Wie notwendig! * far die hi ei ; ſti in über⸗ —— EEE. SEE 

z g Auch die vier weiſen Richter ſtimmen darin über „Das iit ja viel zu fpät, wie Sie ſich Und das geihah am Freueg den 

das denken, Hamburg iſt ausge- 25. März, morgens 1 Uhr. Wie 


ſchloſſen, aber Frankfurt!!“ Ich lang iſt Kapp ſchon weg? Und das 


Jahres die polniſche Textilinduſtrie nur den vierten popoliſſerung der Stahl und Gileninduftrie in den 

Teil ſoviel Arbeiter beſchäftigte wie vor dem Kriege. ———— — N —* > — 
ſagte garnichts mehr als: „Ich geſchah mir, der ich nichts weniger 
glaube, wir werden niemals einig als ſemitiſch ausſehe. Die Urſache 


— Ar re are SIE. Mer, Staaten gegründet worden iit. Mber, jagen Sie, 
Dabei iit die Texrtilimduftrie bei weitem der mwichtigfte | nit Sie 1. ©. Steel Gorboration zur hc ihrer 
Gewwerböziveig de3 Landes. Tie Baummwollipinnereien  Gri — ——— : 

0 Bo A i u jründunrg im Sahre 1901 fteht vor Gericht, ſondern 24 4: = ur 4 
beſchäftigten beiſpielsweiſe vor dem Kriege allein 70,- die N & ‚Storl eyn sur Zeit > J werden, denn ſeit vier Wochen renne des Zwiſchenfalles mochte wohl die 
000, die Wollwebereien gar 87,000 Arbeiter. Im 'erhebung im Sabre 1911! Ber Laienverftand vermag ich er bierber, frage unausgeſetzt ſein, daß ich als einziger aller je» 
laufenden Kahre betrugen die entfprechenden Ziffern En er ge a a za _ ner, die auf die Ankunft des Zuges 

— * — iſt, halt man mich dirett zum Nar- warteten, teilnahmslos auf und ab 
ründen, Laie ſagt ſich, n das —— 3 
gründen, der Laie ſagt ſich, menn das Geſetz die Grün ren 'aing. Die andern hatten, teils aus 


17,800 beziv,. 25,000. Der Grund für Diele Iang- natürlich die Tiefe diejer Entiheidung nit zu er— 
iame Erholung liegt nur teilweise im Mangel an ee * 7 Mrz En Po. 
Rohmateriel. Die Voien find in der Sage a a Damit ging id) und tar fo mutloß |Nieherzeugung, teils aus Seigheit, 
jowohl in England wie auch in Amerifa gröhere Mai- net ee * geletzuch TE — ring daß ich als * dur den Reihswehrleuten beigejtimmt. 
ſen Rohſtoffe, beſonders Baumwolle. auf Kredit zu Apım wird es daher and; umderitändlich bleiben, Ali —* Zaren Be . yon Die| Offen geftanden, c3 madt einen 
erjtehen. Aber c3 gelang ihnen nicht, den Kohlen mann die bier weilen Nichter fortiahr ———— tlinfe der Tür in der Sand, zu mei peinlichen Eindruck, ſolche Dinge zu 
Sie erhielten nur wenig über | ir habe * —3 — — [a ar a. nem Sräulein, die mir Dis dahin] erfehen oder mit anzuichen. Noch 
den dritten Teil de Vrennftofis, defien fie bedurtten. rn... Aeehen, wab gendweige boſen 0° immer Auskunft gegeben Hatte, ſat ſfonderbarer berührt es, wenn man 
e she m. * ‚fichten, die etwa bejtanden haben, nicht ausgeführt ine: „Nett £ hal tl: — 
Daher auch der dringende Munich der polnischen Ne- werden konnteu. daß alle cwaigen böſen Ki ge „seht Fomme ich alfo mie] nicht recht weiß, welche Ziele heute 
ierung auf die Einberleibung des jebt zu PWreufen! m urn onnten qð alle Awaigen boſen Wirtungen mehr, nachdem Berlin, Hamburg die in den kritiſchen Tagen neu— 
aehöri berichlefifehen Kohl — — | NEE tellt worden find, bevor diefe age anhängig |umd alles Nahfommende unmöglid) trale“ Reihswehr in Bayern ver- 
aehörigen oberichleftihen Kohlen und Süttenreviers. ‚wurde, und das enticeidet den Fall nad unferer | zu erreichen iit“. „Schade“, fagt fie Folgt e mit el der 
Meinung“, ind da „der Befehl (des Geſetzes an die und kaut dabei an einem Apfel. —35 auszicht ah ſich den Far⸗ 
führt werden — Monopole zu befeitigen) Fid) notwendiger- | „Sa, fhade“, fage ih umd dieſes hen der Republif gegenüber wie ein 
Beer > — weiſe nach den beſtehenden Verhältniſſen rihten muß” | „Schade“ jchien ſoviel zu enthalten, | ſchudiges Kind verhält, das nicht 
Inswiſchen verſucht die polniſche Induſtrie feſten und die vier weiſen Richter dafürhalten, daß durch die daß ſie ihren Apfel plötzlich per *2 Kuba ) u A 
Fuß auf den Märkten des Ditens zu fallen. Eine | Muiflöjung der 11. S. Steel Corporation dem öffent: ſchwinden lich. Sa, und ar] m — — 
Handelsmiſſion hat ſich in dieſem Frühjahr nach dem lichen Intereſſe kein Dienſt erwieſen wird, ſo erhält geht denn nun kein Zug nach Leip— 
üdlichen Rußland begeben, um die ſich dort bietenden der Truſt von ihnen das Diplom der Geſetzmäßig- zig?“ frage ich verzweifelt, obwohl ſcheint die Sonne. 
Ausſichten zu ſtudieren und Verbindungen an den Kü- keit! — mür im felben Moment die Dumm— 
ſten des Schwarzen Meers und in Rumänien anzu— $ waren ihrer nur bier, die dieſen Spruch ab- heit dieſer Frage bewußt wird. iſt klar. 
nüpfen. Ferner hat ſich in Warſchau eine beſondere gegeben haben. Drei Richter ſtimmten in entgegen-| „Leipzig?“ fagte fie gähnend, denn 
Geſellſchaft gebildet, die es ſich zur Aufgabe macht, geſetztem Sinn. Zwei enthielten ſich der Abſtimmung, ſtatt dem Apfel mußte etwas ande-11 Uhr, gm ö 
den Handel Polens mit dem Orient zu fördern. u weil ste in früherer amtlicher Stellung mit der Sadhe|re3 herhalten. „Nad) Leipzig gebt| tungsfiosf, um mir die neuelten 
eriter Linie denit man dabei wohl an die Beihatfung Izu tum hatten. Das Urteil trägt die Unterfehriften | ja übermorgen ein Kinderzug!“ | ausländifchen Blätter zu beſorgen. 
von Rohſtoffen für die eigene Induſtrie. In Zentral ⸗von weniger als der Hälfte des Gerichts. Jetzt iſt die „So,“ ſage ich, „übermorgen nach Während ich ſie mir zujammen- 
aſien lagern große Maſſen von Rohbaumwolle, die Wiederaufnahme der Sache beantragt worden. Mög- Leipzig und meine fünf Kinder?“ ſuche, kommt eine Zeitungsträgerin. 
man gern auf irgend einem Wege zur Verarbeitung lich, daß ſie noch einmal verhandelt und eine Eut. „Viel zu ſpät“, ſagt ſie und holt Unter der Türe bricht ſie zuſammen; 
nach Polen ſchaffen möchte. Da die vpolniſche Wäh- ſcheidung auͤfgehoben wird, die wenig dazu angetan ihren Apfel hervor. das Geſicht iſt wachsfahl geworden 
rung ſehr tief im Woerte geſumken fit, würde der Kauf iſt, die Achtung vor dem höchſten Gericht unferes Lan. Ich mußte wirklich einen Moment und von der Stirne 
aber nur auf dem Wege des Tauſches ſich vollziehen des nicht zu verringern. die Augen ſchüehen, mich zu faſſen, Schweißtropfen. 
ö ñ ⸗ —ñ ñ— — ñ und das war 


Bücher, Pubpben, Malkaſten, Bau- bejährige Buben und Mädchen, 
ſteine hinein und das war eine Auf- ſchmal, blaß aber voller Freude imd nichts zu erreichen. 
S requng und ein Sragen, das einem) Aufregung, und die armen Mütter! denn den Zug?“ fragte ich ganz 
3, ganz wirblig im Kopf wurde. röh-, hatten an dem Tage nicht viel Gu-| gleichgültig. „Eine Baronin O. aus 
2, lic und zuverfichtlich, denn ich hatte) tes, all die taufend Fragen zu be-| Leipzig“. „Wiffen Sie, mo fie 


& leider für 2 vergeſfen, daß en, die ihn — ,‚Nei Sie tref 
Ziwenticid Genturb zonS Seutureh. leider für Momente vergefien, daß | antworten, die ihnen geftellt wur-| wohnt?“ „Nein, aber Sie tref- 


ben: Vollbart und im Pelzmantel. 
„Ein Eiſenbahner? Reißt ihm ſeine 
Mütze runter!“ Die von der Reichs— 
wehr überſchauen das Schlachtfeld, 
aber der Eiſenbahnerfeind iſt bei— 
nahe ebenſo ſtark: fünfzig gegen 


— —— — —— — — —— — 


„Uns kann man nicht verhetzen,“ 
höre ich einen bei einer andern 
Gruppe ſchreien, „wir kennen den 
Schwindel. Die dummen Arbeiter 
zahlen Beiträge für die Organiſa— 
tion; und wer iſt an der Spitze, 
wer ſind die Parteiſekretäre? Lau— 


sat“ — 
die U. S. Steel Corporation inzwiſchen komplett und ohne meine der Juden ſind s“ Ihh berlang- 
d S poration | inzwijcher ’ rn alte  Jame unvillfürlich meinen Schritt 


— — — — — 
— — — — — — — 





einige Sekunden inne. 
tes Stimmengewirr, 


Fäuſte um mich. Es mußte ſich 








Es war ein recht blauer 








blitfehnell, mich ſanft und dumm müden Augen auf. 











g'habt zum Eſſen. Und die Grippe, 
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‚einer neuen Wiener Organifation| meine Frage, ob und wann ein Sin- Ic“. „Adien, liebes Fräulein“ und) Größe in diefen Geelen, bie e8 nicht 


prif 1990, | machen, beſtieg ic) die Eleftrifche, dersug nad) Leipzig gebt, anbringen! draufen war ih, renne in die Schu. veritehen, Geſchäfte zu machen, Steuer 
Pr md fuhr zum Palais der früheren; könnte, wurde in den zweiten Stod|Ie, Iaffe mich zur Baronin führen, zu binterziehen und Vermögen ins 
Wochen jhrieb; Erzberzogin Sofefa, der Mutter des] aewiefen, jtieg mit der Nafe auf eine) fie fagt nicht ja, fie fagt nicht nein! Ausland zu fhaffen, die jtumm und 


— 


Das Schloß ſteht im Tür, auf der mit großen Buchſtaben auf meine Bitte, die fünf Kinder verſchämt den Hunger ertragen, ihre 


Wien, Anfang 


Vor ungefähr ſechs 
mir meine Schweſter, ſie hätte die Kaiſers. 


Abſicht, fünf Wiener Kinder meiner herrlichen Augarten, deſſen größter ſtand, „Reiſeauskunft für Reiſen mitzunehme reibt ſich zue Krankheit verbergen und um Ver— 
| zunehmen, ) meine 


Bekannten, die erholungsbedürftig| Teil immer zugänglid” war und/nadı Cüddeutihland, Norddeutich-| Ndreffe auf, will mir telephonieren.|zeihung bitten, bie arbeiten, bis fie 
wären, zu fi) zu nehmen. Sie Iebt| herrliche Sinderjpielpläge bejitt. land“. Alles bat ich in diefem Mo-' Natürlic) telephoniert niemand und) unter ihrer Laft zufamenfinfen. 

' mit ihrer gamilie auf einem großen; Immer Sommer tribbelt e& nur fo| ment den fo oft befehnödeten Wiener nun war meine Energie erwacht, Schon lange war es mein Wunſch 
Gut, nicht ſehr weit von Leipzig, von all den vielen kleinen Kindern, Organiſationen ab, als ich dieſen und ich dachte mir, geht's ſo nicht. gewefen, einmal eine „Hamſterfahrt 
und es handelte ſich darum, im Wie- wie Ameiſen wühlen ſie in ihren geraden Weg vor mir ſah und mir geht's anders; aber daß der Zug mitzumachen denn erftens ift es in⸗ 
ner Jugendamt, einen Kinderzug, Sandbergen und ſind, wenns heim- gleich darauf ein ſehr nettes Fräu-| ohne meine Fünfe nicht abgeht, das | tereffant das Publitum tennen zu 
der nad) Leipzig ging, zu erfragen. geben folf, nicht fortzubefomnten. | lein die Ausfunft erteilte, daß id)! ſchwöre ich. iernen dag hamftern geht, und dann 
Sue gewann ich mir die Eltern, Jetzt lag der ſchöne ſtille Park ver- gerade zurecht käme, denn in acht Ich alarmierte meine Freunde, iſt es vielleicht noch intereffanter, bie 
die MNich etwas traurig waren, alS| Iafien da, faum, dag man einem; Tagen ginge ein Stinderzug nach die dieſer Sache naheftanden Ei. Stimmung ber Sanbbevölterung zu 
fie daran dachten, fi von — —— begegnete; erſt in der Leipzig, doch müßten dieſe fünf Kin— ſenbahn - Miniſterium Staatsamt erfahren. Ich begleitete alſo am 

ganz Kleinen trennen zu ‚Sollen, | Nähe des Schloffes, wo das Ju-| der, die id) mithaben wollte, von! md was ih) auf Zager hatte und Samötag einen Freund, der mit bem 

aber da fie mußten, daß e3 ja dod)' gendantt untergebracht iit, wurde) dort aus angefordert werden, md) in drei Stunden hatte die Baronin Rudfad ausrüdte, Um 7 Uhr ging 
einmal fein müffe, wolten ſie ihre es lebhafter. ‚ötvar bon der Fünftigen Pflegemut-) ja gejagt, und 24 Stunden fpäter| der Zug ab, über wie gewöhnlich. 

Stinder gefund erhalten, war ihnen‘ Niele, viele rauen mit Kindern, ter. Aber, fagte mar mir, höcite, trabten unfere fünf Kinder, 31, 5, Wir mußten und auf ber Platform 

Br Beh, *5 en auf dem —2 und an der Hand gin- Sie * —* ich —— in alt] 6, 7, und Jahre auf den Porron gufpfianzen, feſthallen und in den 
ortgeben zu muſen, Arxt gen und ief i Tagen mitgeben wollte. inaus I hi : : ; 

bon Glüd, Man wird ja jo m tn ein’ Areiben ln nd, "die g 8 hinaus und fuhren in die weite, Mantel einmummeln, um nicht 

beſcheiden. 
Die Kleinen waren alle verrückt ein großes internationales Reife-) meiner Schweiter, fie möge die fünf! großen Gute findet, mas 
dor Freude, und die armen Mütter| bureau, — nur das Publikum, das| Kinder in Leipzig namhaft machen. | und fein Sinn begehrt. 

follten noch am gleichen Tage große) da in die weite Welt hinaus’ follte,| Sch twarte,.3, 4, i 











gen. Der jehr lange Zug mar faft 
5, 6 Tage und :be-| Mic ficht das Jugendamt aber!nur mit „Ha 
daß der Zug nie wieder! 0097.25 Glunde waren“ 











rt 
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— 
Chicago, Dieustag, den 11. Mai 1920. 


Hof”, erzählt ein Reichswehrmann, mütlich auf der breiten Landſtraße 
„die ſind gelaufen“. Ich gehe auf dahin. 
„Warum ſeid Jhr denn ſchöner ſein; nur noch etwas friſch iſt 
nach Hof, nach Nürnberg, Fürth es. Die Bauern beſtellen die Aecker 
und ſo weiter?“ fragt ein Eiſen- und in den Lüften trillern Lerchen. 
bahner. — „Ja, warum Weil die Endlich taucht in der Ferne ein Dorf 
Räterepublik auf. Der Abſtand mit unſeren Mit— 
die Landesberrä- hamſterern wird plötzlich größer. Alle 
meint |laufen, einige biegen von der Straße 
„war e3 denn |ab und durchqueren das Feld. Aber 


— Und heute ift e8 eben dieje Reidhs- reit3 einen iwunberffönen Durit. 


des |gefrühftüdt und dazu eine „Ma“ 
nieder | Bier getrunfen, wofür wir den lächer- 


2 u 
ieder ind X und halte in meiner Promenade | „Beziehung 3 dre 
erhoben, da8 im erften | wieder ins Sugendamt, wo mir ri Gin Ichbaf. | mittleren Bauern in einem. fleinen, | 


Schimpfen, [abgelegenen Dorf. „Ihr feib jehi 
funfelnde Augen und drohende |heute die Achtzehnten. 


wohl um mic handeln; ich wuhte mid als 





niert, mo man Sie gejund gepflegt, | 








füplich "von Münden, ald die erften 
außftiegen. 
München ftiegen wir aus: in Sauer: 
5 lach. Vielleicht Hundert andere ftiegen 

auch aus. — — 
Bahnſteig nach der Landſtraße. Hier 
**begann ein förmliches Weitrennen. 
ermuntert Jeder wollte der erſte ſein, um nicht 
Geſchützlaffette zu kurz zu kommen. 
nerstag nachts. Ich wartete auf herüber, wo er gerade mit dem Zu- |murbe völlig ignoriert, denn es liegt 
rechtzupfen eines fchwarz-weiß-ro- !an ver Bahn und gilt infolgebeffen 
Die |ald „abgegrait”. 
Neihsmwehrleute überlegen fi) das |fen voraus; mein Freund meint, e3 
Hauen aber; andere tommen no) |prejfiere nicht; er als vorfichtiger 
herüber von dem Militärzug; aber | Mann hatte fich bereitz vor vier Ta- 
auch noch mehr Eifenbahner tom. |gen angemeldet. Und meil er feine 


Zwei Stunden von 


Schnell gings über ben 


Sauerlad) 


Die Hundert lau- 


u 


hat, fomme ex auch zu | 


Das Metter könnte nicht 


auch wir fommen an, Mein Freund 
macht glei im Wirtshaus Station, 
denn er hat als echter Münchner be= 


Ein großes Stüd Kalbsbraten wird 


lichen Preis von 3 ME. 50 bezahlen. 
An den Nebentifchen Jind Hamiterer 
mit dem Einpaden von Tyleilch be 
ſchäftigt, denn der Wirt ift ei | 
„Schwarzſchlächter“ und man kann 
ſich bei ihn am Samstag immer 
verſorgen. Wir gehen weiter, weiter 
von der Bahn weg. Langſam wird 
es warm, beinahe heiß. 

Gegen Mittag kommen wir zur 
meines Freundes, einem 


\W 


Aber koir | 
ham fchon wad." Mein Yreund stellt | 
Schweizer Sournalift vor, 
was offenbar dem Bauer imponiert, | 
der mich gleich) in die Stube führt, | 
io er mit Butter und Bier aufmarz | 
tet, Ob in ber Schweiz auch) alles | 
fo teuer jet, wa3 eine Kuh koftet, was 
der Hafer foftet, furzum, wie die Ver- 
bältniffe in der Schweiz Tind, möchte 
er wiſſen. 


Ceufzer über die „Yyaoluta” aus, Und 
icht fomme ich an die Reihe mit dem 
Fragen; er aber will nidt redit 
herausrücken. Wie ih ihm jedoch 
perfichere, ich werde alles am rechten 
Plat vorbringen und in den Zeitun- 
ge darüber fehreiben, e3 fer alio nicht 
vergebend, wenn er mir fein Herz 
\ausfchütte, da legt er lo3, und gründ- 
ih. Bon der Monarchie wollen bie 
Bauern nipt3 mehr wiffen, jagt er, 
„weil fie zu teuer fommt, und es geht 
aud fo”. Das Ideal meines Baus 
ern, ber etma8 mehr auf der Höhe ijt 
als wielleiht der Durchfchnitt, wäre 
„die Monarchie in der Demofratie, 
aber da3 ift nicht möglich in Deutfch- 
land“, darüber ift er fi vollitändig 
klar, klarer als leider mancher Poli— 
tiker von Einfluß. Nachdem er mir 
verſichert, daß beinahe alle Bauern 
ſo dächten, gebe ich mich in dieſem 


Punkte zufrieden und frage, was er 
über Preußen dächte. Lieb hätte man 
in Bayern die Preußen nie gehabt, 
aber ſeit dem Kriege haſſe man ſie. 
Sm Feld hätten fie „das größte Maul 
und die längſten Beine gehabt, und | Nertreter der deutfchen Negierung dürfte 
hinter der Front hätten fie biestriegs- 
wirtfchaft eingeführt, die Bayern zum 
Er) au entierner, 


Eflaven von Berlin gemadit, 
führte ein Beifpiel an, 


fie der Gerber nicht angenommen, 
weil er feine Genehmigung von ber 
zuftändigen Berliner Behörde gehabt. 
ISjeber Bau über 15,000 Mark mußte 
erit von Berlin bemilligt merben. 
„Kurz, für jeden Schritt, den wir 
macden wollten, mußten ioir erit in 





E3 regnet in Münden, und es Berlin um Erlaubnis bitten.” — | Turd cin Schreiben an dcr Manifchen, Konfıi | Statt eine 
Die Politik in „Und wie ftieht e3 mit der Trennung | —— werden Sie wahrſcheinlich nichts er⸗ 
Bayern iſt unklar, das Elend aber von Preußen?“ frage ich. — „Ja, zu 


Beginn der Revolution haben wir 


Frühlingsmorgen, vielleicht gegen g'meint: Los von Berlin, aber jetzt und abrid \ 
IG sing in einen Sei glauben wir Bauern, baf es a ni 16, Mur Iic ik an Kia unlanen het 5 
Es iſt 
erſtaunlich, wie viel Kopfzerbrechen 
—— — * * — —* mern und Ameiſen aus dem Garten iſt mit 
BA wie viele Artikel ſie in der Preſſe einiger Schwierinfeit "berbunben. namentlich | 
berborrufen, und ivie leicht und ver= | die der Regenmwürmer, 


[en Bayern allein jteht.“ 


rünftig fie der Bauer löſt. Als ich 

erlen falte|die Frage der Ziwangsmwiriichaft bes 

Wir helfen iht|rügrte, am mein Bauer ins Feuer. | Naid) mit, unterbringt. ! a 42 

gut; jo überlegte dj «uf einen Stuhl; da fEhlägt fie bie Die Ziwangsmirtihaft folle man | ven wernaiana, it atihtails emiehtnäpen,| Aür Srug berfaufer gu lonien milfer Cu 

en * £ en u : * —* durchaus nicht aufheben, meinte EL, | nie Statfer Dem eins etmmonlaf sunefept| 108 verſchwundenen Gatten ſcheiden laſſen 

wie ein Schaff zu fiellen, ſonſt wäre nit bös“, ſagt ſie, „wenn mir unwohl denn ſie fol zur Regulierung der wurden leiſtet ebenfalis aute Dienfte. CS fei| oder Sie müffen deranigfſen dabß das Gericl \, 
„Mer fährt, ift; ich hab’ heut’ früh nicht Zeit Preiſe dienen, die fonit ing Aſchgraue an dieſer Stelle darauf hingewieſen, daß die ihn für tot erllärt. 


ſteigen würden. Hebe man ſie auf, ſo 


glaub' ich, hab' ich auch a biſſel.“ bekamen bloß mehr die ganz Reichen 
Das Elend verſtedt ſich verſchämt Nahrungsmütel, die Aermeren aber 
und die Krankheit entſchuldigt ſich. müßten verhungern. „Sakra“, fluchte 


— ... . ⸗ ⸗ 2 2 2. 3 
& ich im Begriff war die Bekanntſchaft den. Ich hielt alſo Umſchau, wo ich fen ſie jetzt in der Wallenſteinſchu- Vielleicht ſteckt des deutſchen Volkes er dann und ſchlug mit der Fauſt Hu al& Lichesanben nur Mehl, Kett und bes 


den Tiſch, daß die Bierfrüge madel: 


ten, „die Kommunalvberbände ſoll rmirkt morden tft: 
man nicht nur aufheben, Tondern | vom Falturawert der eingeführten Waren als 


| 

verbrennen“. Er holte Rechnungen, 
Quittungen und Briefe herbei, um 
feine Behauptungen zu belegen, Die 
mir mwirflic) die Wut der Bauern auf 
diefe Snftitution verftändlich machten. 
Laut den Quittungen bezahlte der 
Kommunalverbanud 3. 3. für den 
Hafer 40 ME.; der Bauer aber mußte 
beim Stommunalverband für ben 
| Pferefuteerfeg (Melaffe) 69 Mt. 
bezahlen, m Vorjahre wurde für 
das Brotgetreive 14 ME. bezahlt, daS 
Hühnerfutter aber fojtete 26 Mar. 
„Wir Bauern fan do nit narrifch; 
wir füttern den Hühnern dann eben 
da3 billigere Brotgetreide.” Bei bie- 
fen Zuftänden ift e3 freilich begreif- 
li, wenn die Erbitterung auf dem 
Lande ftändig wädlt und die Ablie- 





ie) Num, was ich tun konnte, follte; Welt. Sie find glüdlich dort drau-|herunterzufallen und zu erfrieren. ; ferungsluft ftänbig fintt. Nur daraus 
Schweiz, Schweden; +c3 war wie, geihehen und fo telegraphierte ih| Ben, wo jeder von ihnen auf dem) Mit der Stimmung war e3 nicht viel, |it ber große Rüdgang in der Tand- 
fein Serz)Unfere Plattformmitreifenden fchvie- | wirtihaftlihen Produktion zu ertlä- 


ren, ber vor einigen Wochen im bay- 


“ hejeht. Eine |tilhen. Landtag feitgeftellt wurde, 
N eine ‚gef, Sngwiſchen 






en hatte mein Seund in 


U Mi 





| aufgebraudpen, dürfen ihn aber nicht verlaufen. | delt es fih um ein reelics Gefgäit, fo foilten 


Sch gebe ihm getreulih | — ,, 
Auskunft; er rechnet in beutfches | Defterreien ; 
Geld um und ſtößt einen Scheren | En dann, ift an vorliegender Stelle fhon fo 


Als er eine ter werden. 
Kuhhaut gerben laffen wollte, hätte, 














Briefkaſten. 


Anfragen müſſen den Namen und die Adreſſe des Frageſtellers tra⸗ 
gen. Auf Wunfeh wird die Anitvort unter einer beliebigen Chiffre erteilt. 
Scriftlicde Anfragen, die fi) auf Nechtsangelegenheiten beziehen, werben 
bom Rectöberater be3 Brieflaftens, Anwalt Fred Blotke, Zimmer 920 im 
Unity Gebäude, 127 N. Dearborn Str, im Brieffaften unentigeltlih be» 
antwortet. Sole Anfragen dürfen aber nicht an Anwalt Blotfe direkt, jons 
dern müfjfen an die „Abendpoft” eingefchidt werden. Alle Anfragen müf- 
fen mögliäft Har und Zurg gehalten, deutlich gejchrichen und ber Brief» 
» umfchlag mit dem Vermerk „Für den Brieflaſten“ verſchen ſein. 2 


4 
> 
leeres 


3. Sch. — Welcher Art ber „Zabat“ ift, wel] 5, W. — Wenn die MictZauittung auf be 
er zurzeit in Deutfhland geraudt Mird, | Kamen Ihres Freumdes ausgemacht, ift, 10 
fönnen fie aus der folgenden amtlihen Be⸗ gilt ev auch ald der Mieter, nicht Sie. Will 
lannimachung erfehen, welche in den deutſchen er nicht mehr mit Ihnen zuſammen wohnen, 
Zeitungen veröffentlicht wurde: „Zur Mitver— | fo werden Cie fih nah einen anderen Tuar- 
wendung bei der Herftellung von Tabaferzeugs | tier umfehen miffen, Da der nad Deutfch- 
niffen md der Herftellung tabaläbnliger Yas | land aurüdgelehrte Belannte Ahnen und SD ö 
ter find folgende Ctoffe zugelaffen: Blätter rem ssreunde zufammen die Möbel fhenfie, 
der gewöhnlihen Kirfhe «der Cüßfirfhe und |fo gehört die Hälfte davon onen, Cie lüi- 
Blätter der Weichiellirfhe oder Eauerfirfche, nen fie alſo mitnehmen. 


Eteintlee, eingefalzene Rofenblätter, Beildens; Afpenrofe. — 3 Ehmeizerin haben Eie 
wurzelpulber, Bantlleroots, aetrodneter Walds | fi wegen der geplanten Neife int die alie 
meifter, Wegebreitbläiter, Altteeblätter, Huflat- | Heimat an den Cchmweizerifhen Stonful zu 
tichblätter, Baldrianwurzel, getrocknete wenden, der Ihnen, den Vaß wahrſcheinlich 
Brennefſein, Kraufeminze, Zitronenſchalen, La⸗ anſtandslos ausſtellen wird. Wollen Eie 
dendei und Thymian. Tabaimiſchwaren müſfen dann bierher aurüdtehren, fo müffen Sie fib ° 4 
auf der Radung aelennzeichnet werden.” Gott einen Pak don der fchiveizeriihen Regierung 
grüß Dich, Alter, Ihmedt da3 Pfeifen? |verfhaffen und den amerilaniihen, Konful um: 
322 i . feine Bifierung erfuhen, Gin biesbezügli- 
TH. 8, — Eie irren fi, wenn Eie glauben, | He3 Gefuh feiten3 der biefigen Firma, für 
daß Cie durh eine Fahrt von Detroit nad) | welde Cie jcht ‚arbeiten, wird Ihnen dabei . 
Windfor, Canada, der „Dürre” entgehen. In | vielleicht gute Pienfte leilten. Bei Ihrer Lar- & 
der ganzen Provinz Ontario herrfht nämlich) | dung in Umerifa werden Gie genau cbenfo 
aud Prohibition, das heikt, e3 ift der Vers) behandelt werden tie alle anderen CEinwan- 
lauf bon geiftigen Getränfen dort verboten. derer, da5 heißt, wenn Sie förperlih gefun» 
Tiefe Peltimmun wird aber dadurh ges! find, wird Ihrer Landung nidt3 im Wege 
mildert, dab die Vewohner fih aus anderen, | jtehen. 
„naffen“ Provinzen alle Spirituofen u. f. m. ! .W. — Sle Lönnen fi die Geine ala 
fommen Iaffen dürfen, derer fie zu ihrem eiges | Poftpalet Ihiden laifen; der Zoll darauf br. 
nen Gebraude bedürfen. | frünt 35 Prozent des Dertes. — Nicht alle 
9 1 M da 
9. 9.— Boran e3 licat, dar Cie auf Ahre | Danfen berfaufen Gutfeine auf Nahrung * 
Nor ; | mittel au3 amerifanifhen Epeichern in Sam 
bor zwei Monaten nah Deutihland gefhidten | hurg, Wien u. f. iw., wohl aber fehr biele von 
Briefe noch Teine Antivort erhielten, Tünnen | ;nneon __ Die Trance ob c2 Ile nähe _ ifr 
— N | innen. — Sie Frage, ob es vorteilhafter-iſt, 
wie Ahnen natürlich nit Jagen, Die Bolt ift | cin Liebespafet zu fhtden als einen Gutiheist 
in biefer Zeit ziemlich regelmähig abaefandt | ;u Taufen, läht fi nicht ohne Weiteres beant- 
worden, natürlih nimmt die Dejörderung aber | orten. Auf Iettere befommt man mämlich 
beträhtlih länger in Anfprud al3 bor dem | nur fünf verfhiedene Caden, natürlih folde. 
Kriege, — Vie Lebensverfigerung bleibt in) melde umbevingt nötig find, un Leib uno 
Kraft, fo lange die Prämien rechtzeitig bezahlt | Seele zufammenzuhalten, nämlih Bohnen, 
werden, ganz qleich, od Sie in den Vereinigten | Sped, Ehmala u. f. w. Ber zu bezahlende 
Staaten oder in Deutſchland wohnen. | Petrag ift vielleicht etiva3 niedriger ala wen: 
M. B, — Die Ndreffe Leo Houfe, Neo Nor) Cie die Sacen felbft Ihiden. An das Liedes. 
i * — vafet fönnen Sie hineintun, was Sie woller 
City, dürfte genünen. — Wegen be3 Garnd | <i. Tünnen Ihren Mngchörigen alfo mit 
wenden Eie fih aın beften an die Phoenig | gurusartifein wie Staffee, Zee Schofolade u. 
Trimmi Fo. 2000 N. Raccine Ave. | eine Kreud: or . * 
Trimming Co., 20 dergl. eine Freude machen. 
Mm. D. — Dfienbar, leiden Cie an Geleni| x. 8. — Zeitfgriften, aus melden Cie bir 
tbeumatisn. Cie follten fi alfo in ärzt-| Kamen bon Firmen erfchen fönnen, _tveler 
lihe Behandlung geben, — Wenn Cie fih | Waren auf dei amerilaniihen Markt bringeir 
wieder berheiraten wird bei Ihrem Tode Ihr | möchten, find ums nicht befamt, Cie finden 
Mann Anfpruh auf feinen Witweranteil, etiva | aber auf Ecite 281 uno 366 des Haffifizierte:r 
ein Drittel dcs Nachlaffes, Haben, während der | Tolephonadrehbuhed unter den Nubrifen 
Neft Shrem SHinde zufällt. „Exrporters“ ı1. „Smborter3* eine Neihe boır 
Kofen. — Da3 Prohibitionsaefeß berbietet, | Geigäften, bon denen die cine oder die ait 
irgend Weldhe Getränfe, die ein halbes Pros | dere Ihnen bon Augen fein fönnte, um mil 
zent Allohoi oder mehr enthalten, herzuftels | folden in Berbindung zu lommen. 
In. Brauen Sie fih aus den bon Ihnen: J. K. W.— Tor Zabal entyält offenbar 
anaeführten PVeltandteilen, Malzertraft,Hopien, | viel zur biel Ntlotin, it alfo bei der Herrich 
Suder ımd Hefe, Bier, fo maden Eie ſich tung falfh bebaudeit worden. Seist Werden 
einer Gefegesüdertretung Thildia, für die Cie | Sie nichts ntehr dagegen tun können. 
fhwer beftraft werden Fönnen. Erit dor weni G. %.— Unzweifelbaft war der Holzwurn 
acn Iaaen wurde im der „bendvoft“ darauf | Hereit3 in der Nictrola, als ie diefe bor dic: ’ 
bingewiefen, daß die Bundesbehörden jett | Wionaten Tauften, die betreffende Firma follte 
aud) gegen bie Shen alfo eine andere dafür neben. Day ii 9’ 


fogenannten SHausbrauereien ! c t 
mit aller Strenge vorgehen werden. — Den dem Garantieſchein nichts vom Holzwurm, ge 
ſagt iſt, ſommt dabei nicht in Betracht. Häm— 
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Brandy, den Sie azu Hauſe haben, lönnen Sie 


Sie keinerlei Schwierigleiten haben, ſonſt 
aber müſſen Sie ſich an das Gericht wenden. 
Den Holzwurm zu vertreiben, iſt eine ſehr 
ſchwere Aufgabe. 

Bertha. — Zur Seit find die Nahrungdmit« 
tel in Dentfhland feyr Inapp, gar manches ift 


9.— Die Frage, wo man die nad | 
zur fendenden Pollarpafete belonts ı 


oft beantwortet worden, dah wir in Buff 
nicht mehr „Darauf zurüdfommen tverden. | 
Dye 7 z nr 5 ; el r g Pin A 
—— na = ne us aud RR — zu haben, — = — 
a a | unferer Anfiht nad eben jeht beffer, Balete 
‚tifanifhe MWarenbäufer Dandeit, die fih in| zu ficken. Später wird bielleiht gerade das 
| Hamburg, Wien, Vudapeſt u. f, to. befinden. | Gegenteil der Yall fein. — Wir find der Mei- 
| u —— SO oder ung, daß es beſſer geweſen wäre, wenn Sie 
| auch don $50, in den meiſten ardheren Banten > ng —— Böen ag = 
| Taufen umd muß fie feiner Angebörigen in| fommen, F 
der alten, Heimgt ſchicken welche darauf die 
sun Der Nanıe — 
bafete* ift alfo ein aanı berfehrter, dent man | .ı a 8: er u 
| muß twenigtiens $10 Dafür aubaeben. Id an das Gehnpteitsamt! weides dann 
‚ Ein keier, — Cie Tdunen den AI toff im ei interfuchung einlei i © 

| Koftvatet nad Sentfihland item: als Kindes) Shnen — ee Boitlaften inner, 
| aabe wird ex zollfrei_eingelaffen werden. Tap} drauden Cie fih_ nicht gefallen zu lafſen 
Tönen al3 Junggefelle die Auswahl dicle, denn ea dit biefe3 eine Gefekesübertretumg, ; 
| Schiwieriafeiten macht, fünnen, mir berites | welhe Ihmwer Deitrait, wird Critatten Be 
ben. sie die dunfle Gonntaasblufe für | Unzeine bei Poftinfpeltor Stuart im beiten | 
Ihre Nichte dürfte fi, bielleiht Moile | Stodwert bed Bundeögebäudes, 

empfehlen, wenn Gie nicht etwa Seide J. B. — Um in Chicago eine 

ben Vorzug neben. E3 find etwa 2% | Mage andängig mahen zu Fön te 
Narb3 dazu erforberli, natitrli tt aber die | mindeftens ein Jahr im, Staate 3 6 
Breite ded Stoffes dabei in Betracht zur ziehen. | wohnt baden. CS gibt nım amel h 
Der Verkäufer wird Ihnen genau fagen, foie| welde nur eine balbfähri e Unfäfft ver- 
ar * brauchen. kin y — u langen, nämlih Ydaho und Nebaba, 

leider Yommen vor allem Challid und Ging) @, 8.— Dak in die Schweiz Liebesgaben 
| bam in Ense — —— Ihnen werden! zollftei eingeführt imerben, lönnen, ff ıMat 
* ungefä u aufen —— * —— — es * alſo wohl Zeil 
. 8. — Da Eie Tein amerilanifdger Pürger | r be erden müſſen. 

find, haben Cie fih wegen de3 Naffes nicht K. P. — Der Poſtvpaletverlehr zwiſchen den 
an a. et —— in Brig Staaten und Deutſgöſterreich 
ran da2 meizcrifhe Konfulat, immer N16 | wurde in der Kiohe dom 10, bi3 17, Novdem 
Reoples Gas Building, Die Bilder müffen | ber vorigen Zahres wieder aufgenommen. 
"2 _— _ Znen — ©. —— — ‚mit Side Inerben, 
8. 9 — Eie haben nid zıt Belürdten, | va tie Kalı enthält, in vielen Fällen, beſon« 
Lnter dem neuen Berhältniifen it nicht anzu derS Dei Kohl, Calat, Bohnen, Erbfen, aud) 
nehmen, daß irgend jemand, der fi) feinerzeit | beim Wein, gute Nefultate erzielt, 
durch die Flucht dem Militärbienit entzon, auc| Frau A. B. — Bei dem groken Mangel an 
Nehenfhaft gezogen werben tird, überdies | Kühenverfonal dürfte Abre Tochter mit leich- 
— eh — file ei | en == or —— >”. au 
es ßrag bereits ein deutſches Konfulat gibt, zoſten finden, auf dem ſie das Kochen 
Tonnen wir Ihnen nicht fagen. irgend ein| lernen Tanır, Von eigentlichen Kochſchulen iſt ’ 
j ſich uns nichts bekannt. 
aber dort befinden. re 9. 100. — Tie Manduria und die Mongo- 
“4 — Verſuchen Sie den Tintenfleck mit lia haben einen Tonnengehalt von etwa 18 
Milch und 


J. B. V. — Wenn die beſagten Saugdewob⸗ 
ner ſo ſchmutzig ſind, daß es in dem Gebäude 





> 





— 





Bitronenfünre aus der Leinwand | 000; die Fahrt von Vew Horl nah Hamburg 

( Wird er auch mit gleich ganz dauert elf DIS zwölf Tage, 

berfhwinden, fo wird er do allmählich mate | 8. B.— Cie Lönnen im Poltvafet Taba? 
| nad) Deutichöflterreih fhiden, wir fünnen Ih— 

A. W. — Man dat Ihnen auf dom Eintwan- | Ni aber nict fageıt, ivie viel Zoll Ihre Yn= 

| derumasburcan aenau basieibe nefaat, ivas Sie Kebörigen darauf twerden bezahlen müffen. 

Jauch in der „Abendpoft“ nelefen haben. Xüre, Fie dortigen Bebörden, ſcheinen gang willlür— 


Braut mur fi don der deuffhen Nenierung | NG babei vorzugehen, find ım$ doc Fälle be— 
einen Reifepaß ausitellen Taffen ımd dann den | MINE geivorden, fr Denen fie fo bobe Gebiid- 
amerilfaniihen Bertreter im Berlin erfuchen, | {CR verlangten, daß die Betreffenden fie ein- 
diefen zu bifieren. Mabrfheinlih wird fie da-| AD, miht zu bezahlen bermogten, ES find 

| nit abgewiefen werden, Alles, was Cie tum | Neriaens bon der ‚bendvoft“ Schritte getan 

ı Tennen, ift, dak Eier fig al3 amerifanifcer — F ne ae alle 

45 2 m #2 ” ; Bath AU Na Al traiiaf . enn 0 c 
| Pürger an das Etaat3departement in Raibing- Ficbesgaden zellfrei eimzulaffen. sr 


















ton wenden ımb e3 unter Darlenuna des Sad, . bi Ze en i 
| berhatts bitten. jenem Herrn in Verlin die! F. B, Huren Str.— Um die Wohnung eincd 
Weifung zur Vilierung des Paffes zu erieilen. Triſcurs namens zu ermitteln, deſſen 
| rin ifſt und mit ihrem Mäd 
chennamen Ro Drogl hieß, follten Eie, in 
pe — — Aufruf erlaſſen. — NRach 
5 d Tichechoſlowal lönner ingeſchriebene 
K. J. — Sie bedürfen auder des Paſſes auch Briefe Aefehtett A —— 


Iner Quittung vom Einlommenſteueramt: daß 
Sie nur 8800 das Jahr verdienten Tommt da- 
bei nicht in Betracht. 


S. B. — Nach dem Friedhof Oak Ridge geht 

man | [eine OmnibirStinie, eS führt aber eine Zmweig« 

Wahrſcheinlich MWird;fignie der Aurora und Elgin eleltriſchen Bahn 

zum Eingang. Sie müſſen in Bell— 
wood umiteigen. 

Chas. S. — Die deutſche Schuhnummer 40 J. T. — Daß in dem Ffreien Lande“ Ame— 
liegt zwiſchen 6G und 634, es iſt alſo beſſer, jrifa dem Nröeitet verdoten werde, zu Kin 
wenn Cie Ar. 6%, Taufen. Ifen was er till, wührend die Meichen Tich 

A. S. — Die Vertreibung bon NRegenwürs | einen fo aroken Vorrat einlenen lonnten, daß 
fie ihr aanic3 Leben lang mit dem Gewünſch— 

namentlich | fen berfehen iind, ilt cine Shmad und Echan- 
Am ficheriten gelangt !de, HDeffentlich wird der, oberite Gerichtshof 
man zum Riele, wenn man im Serbit, fobald |de8 Landes das Gefeg für unfonititutioneil 
da3 Gemüfe eingnebeimit ift, dns Land etwa | CrMlären. 
einen halder uk tief umaräbt und reichlich 
an der Ruft zerfallenen Nehlalt Cunaeläfchten | 
Starle Zufuhr don! 
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Beantwortete Rechtsfragen. * 


ſich entweder von Ihrem vor 13 Jabren ſpur— 


Sonſt fetzen Sie ſich der J 
Annahme, Regenwürmer benagen die Pflan⸗ Gefahr aus daß er, ſollte er eines Tages wie— 
zenwurzein, eine irrige iſt. Cie leben aus⸗ der auftauchen, ſeine Anſprüche auf das Grund⸗ 
ſchlieklich von verfaulten Pflanzenteilen. Mit eigentum geltend macht. 
Waffer berbünnter Holzeſſig (Pyroligreous J. S. — Daß die Fran die Hyhpothek unter 
Acid) iſt ein vorzügliches Mittel, die läſtigen denn Ramen ihres verſtorbenen Mannes er— 
Ameifen zu bertreiben, neuert hat, ift an fih nit ftrafbar, da fie 

8.— Die iſchechoſſowaliſche zur Beit der Unterzeichung allein _ftand. Ars 
derenfall3 hätte ihr Mann die Papiere mit 
nuhte Kleidungsitüde aollfrei ein, wenn eine) unterzeichnen mitlfeı., 

Einfubrbewillinung bon der Konmilfion für | .&, — Rem der Mann Ahnen Geld 
Ancwärtigen Handel, Praa, I 660, borber | gnuldet, fo müffen Cie ihn verflagen, aber aıt 
dafür werden % Beogent | dem Ort, Ivo er wohnt, 

I c 


I, — Der Verlauf de3 Eigentums fei« 





Republik 





J ae IC Renee | tens des Schuldners berührt die Hypothel nicht, 
Gebühren fowie 3_Stronen Stentpelnebübr | fie it erft ne Be fällig. Gegen die 
und Rrone fir das Formular zu bezabien. Vorlichtsmaßregel. Die le tt ber veilen 
Alle. anderen Artikel mülfen berzollt werden. Frage erwähnen, iſt nichls einzuwenden. 








der Küche ſeinen Ruckſack gefüllt, dungen fehlt, oder aber auch, weil 
und wir nahmen Abſchied mit dem ſie nicht „betteln“ können. Ohne 
Verſprechen, bald wieder zu kom- viel Spott und Beſchämung geht 
men. Ganze Kolonnen von Ham- das Hamſtern ſelten ab. Im dicht— 
ſterern zogen die Straße dahin, beſetzten Zug iſt es ſehr ruhig, alle 
jeder ſchwer beladen und zufrieden lehnen müde an der Lehne, nur 
unter der Zajt Feuchend. Die mei- |einer erzählt mit Nachdruck, damit 


' 





ten waren arme Leute, Arbeiter: |c3 alle hören und es fi) merfen: 
frauen, denen jeder gern die Beute | „Wenn no einmal gejtreift wird 
gönnte, Mander aber hatte aud) |in der Stadt, hat der Baer g’iagt, 
das Spikbubengefiht des berufs- dann jtreift er audy, hat der g'ſagt; 
mäßigen Scleihhändlers, der |dann gibt’3 nichts mehr, 
mehrmals in der Woche den Weg g'ſagt.“ 
madt und in der Stadt zum bier- 
und füntfachen Preiie die Hamiter- 
ware wieder abjegt. Gar viele 
Städter, ja der große Teil, find 
gezwungen, ji) bei einem: jolden 
Shleihhändler jozujagen zu abon- 
nieren, weil 'e$ ihnen entweder an 
Zeit. oder an den nötigen Verbin- 





hat er 
(R. 3:3.) 


Member of the Associated Press ?_ 


TheAssoeiated Press is »xclusively 
entitled to the use for republieation 
ot all news dispatches eredited to-it 
or not otherwise eredited : in this 
paper, and also the local-news pl 
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@tedılert fett 1851. — 70 Zahre In Eälcags, 


Henry Schoellkopf Sons 


Import Delitateſſen Export 


309 und 311 West Randolph Str. 
Telephon: Franklin 5356. Wahe Franklin Str. 


Der beite Grjak für Buder: 


Reiner weißer Klceblüten-Honig 


sl.s5 für 5 Pfund; $3.50 für 10 Pid.-Sanne, 
Friſcer Bumen-und Gemüſeſamen, feinſter Raſengras Samen, Blumenzwiebeln. 
Sorben erhalten: Die zweite Sendung aus Dalmatıen, getrodnete faure Stirfchen, 
getroanete Zwetſchen, Apritoſen. gemiſchies Bachobſi. 


Friſcher Kümmel, Mohnſamen, 


Mohn -ODel, Dliven ⸗Oel, NRorweg. Anchovis, Appetit Sitd, Brandanter Salz, 
Sardellenringe, Sardellenbutter, Geräuch. Lachs in Sceben, Zwetſchenmus, 
Schokolade, Kalao. 


Liebesgaben nach Deutſchland, Oeſterreich elt. 


Aufträge werden pünktlich durch Poſt oder Fracht ausgeführt. 


Original Angostura Bitters. 


Man berkitet ſich das beſte Getränk aus unſerem 


Reinen Malz-Extrakt und Hopfen, 


31.50; genug für 6 Gallonen. 


Sarbellen, 
Himbeerſaft, 


23madidchon* 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 


8 i 
Todesan seige. richt, daß meine geliebte Gattin, unſere liebe 


Freunden und Belannten die trau—⸗ 


Buſh Temple Theater. 
Direltion C. Seidemann. 


Heute abend letzte Wiedergabe der Ope⸗ 


rette „Die Landſtreicher“. 


„Die Landſtreicher“, jene rei— 
zende Operette des Wiener Mili— 
tärkapellmeiſters Carl M. Ziehrer, 
die gelegentlich des Benefizes für 
Herrn Waldemar Chriſtoph eine 
ſolch' enthuſiaſtiſche Aufnahme 
fand, erfährt heute abend unter der 
Spielleitung von Willy Dietrich, 
der auch zugleich als Fürſt Adolar 
Gilka auftritt, ihre letzte Wieder— 
gabe in dieſer Saiſon. Anna Ber— 
neck und Anna Müller werden wie— 
derum als feſche Leutnants und An— 
gelo Lippich ſowie Berta von Tuerk 
in den Rollen des Landſtreicherehe— 
paares Auguſt und Bertha Flieder— 
buſch auftreten. 

Mit Donnerstag abend beginnen 
die letzten Operettenwiedergaben 
der Spielzeit. Als letzte Gabe die— 


rige Nachricot, daß unſer Vater, Schwie⸗ 
gerbater, Großbater und Bruder 


Franz Aodı 
Goite der derit. Maria HKod, im Niter 


Mutter, Echwieger- und Großmutter 

Mofie Hofer, geb. Bod, 
am 10.Mai geitorben ift. Veerdigung PDonnerds 
tan, den 13, Mai, 1:30 nahm, bom Trauer; 


baufe, 5714 ©, Marfbfield Mve,, nah der 

Evang. Friedenzlirhe, 52. und Qufrine Etr,, 

bon da mit Mutos nah dem Mt. Greenwoods 

Sriedhof, Um ftille Teilnahme bitten Die 

traueinden Hinterbliebenen: 

Sohn Hofer, Gaite, Zoieph, Adolph, Carl, 
Dioje, Mary und Anna Hofer, Stinder. Her. 
mine Hofer, Pauf Hirt, John Weber, Echivic- 
gerlinder, nebit drei Enlcllindern. dimi 


bon 74 Sabrer felig im Herrn entichlas 

ten ilt. Die Beerdigung finder Statt am 

Mittwmoh, den 12, Mai, um 1 Ubr, 

dom Iraucrbaufe, 735 Weit 26. Etraße, 

na&b der Salems Kirche, 25. Str. und 

Wentvorth Ave.n von da mit Autos nach 

NSaldhein: Friedbof. Uın ftille Teiis 

nahme bitten die trauernden Hinterblies 

benen: 

Fran? 3. Koch, Yulia Balowik, Gott- 5 
lieb ı. Zonis Koch, Kinder. Elisabeth 
Ernmeider und Margaret Heinze, B 
(von San Francidco,Cal.) Eihweitern, 

Mitglied der Vrigbton Park Loge, S. 

.D. 5, South Chicago Tent, 8. ©. 

. M,, Ar. 114, Magimilian Cectionr 

tr, 2, Hermanndföhne, Eoutbiweltern 
ge U. ©. U N, Nobert Alum 
doge D. O. H., Schwabenverein, Pfäl⸗ 
zer Verein. — Wegen Auslkunft ruft 
auf Pards 1142, modi 


Todesanzeige. 


Allen Freunden und PWelannten bie trau 
rige Nachricht, daß unſer geliebter Vater, 
Chiwiegerbater ıınd Großvater 

Friedrich Klode 

nad langem Leiden am Conntag, den 9. 
Mat, Selina im Herrn entichlafen ift.Die Peers 
digung finder ftatt am Mittwod, den 12.| 
Mai, nahn. 1:30, don der Mohnung feiner | 
Zodter, 5244 Laflin Etr., nah der Ct. Mars 
fini Nire, 51. ımd Marfhfield Ave., von da | 
mit Muto3 nad Concordia Friedhof, Um ftilles | 
Beileid bitten die frauernden Oinieröließenen: | 
Auguſta Lipke, geb. Klode, Tochter, Aunuft, 
vricdrih und Kart Kllode, Eöhne,. Garofine 
und Ida Klode, Schwiegertöchter; nebſt Ver—⸗ 
wandten, 


’ 


| 
Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht. daß unſere geliebte Gattin 
und Mutter 

Mirhelmina Rath 

am 9. Mai 100 in ihrem 59. Lebens 

jahre neitorb:n ift. Beerdigung Mitte 

woch, den 12. Mat 1920, 9 Ubr morg., 
vom Zrauerbaufe, 26355 N, Marfbfield 

“pe, nah der ©t. Alvbonfussstirhe, 

von da nad dem Ct. Nofepb3-Gotteds 

ader. Um ftille Teilnahme bitten die 
irauernden Hinterbliebenen: 

Charled Kath, Batte. Zoieph, Helen 
und Clara Rath, Anna Echuk, Gece- 
lia Larfon, Auch Boeft und Katherine 
Rionfe, Kinder, 


EEE TEE TERN 
— —— —— ⸗ Todesanzeige. 


&, sei 
Todesanze ige. Verwandten, reunden und Belannten bie) 
Sreunden und Belannten die traurige Nadı)s traurige Nachricht, dak mein Jicher Gatte und 
-iat, daß unfere geliebte Mutter, Ehhiwieger- | unfer lieber Water | 
nd Großmmuiter | Frederick Waltmann | 
Anna GC. Behrend, ſanft im Herrn entſchlaſen iſt. Die Beerdi— 
Gattin des verſtorbenen Frant Behrend, am | gung findet ftatt am Mittwoch, den 12. Mat, 
Sonntag, den v. Mai 1920, im Alter von 73) 1 Uhr nahm., vom Trauerhaufe,3220 Indiana | 
Jahren entfchlafen ift. Die Beerdigung findet| Uve., mit Autos nad dem Memorial Rarl» 
Hatt am Mittivoh, den 12, Mai, nahm. 2 | Kriedhof. Um jtilles Beileid bitten die trau» 
Uhr bon Kraufped Kapelle, —* —— ernden Hinterbliebenen: 
Ave,, nach der St. Lulas-Kirche, Belmont und Doris Waltmann zeb. Gaden, Gattin rau 
Sreenbiero Aibe., bon da nad dem Ct, Lulade| "mar Weplow, ned. Maltmann, rei Anna | 
ri f, Um ftille Zeilnabme bitten bie " — — 
Friedhof. m Stille Zeilnat Speaber, geb. Waltmann, Dora und Herman 
trauernden Sinterbliebenen: Waltmann, Kinder, \ 
Edward, George, Martin, Anna, Fred und) m Mushunft ruf 345 auf 
der derit, Charles Behrend, Kinder, Nebit | — SEN SORTE WERTE 
Cchwieger- und Gnlellindern. 


TodrBanzeige | 
‚Freunden und Belannten die traurine Nach | 
ridt, dak meine gelichte Gattin und unfere | 
treue Mutter und Großmulter 
Wilfelmina Nubnid, noch, Mütter, 
am 10, Wiai im 69. Lebensjahre fanft imHerrn | 
entiälafen ift. Beerdigung findet ftatt am 
Mittvoh, den 12. Mai, um 10 Ubr borm,, 
bon der ebangeliſchen St. Philippus Kirche 
Ede 56. und Eeeleh Abe,, bon da mit Autos 
nah dem Koncordia Gottesader. Zief bes 
trauert bon: 
Johann Rudnick, Satte, nebit Kindern 
rar" dern, mo 
Um Näberes rufe man Mefinley 985 auf. 


und 


amd = 
Een 
* 


Todesanzeige. 


Todesanseige. F — und Belannten bie traurige Na- 
Ungerländiiher Nationalitäten Kranlenunter. | T! ‚dab meine liebe Gattin und unfere liebe 
ftügungsverein, Seftion 8, | Mutter umd Schweſter 
Den Beamten und Mitgliebern zur Madhriäit, Cecelia Pfifter, geb, Wallner, 
daß unfer Mitglied und Bruder am 9. Mai im Alter von 52 Jahren felig tm 
Yuliud ©, Briedte jr. Heren eniiälafen ift. Die Beerdigung findet 
* 2 flat |ftatt am Mittwod, ben 12. Mai, um 0:30 
am 9. Mat fanft im Herrn enti&lafen it, Die‘ porim., vom Trauerhaufe, 1713 Bine Sir, nad 
Beerdigung findet ftatt am Mittivod, den 12.| per Et, Michaels Stirde, bon da nad dem 
Mai, punft 2 Uhr nahm,, vom Zrauerbanfe, | Ct. Nonifazius Gottesader. Um ftille Teu— 
1741 Cleveland Ave., nad dem Et. Joſepbs⸗ nahme bitten: 
Gottesader. — Die Beamten und Aitalieden Caeber Plitter, Gatle. Mary und Meter 


ii ; im Bereinslofal | . 
ind erfucht, fh yunlt 1 Ubr im - Kinder, Martin und Peter Mallner, Brüder, 


einzufinden, um dem berfiorb, Bruber die L Pete 
ee zu eriweifen. Mit Vereinsaruß: zu Rallner, Ehwägerin, Nebit Serwand, 
* en. mobi 


Nie Zepp, Bräfident. 
Kohn Auerit jr., Eefretär. | 
— | 
Todesanzeige. | 
Freunden und Belannten die traurige Nach: 
viht, dab unfere liche Mutter 
Emma Born, neh. Rube, | 
Gattin de3 verft. Midhael Born, am 9. Mai | 
gejtorben ift. Beerdigung jindet flatt am Mitts- | 
mod, den 12, Mai, um 3 Uhr nadm., bomt | 
Trauerbaufe, 3421 N, Hobne Ape., nad Mont: | 
rofe Kriedbof, Um ftille Teilnahme bitten die | 
trauernden Hinterbliebenen: 
mar, Hattie, Paul, Herman, Rudolph Frrieda | 
und Zennh, Kinder, William Aron, Hilbert | 
Zohnion, Edward Beih, Minnie, Louife und 
Arma Born, Echmwiegcrlinder. Howard, Har. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, datz mein geliebter Gatte und unfer. gus 
ter Vater, Großbater und Bruder 
Nick Starck 
am 9. Mai 1020 geſtorhen iſt. Beerdigung am 
Miltwoch, den 12. Mai, 9 Uhr morgens, vom 
Trauerhauſe, 4843 Rice Str. nach der evang. 
Friedenslirche, b2. und Juſtine Str. bon da 
mit Autos nad dem Mt. Hopesisriedhof. Ant | 
‚ Hille Zeilnahme bitten die trauernden Hinter- 
bircbenen: 
sohanna Stark, Gattin. 
tha, Kinder. Amanda ımd Fred Stard, En, 
Telfinder. Charles Ztarf, Bruder. 
rold, Rudolph, Arthur, Lilian, Lois, Melvin,| Um Näheres rufe man Nepublic 78 auf. 
Eleanor, Entellinder. modt | 


Ghriitian und Ber. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Mutter 


Maria Heiſe, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belanuten bie kraurige Nach- 
richt, daß unſer vielgeliebter Vater | 
Martin Hora ] 
zur Gattin des beritorbenen Corf geife, im Alter 
% Y — ‘ ‘ ix ⸗ 

Hatte der .Varie Hora, am 9, Mai im; yon 84 Jahren felig im Herrn entichlafen ift. 
ler bon 68 Jabren felig im Seren entfäilafen Aeerpigung findet ftatt am Mittwoch, dem 12 
ft. Die Beerdigung findet flatt am Mittiwod,| Mai, nachmittang um 2 Ubr 30 Ve 
den, 12. Mai, 8:30, bon ber Leienlapelle | Tranerbaufe 5017 Meit 93 Rlace — 
en — 2 a ee Be) aus nah den Concordia Gottesader. Um 
—“ Een” ee > ON | Ftille Teilnahme bitten die trauernden Sinter- 

tedader. Um Stille Teilnahme bitien die trau: bliebenen: . 

ernden Hitterbliebenen: | r 


5 * ZIrledericka Peplow, Fritz Heiſe und Bertha— 
dran Anna Hanf, Frau Marle Grogfatt, frl.| Guctidhow, Kinder, Nebit Ehtwicnerfohn, 


Katherina und Martin ;un,, Kinder, Frau = : E ' 
Ana Burbaum, Ehwelter. Nebft Verwand: | a ee. = — 
ten, mo i Aus t auf: anal 2650. 


Todesanzeige. Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine gelichte Gattin und unfere | rit, dak meine geliebte Gattin ımd unfere 
gute Mutter und Edjwelter | gute Mutter 

Emilie Koehwing, neb. Hildebrandt, | Marie Auguſta Blome 

am 9. Mai 1020 geſtorben iſt. Beerdigung fin⸗ geſtorben iſt. Vrivat⸗Veerdigung findet ſiatt 
vet fialt am 12. Mai, um 1380 nadınt., vom | dom Heim, 3028 N. Irving AÄbe. aus. Teichen⸗ 
Krauſes Leichenlapelle, 5602 S. U 
aus mit Auto nach dem Waldheim Friedhof. woch um 2 Uhr nachm 
Um ftille Teilnahme bitten 
Hinterbliebenen: | 
Charled 9, Laehwing, Gatte. Charled €E., Mar | 

€,, Walter F., inder, Frau MarthaThoms, | 


Um ftille Teilnahme | 


William Blome, Gatle. William, Emil, Baur, 
Arthur und Frau Ida Shmidt, Kinder 


mobi | W 
Frau Ida Trautner, Frau Hannah Gries, — — 5,701 


Schweſtern. 


Fur Sibe ruft auf: Republic 78 di Todesanzeige. 


J 
SU, Seltion 2 


Todesanzeige. | ur | 
Gonftantia Loge Nr. 788, A. F. « A. m. — und Mitgliedern zur Nachricht 


I 
. = en : fr 
an Prüdern biermit zur Nachricht, u) Frant Roc 
! NIE Siara | peperden it. Die Veerbi 
S r 9 Mai 
am P, d. M. in den ewigen DOften 2* | ne a5 we 
ırd ( ı f i S s e Se . 
— — — > erfucht, um 12:30 in der 
Tempel, um den Berftorbenen zur Iekten Rube- | ” ————— 
nie zu geleilen. ümzug vom Trauerhauſe Fred A. Mayer, Präſident. 
puntt 10 Uhr morgens. Mit Brudergruß: 
John Hoff, Meiſter vom Stuhl. 
Rud. Wendt, Selretär. 


1Uhr nadm., vom! 


Todesanzeige. 


richt, daß unſer vielgeliebier Gane N 
Todesanzeige. | a r Gatte und Rater 


u s us | Sulius ©, Brieöte jr, 
sreunden umd Belannten die traurige Nahe | im Miter bon 24 X ia i x 
viht, daß unfere liche Mutter fhlafen — 4 Qabren felig im Herrn ent: 
Frau Maria Baumann 
tm Alter von 76 Jahren entſchlafen iſt. Die 
Beerdigung findet ftat am Mittwod, um 
2 Uhr nadırı., dom Qrauerhaufe, 3923 No. | 
Zeeley Uve., nad Nofehill, 
leid bitten die trauernden ZTödter: 
Frau E. Maasberg und Frau C. Duddles. 
Bivian und NRalph jr. Duddles, Enlellinder. 
—— — — — — — — — — 


—— —9— 


Memorial Park 


a ee 


IBe Meile nörblid bon Evanfion. 
Samilien » Grabpläge auf 
Abzahlungen. 


vom Trauerhauſe, 1741 Cleveland Ave, 
dem St. Joſerhs⸗Gottesacker. Um ftille Zeil- 
nahme bitten die trauernden Sinterblichenen: 


r., Sohn: nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
Unſeren Freunden die traurige Nachricht, 
daß unſere Tiebe Zante und eigene “| 
Diinnie Hilpert 
im Ulter bon 67 Nabren am Montag, den 
Mai, geftorben ift, 
am Mittwodh, den 12. Mai ftatt, um 1:30 Uhr: 
nadm., vom Xrauerbaufe, 49 M, 118. Eir,, 
nach dem St. Lulas⸗Friedhof. 
Fred V. Jacobitz, Neffe. Elſie Rehm, Nichte. 
Bertha Jacobitz, Schwägerin. 


Zur Erinnerung 
n liebender Erinnerung an unſere Tochter 
Sqreldt eder zeleph tegen weiterer 4 e s 
Austunfg beirefts umferer Epesial-Dfferte, Hulda Trautiwein, 
——— | — geſtorben vor ſechs Jahren, am 11. Mal 1914. 
2 eſſen. 


2 

Varqueite 

Bide e b icht v 

Iei,s Gentzaf 3. an ee ee en! 
janiifondidor 


Bon ihren Eltern und Ghwelter, 


. Aland Ave.,| feier in der Ntapelle auf Nofehilt am Ritt: | Wi 


die trauernden | bitten die trauernden Sinterblichenen: | 2 


— [000001 


I 
Freunde und VBelannten die traurige Nach-⸗ 


I Die Beerdigung findet ftatt am 
Mittwod, den 12. Mai, um 2 Uhr nadım.. | 


‚nad | 


10. | 
Die Beerdigung findet 


Herta von Tuerf. 


| fer Art brinat Direktor ESeidemann 


Heinrich Reinhardts muſikaliſchen 
Genuß „Prinzeß Gretl“, einen rei— 
senden Operetten-Dreiakter, zu wel⸗ 
chem Dr. A. M. Willner und Ro— 
bert Bodansky das Libretto geſchrie— 
ben haben. Nur fünf Aufführun— 
gen ſind dem Werke beſchieden. Die 
erſte findet zum Benefiz der belieb— 
ten Wiener Soubrette Frl. Herta 
von Tuerk ſtatt, die ſich als gernge— 
ſchener und gehörter Gaſt während 
der Spielzeit aufs Vorteilhafteſte 
bewährt hat. Unter der perſönli— 
chen Leitung der Herren Kapellmei— 


ihſter Chriſtoph und Regiſſeur Died— 


rich iſt die Operette auf das Sorg— 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nächricht, daß meine geliebte Gattin, 
unſere liebe Mutter und Schweſter 

Jennie Zvetina, geb. Albrecht, 
entſchlafen iſt. Beerdigung am Freitag, 
den 14. Mai, 9 Uhr morgens, bont 

Zrauerbaufe, 1125 Neivberrh Ave,., nad) 

der Et, Francis of Aſſiſi-Kirche, wo 

feierliche Requiem Hochmeſſe zelebriert 
wird, von da mit Autos nach dem St. 

Bonifazius-Gottesaller. Um ſtille Teil⸗ 

nahme kitten die trauernden Hinter 

bliebenen: 

Sohn Zvetina, Gatte. John ir. Mis 
chard. Blanche, James und Marie, 
Kinder. Otito. Abrecht und Frau 
George Maurer, Geſchwiſter. 


Um Näheres rufe man Hahmarket 21014 
auf. dimido 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nächricht, daß mein gelichter alte, 
unfer lieber Nater, Großvater, Cohn 
und Bruder 

Andrew Kircher 

am 10. Mai 1020 im Alter von 60 Jah⸗ 
ren plötzlich geſtorben iſt. Beerdigung 
privat. Trauerfeier am Donnerstag. 
den 13. Mai 1920, 4 Uhr nachm. in 
der Kapelle auf dem Montroſe⸗Fried⸗ 
hof. Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Loniſa Kircher, geb. Haegele, Gattin. 
Pearl, Edna, Etta, Töchter. Andrew, 
Enlel. Francisca Kircher, Mutter. 
Henry und Laurence und Frau Lena © 
Burmeiſter, Geſchwiſter. dimi ;: 


Todedanzeige. 


Freunven und Befannten die traurige 5 
Nabricht, dab unfer lieber Cohn und 
Bruder - 
Herbert Bart 

am 11. Mai im Nlter von 22 Zads 
ren plötzlich geſtorben iſt. Trauerſeier 
am Donnerstag, den 18. Mai, 2 Uhr 
nachm., in der Roſehill-Rapelle, Beer⸗ 
digung auf dem Roſehill-Friedhof. Um 
ſtilles Beileid bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 

Guſtave A. und Mathilda Bart, Eltern. 
Johanna Bark, Schweſter. 


2 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige J 

X 
Auguſte Klopp, geb. Manſeck, 
m im Alter bon 79 Sabren nach langem, 
fhiverem Leiden felig im Herrn ent- 
folafen ift. Beerdigung am Donners⸗ 
tag, den 13. Mai, um 1 Wbr nadm., 
bom Trauerhauſe ihrer Tochter M, 
Hauth, 4330 €, Wafhtenaw Nve., nad 
der evang.-lutb. Friedenstlirde, don da 
mit Autos nach dem Bethania-Gottes⸗ 
acker. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Garolina Gols, Johanna Horn, Minna 

Hanih, Anaufta Mm und Heinrich 

Klopp, Kinder, dimi 


5 


Bayriich.Amerifan. Nerein von Cook County, | 


Neun! Eingetroffen! 


gung findet Statt am| Der deutiche Gcdante in der Welt, zen Raul 

reis $1. 
3, 26. Eir. — Die Beam: | Zwanzig neue importierte Ariensgeihichten bon 
Gangbofer, Hoeder, Tobote, Zobeltik, Bartich, 
Grabein, Bottbera u." U, Jeder Band abge» 


Robrbah. Neu bearbeitet 1920. 


4 


Liebeskiſten 
nach drüben. 


Lebensmittel, ſpegiell für Ex⸗ 
port gepackt, ſind bei uns vorrä⸗ 
lig. Wir verſchiffen aber auch 
Waren, die nicht bei uns gekauft 
ſind. Spezialofferte: Bacon, 12 
Pfund, 82.75. 

Kleider, Schuhe uſw. können 
beigepackt werden. 

Sie gebackten Kiſten können be⸗ 
liebig ſchwer ſein. 

Verficherung wird durch uns 
5seforgt. 

Wir laffen vom Haus abholen 
und unenigeltlicd) einpaden. 

Verichiifungen jede Woche, 

Sachgemäſße eratung durch 
yeutjche Fachleute. ı 

Unfere Ablieferungen find bes 
fannt al3 auverläffig. 

Anft und -ufl Tel: Franklin 4084. 


üransatlantic 
Packel Co. 


164 N. La Salle Str. 
apde 


fältigſte einſtudiert worden, und 
eine flotte, abgerundete Wiedergabe 
ſteht deshalb am Ehrenabende des 
Gaſtes mit Beſtimmtheit zu erwar— 
ten. Selbſtverſtändlich ſind auch 
alle anderen Rollen des Werkes 
aufs Beſte beſetzt worden. Es wir— 
ken in „Prinzeß Gretl“ mit: 


Prinzeifin Margarete don Fallenhauſen. 
dertha v. Zürt 
Fürſt Aloiſius von Baben-Vaben.Curt Veniſch 
Pringz Max, deſſen Sohn...... Willy Schubert 
Walter don dee Aus. cur... Angelo Lippich 
Felit Hirſchfeld. ................. Willy Diedrich 
Bruno Meriens ........... .... Max Jürgens 
Kurt von Strelingen.. * Adolf Stoye 
DOberhofmeilter . — ‚James Brüdner 
DOberhofmeifterin int 
Neltor Broi. Dreihahn Raul Gehring 
Prof. Borſchke ..... Joſe Danner 
Prof. Schiebe nann . .............. Max Haniſch 
Dr. Gerirude Fleming. .........Lucie Weſten 
Der Pedell ....Guftad Haufiig 
Seine Frau ...... ....Loutfe Brüdner 
Der PLindenwirt . ..Sredie Ambronio 
Ein Arzt Franaxa Weißflach 


„Prinzeß Gretl“ wird am Frei— 
tag und Samstag abend zugunſten 
derjenigen Herren und Damen des 
Enſembles, die nicht durch ein be— 
ſonderes Benefiz beehrt worden 
ſind, wiederholt. Es ſind dies die 
Damen OttilieAmber, Dora Berry, 
Louiſe Hartmann, Ida Hohmann, 
Irmgard Jürgens, Anna Müller 
und Joſephine Piunk, ſowie die 
Herren Guſtav Hauſſig, Ernſt 
Marx, Fritz Sternau und Franz 
Weißflach. Alle die Genannten ha— 
ben ſich in ihrer eigenen Weiſe um 
unſer Deutſches Theater verdient 
gemacht, und die Schaar ihrer 
Freunde wird es ſich ſicherlich zur 
Pflicht machen, an dieſen beiden 
Ehrenabenden bas Buſh Temple 
Theater bis auf den letzten Platz zu 
füllen. Sonntag nachmittag und 
abend präſentiert ſich „Prinzeß 
Gretl“ die beiden letzten Male, und 
dann ſenkt ſich der Vorhang bis 
zum Beginn der neuen Saiſon, der 
auf Samstag, den 25. September, 
angeſetzt worden iſt. 

— —— — 


Aus Bereinstreifen. 


— 


Der Damenperein Sar- 
monie überrafchte geitern abend 
fein langjähriges Mitglied Frau 
Hermann Koefide in ihrer Woh- 
nung, 1310 Elybourn Avenue, um 
ihr die herzliditen Glüdwünjche zu 
ihrem Geburtstage darzubringen. 
AS die Damen an der reich geded- 
ten Tafel Pla genommen hatten, 
wurde dem Geburtätagsfind im Na- 
men de& Bereins ein pradtvoller 
Blumenftrauß überreidit, welchen 


| Frau Loefide in einer furzen An- 


Ipradhe danfend entgeaennahm. Da- 
rauf ging e8 zur Gemütlichkeit über, 
und die Damen berlebten einige 
recht vergnügte Stunden, 
— — ⸗—— t 
Baſeball. 

Die Reſultate der geſtrigen Spiele 

waren wie folgt: 
American League. 


Cleveland 7, St. Louis 8; Boſton 


3 


I, 


Philadelphia 1. 
Für heute ftehen die folgenden 


in New York; Detroit in Wajhing- 
ton; Cleveland in Bofton; St. Louis 
in Philadelphia. 
National League. 
Pittsburg 3, Philadelphia 1. 
Für heute jtehen bie folgenden 


2 | Spiele auf dem Programm: Broo?- 


\lyn in Chicago; Nem York in Ein: 
cinnati; Philadelphia in Pittäburg; 
Bofton in St. Louiß, 


————---. — 
Irlands Homerule Vorlage. 


London, 11. Mai. Das Unler— 
haus hat mit 259 gegen 55 Stimmen 
eine bom bormaligen Premier: 
minifter Asquith in Vorfchlag ges 
brachte Amendierung der neuen 


gelehnt, da; Irland nur ein einziges 


ſchloſſen und bübfh ausaeftattet. Preis pro gemeinfchaftliches Parlament haben 


Band 60c, 


Die belichten intereifanten Kriminal- und De 
Dand | 


teftiv- Erzählungen uſw. 
106; 12 Etüd für $1. 


KOELLING & KLAPPENBACH 


Chicagos deutihe Buchhandlung, 


Kreis pro 


206 West Randolph Strasse. 


Um ftilled Veir| May Briedke, ach. De Mald, Gattin. Julius 


Fröffnung: 


Wittwon, 12. Mai, 
WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas FPitting, 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd, 


Tolle. 

Da das Parlament fich Hierdurch 
für den Grundfaß der Aufteilung 
erflärt hat, mährend bie Liberalen 
und die Arbeiterpartei den Stand» 
puntt vertreten, daß biefer Grunbfaß 
für die Borlage vernichten fein 
wird, bürften bie beiden Parteien 
feine weiteren organifierten Verfuche 
behufs Amendierung der Vorlage 
machen und ſie erachten die fernere 
Debatte über die Vorlage als weiter 
nichts als Zeitvergeudung. Man er⸗ 
wartet daher, daß die Vorlage im 
Hauſe als Plenarausſchuß völlig un⸗ 
—— zur Annahme gelangen 
wird. 


— Wie aus Tokio gemeldet wird, 
beabſichtigt angeblich der diesſeitige 
Botſchafter in Japan, Roland S. 
Morris, in allernächſter Zeit ſein 
Amt niederzulegen, um ſich tätig 
an der Präſidentſchaftspampagne be- 
teiligen zu können. 


twendpoſt, Chicage, Diendtäg, den 11. Mei 1920. 


riihen Somerule-Vorlage dahin ab. 


- Kaffee ald Kiebesgabe, 


BD. M. Hanley macht Berjendern nach 

Seutihland zeitgemähes Anerbieten, 

Den Taufenden von „Alien Ene- 
mies“, die in der Kriegszeit das 
Bundesmarfhallamt auffuchen muß- 
ten, wird Marjhall®radleys „rechte 
Hand“, Herr W. M. Hanley, no 
in gutem Andenken fein, denn er 
hat fi damals bei der Erledigung 
feiner Amtspflichten durch verftänd. 
nisvolle Rüdfichtnahme und men- 
Ihenfreundlihe Behandlung An- 
fpruch auf ihren Dank erworben. 

Serr Sanley, 512 €, 43, Str., 
fündigt jet an, daß er auf 
Beitellung Kaffeefendungen nad) 
Europa übernimmt. Kaffee, das 
in Deutfhland jo Iang entbehrte 
und hei; begehrte Getränf, ift wohl 
bisher fon in Liebespafeten mit 
anderen guten Dingen zufammen 
binübergefhidt worden, aber Herr 
Sanley madıt, wie au8 der Anzeige 
an anderer Stelle erfichtlich iit, eine 
Spezialität au3 Kaffeepafeten. Er 
gewährleiftet nit nur gute Be— 
ihaffenheit der Bohnen, fondern 
verpadt fie audy zehnpfundweife in 
Säde, welche jie vor dem Einfluß 
der Zuft und der Feuchtigkeit voll- 
fommen fohüßen und ihr Aroma un- 
gefhmälert erhalten, bi8 die Sen- 
dung in die Hände des Empfängers 
gelangt. Der Preis eines jolchen 
Iuft- und wafferdihten Zehnpfund- 
fad3, fertig zum Verjandt als ein- 
geſchriebenes Poſtpaket, mit friſch 
geröſteten Bohnen beſter Qualität 
gefüllt, iſt 87. 


— 
Aus den Geridhtes. 


Nah mehrmwöciger Verhandlung 
dor Kreisrichter Baldwin haben bie 
beiden Parteien in der breißig Jahre 
alten Klage bes Produttenmaklers 
Alonzo 3. Eulver gegen ben jeither 
verftorbenen Großtaufmann C. W. 
Partridge fi auf eine Abfindung 
von $75,000 geeinigt. Culver hatte 
$61,000 mit Zinfen für Vorfchüfle 
und Kommiffionen bei Börfenfpetu- 
lationen des Verftorbenen gefordert, 
Parbridge aber eine Gegenforberung 
feine Bruders Edivin geltenb ge— 
madt. E3 war ein verzwidter Yal. 

Die am 1. Februar verjtorbene 
MWitme Mary X. Rubridge hat ihren 
fünf Kindern, von penen Frau Mary 
Richter in La Porte, nd,, die übri- 
gen 450 Normal Boulevard wohnen, 
laut de3 von Richter Depine beftätig- 
ten TeftamentS $40,000, alles in 
Grundeigentum, vermacht. 

Fred Mead und die Eheleute 
William und Betty Roſenthal ſind 
Schauſpieler, gehören der „Royal 
Vagabond“ Truppe an. Mead ge— 
leitete nach einer Abendvorſtellung 
Frau Roſenthal nach ihrem Zimmer 
im Waſhington Hotel, als der 
Hausdetektiv ſich einmiſchte und ihm 
unziemliche Abſichten vorwarf. Es 
kam zu einer Prügelei; im Stadt- 
gericht wurde der Tugendward um 
$50 geſtraft, und geſtern haben bie 
Eheleute Roſenthal und Herr Mead 
durch die Anmwaltfirma Cantiell, 
Smith und Cantwell die Wafhing- 
ton Hotel Co. im Superiorgeridt 
auf ingefamt $75,000 Schadener- 
fat verflagt. 


bh u —— 


Wo die Not am größten, 


Die Männer- und Frauengruppen 
der Teutonic Americans find eifrig 
am Werfe, um ihren Hilfsabend am 
nädjiten Sonntag in der Lincoln 
Zurnhalle in Tünftlerifcher wie 
finanzieller Hinficht zu einem gto— 
Ben Erfolge zu gejtalten. Es läht 
fi Schon jegt vorausfchen, daß die 
Lincoln Turnhalle die Menge nicht 
wird faffen fönnen, die den Schluf- 
alt des hijtoriihen Feitipiel3 von 
9. Brandau „Karl Schurz” und die 
übrigen Darbietungen genießen 
wollen. Ganz hervorragende Büh- 
nenkünſtler wie Meyer-Eigen, Leuſch, 
Zoder, Marſano, Zettler, Denhofer 
und andere ſowie die Damen W. 
Lange und M. Mahler haben ſich 
ſelbſtlos in den Dienſt der guten 


Ei auf dem Programm: Chicago | Sadye geitellt und bürgen jchon mit 
BEREITETE; 


ihren Namen für eine ausgezeid)- 
nete Daritellung des Stüds, Ebenio 
geipannt ift man auf die Anfpradıye 
de3 befannten indifchen Gelehrten 
Dr, Krifhna und auf die vielen 
Ueberraihungen des Mbend3, die 
Auswahl einer Maifönigin und den 
|Walzerpreistang. "Neben Marjano 
wird Frl. Mignon Bergere bon der 
„Midland Opera Eo.” deutiche Lie- 
der fingen. Karten zu 50 Cents bei 
allen deutichen Zeitungen und Turn- 
ballen, fowie der Gejchäftzitelle der 
„D. U. 9.” und abends an der 
Kaffe. Nichtbenugte Karten jollten 
bis Freitag zuriicdgefandt fein. 
— 


| Berbündete Vereine. 


| Der DVollziehungdausfhuß ber 
Verbündeten Vereine für örtliche 
GSelbftregierung wird am freitag 
abend, beginnend präzife 8 Uhr, im 
| Hotel Randolph, Randolph und 
'Mells Gtr., feine reguläre Monatd- 
'berfammlung abhalten. Da die Jah- 
redverfammlung, melde am 6. Juni 
in ber Vorwärts Turnhalle ftatt- 
findet, vor der Tür fteht, ift e8 unbes 
dingt notwendig, bak alle Mitglie- 
ber fich dazu einfinben. 


— —— — 


Deutſches Altenheim. 


Am kommenden Donnerstag, 3:30 
Uhr nachmittags, findet eine Sitzung 
des Vollziehungs-Ausſchuſſes des 
Deutſchen Altenheims im Hotel At- 
lantic, Nr. 316 S. Clark Str. ſtatt. 


— Frühreif. — Mama: ‚Wirſt 
Du den Mund halten?“ (Die kleine 
Emma nicki.) „Verſpreche es mir 
feſt!“ — Emma: „Ja, wenn ich den 


Mund Pa fol, kann ich doch nicht 


Für die Schleswig» Kolfieiner, 


Hilfſsausſchuß Hat bereits die Summe 
von $569.50 aufgebradit. 


Auf den Aufruf des Komites der 
Kinderhilfe für die größeren Städte 
Schleswig-Holiteind find folgende 
Summen eingegangen: 

Es wurden bereit3 21,000 Mart 
an Bürgermeifter Dr. Behren3 ab- 
gefandt, und weitere 10,000 Marf 
werden in den nädjiten Tagen fol» 


gen. 

Kohn Hebel, Chicago, $200; Auguft 
Zuebers, Chicago, $50; Friedrid, Ceit, 
Chicago, $5; Wm, Neefe, Chicago, $5; 
Kohn Veder, Chicago, $5; Frau Wut, 
Pfeiffer, Chicago, $5; Schivabenverein, 
Chicago, $100;5 Otto Heim, Chicago, 
82; Theo. Bergmann, Chicago, $5; 
Loui3 Cala, Chicago, $5; Henry W. 
Hutimann, Chicago, $5; Wm. Gorges, 
Marjeilles, Ill. 810; Johannes Bars 
tram, Monteſano, Waſh., 825; Bern⸗ 
hard Horwich, Chicago, 85; H. Peters, 
Lhonz, oma, $100; 3%. H. Degen, 
Grand Köland, Neb., 810; Win. Tam⸗ 
rıe, Milwaukee, $5; Beter Mub3, Loos 
den, Koma, $5; ®. Beterd, Tavenport, 
$5; %. ©. Kahl, Deloit, Jowa, $2.50; 
Frau E. Gunnarfen, Gladbroof, Xa., 
3 John Stader, 810; A. zn 
$2; Ungenannt, $1.00. Zuſammen: 


$069.50. 
— —— — 


Mußte jung ſierben. 


Ach jähriger Knabe von Kraftdroſchke 
überfahren und getötet. 

Von einer der Yellow Cab Co. 
gehörigen, von E. J. Powers, Nr. 
3942 Arthington Straße, gelenkten 
Kraftdroſchke wurde an der S. 
Racine Avenue und Meceulliſter 
Place der achtjährige Patſyh Canal- 
breſſo, Nr. 721 Northern Straße 
überfahren und ſo ſchwer verletzt, 
daß er auf dem Wege zum Colum— 
bus Extenſion Hoſpital ſtarb. Der 
Lenker der Kraftdroſchke wurde 
nicht verhaftet, da nach Angaben 
von Augenzeugen des Unfalls die— 
ſer unvermeidlich war. 

Verletzungen, die er am 3. Mai 
erlitt, als er an der Wentworth 
Avenue und 32. Straße unter die 
Räder eines von Sol. Steinbaum, 
Nr. 2304 Auguſta Straße, gelenk- 
ten Kraftwagens geriet, erlag 
im Wesley Hoſpital der ſiebenjäh— 
rige Farbige Fred Barnett, Nr. 
3029 S. La Salle Straße. 


— —ñ— —n— — 


Bom Konfulat geindht. 


Ans Deutichland eingetroffene Briefe 
Fonnten nicht abgelieferg werben. 


Das fchmeizerifche Konfulat hat 
fich vergeblich bemüht, die nadhftehen- 
ben Deutfchen, für melche Briefe bei 
ihm eintrafen, zu finden, und erfudht 
fie deshalb, entweber bei ihm vorzu⸗ 
Iprechen, ober aber ihm ihre genaue 
Adreſſe zuzuſtellen: 

Jaklob Kurrle, Pfarrer Emanuel 
Wrobel, Farmer Friedrich Fehſe, 
Joſef Kölle aus Spult, Frau Narie 
Augenfen, Georg Dennerle, George 
Kneſchle, Marxtha Schröder, geb. 
Kmidzindli; Heinrih Gerhart aus 
Eppftein, Frau G. Ahrens, geb. Frey- 
nit; Anbrea3 Schillinger, Fri Wes 
gener, 70—75 Yahre alt; FFriergich 
Körfchner, früher in Milmautee 
wohnhaft; Ferd. Wollenberg, geſucht 
von Chriſtine Wollenberg; Friedr. 
Geher und Frau Auguſte, geb. Hier—⸗ 
her; Joh. Gerhard Niemann, geb. 
1857; 
Nachkommen; Feodor Engler aus 
Köndringen, Baden; Guſtavo de Vi— 
vanco aus Manila. 

— —â—— — — 


An Gas erſiickt. 


a 


An Zeuchtgas, weldhes einem halb 
offenen Brenner eines Gasofens 
entitrömte, erjtidte in ihrem Zim- 
mer der Herberge, Nr. 130 Weit 
Huron Straße, die IGjährige Anna 
L. White, Nah Anficht der Polizei 
fiel fie einem unglüdlihen Zufall 
zum Opfer. Auch im Falle des 
Sdjährigen Sementarbeiter® Mike 
Gurley, der. aeftern im Schlaf: 
zimmer feiner. Wohnung, Nr. 3142 
Grand Apenue, an Gas erftidt 
aufgefunden wurde, handelt e3 id) 
anfcheinend um einen Unfall. 


— — — 


Brief aus Deutfhlanp. 


Der Redaktion der „Abendpoſt“ 
ift ein an D. E. Bayha, Nr. 1515 
Dafdale Ave., adreijierter Brief aus 
Deutichland zugeitellt worden. Der 
—— wird gebeten, ihn ſich abzu⸗ 

olen. 


— — —⸗—e 


— Fliegerkapitän L. H. Smith 
hat bei einem Aufſtieg in El Centre, 
Californen, mit drei Paſſagleren 
einen neuen Höhenrekord von 17,100 


Fuß geſchaffen. 


bine einzige Büdie wird 
ed End zeigen 


She könnt leicht jelbit ausfinden, 
was Abforene, der berühmte Tapes 
tenreiniger, für Euh tun fanı. 

Id Eine einzige Kanne wird Eure alte 
Tapete fo hell und frifch wie neu 
madyen — fpart die Noften des 
NeusDelorierens, 


Das Verfahren ie einfach und 
leicht, die Erfolge ſicher. Abſorene 
wird von den profeſſionellen Deko⸗ 
rateuren und Tapetenreinigern ge⸗ 
braucht. Eper Händler hal es. 


THE ABSORENE 00., $t. Louls 


Dälar Lolay ober beffen 


— — — ee 


Denkende Ceute 


Suchen jetzt ihr Heim aus 


11, ACRE FARMEN 


12 Stadt:-Lotten gleichlommend 


F 62 5 Bedingungen: 


8150 Bar 
815 monatlich 

50 Minuten von dem Loop 
Zwei Blocks von Tinley Park Station 


Dies iſt Eure Gelegenheit, eine dieſer Acre und Halbe-Acre Farmen zu kau⸗ 
fen, wo Ihr Gemüſe und Hühner züchten und Eure Familie ernähren könnt, 
und Eure regelmäßige Beſchäftigung in der Stadt dabei behalten könnt. 


Ihr könnt die hohen Koſten des Lebensunterhalts herabſetzen. 


inle ark iſt eine blühende Vorſtadt mit Läden, Banken, engliſcher Methodiſten⸗ und 
> evangel-Iutd. Kirhen und Schulen, Waller und eleltr. Xiht. Mehrere Geſchaͤfts⸗ 
leute und profeffionelle Männer von Chicago haben ihr pradtvolles Heim bier. Das Yand 
ift bog und eben und drainiert. Der Grund ift fchr reih und mürb. Stein Zoll fhlehtes 
Fand. Dies ift ein idealer Plab für ein wirklihe3 Vorfiadtheim, wo Ihr in Iurzer Zeit mit 
wenig Ertraftunden md Anfirengung mit dent, iva8 Ihr zieht, fürd Land bezahlen könnt, 
und nebenbei den Yebenzunterhalt der Familie erübrigt. Bicle unferer Käufer im Ietien 
Sommer haben für ihre Acres mit der erften Ernte bezahlt. Ihr Fünnt ein Portable Bun- 
galotw bauen und bald dafür mit dem Gelde bezahlen, da3 Ihr fonft für hohe Miete In 
der Stadt ausgeben müßtet. 


Re > 


niedrig 
als 


Shr mürt Shnell Handeln, da nur 0 von biefen armen borrätig find. Kommt mit und 
am Eonntag, den 16. Mai. Züge verlafien La Calle Str. Station via ber Rod Zsland 
GHendbahn um 9:45 vorm,, 11:40 vorm. und 3:20 nahm, Anfere Vertreter, mit Blauen 
Badges, werden Euch am Tor Nr. 4 treffen. Yahrt frei. Diejenigen, tvcihe au Wodhen- 
tanen zu nehen wünfchen, erhlaten Transportation. Leute mit Antonodilen Tönnen nad 
Ziniey Part fahren; nute Fahrwege, Muft die Dffice auf und mwir treffen Eu an ber 
Station. 


Wegen voller Einzelheiten oder Verabredung telephoniert Majeftic 7124, 


O. RUETER & CO. 


| 32 N. Dearborn Street Chicago, m. 


| bidola 


| Konzert für Deutihlandhilfe, Wurz'n Sepp, 715 W. North Ape, 


Wider Park Halle 
Frau Rofa Dlitfe, die berühmte Sän— ; ao ‘ 
gerin, wird darin mitwirfen. Geo, Dudhorn, Nr, 1405 N. 


rn nn Wood Str. 
„zeinde ringsum und babe ven); Schrumm Schrumm Eo., 2008 
unaußbleiblien Hungertod vor Aus | Lincoln Ane, . 
gen! Helft, Helft zafch, oder mir müf>| Sofeph Mafchef, 1504 Lartabee 
er a in Dieler Berziveifs | Str. s 
ungsfhrei fommt von unferen) Prudential State Bank, 
kei ergangen aus der alten Heiz | um) North oe. — 
mat, bie nur noch Brofamen haben] North Ave. State y we 
und den nabenden Morgen fürdten. | bee und North Ave. — 

Deutſchamerila hat bisher nut Aurora Turnhalle, Belmont und 
ſehr wenig gegeben und gedenkt nur Albanh Sir. 
der eigenen Verwandten. Was ſollen/ Lincoln Turnhalle. 
aber die Männer, Frauen und Kin⸗ Soziale Turnhalle. 
der tum, bie feine Blutönertmandten| Morwärt3 Turnhalle, 

Eiche Turnhalle. 


hier haben? Wollen wir ruhig zu— 
ſehen, bis die Straßen von Berlin, Geſchäftsſtelle der D. A. 9. 180 
N. Clark Str. 


Wien, Dresden, Graz u. ſ. w. mit 
Leichen bedeckt ſind? Raſche Hilfe iſt Frauenhilfe der D. A. H. Zimmer 
notwendig. Die Deutſch-⸗Amerikaniſche 406, Nr. N. La Se Sr 
Hilfe veranftaltet zu Diefem Zivede| ofef Sieben, 508 Afhland Blod. 
Yrau Paul $. Bod, 115 ©. 60. 


am nädjten Sonntag im Mebinah 
Free, 14 Oft Ohio Str., ein Konz | Str., Phone Englemood 2128, 
Achtung Sänger! 


zert, zu dem ein Jeder kommen ſollte, 
Die aktiven Sänger ber von Dp- 


I ncd) einen Fırnlen von Mitgefühl 

hat. pen’fchen Vereine werben freunblichit 
| Frau Rofa Dlikfa, die berühmte erfucht, am nächften —“ 
| Altiftin, bie auf ben Opernbühnen in abends 8:30 Uhr zur Generalprobe 
Mien und Berlin, überhaupt in allen im GSängerflubzimmer der Lincoln 
Großjtädten gefungen, hat ihre Mits | Turnhalle zu erjcheinen. 

wirkung zugeſagt und wird zwei Lie— Das Komite. 
der in engliſcher und in deutſcher — — 

Sprache ſingen. Die Künſtlerin tritt Chicago Skatklub. 

ſeit dem vor einem Jahre erfolgtenFred Zn — 
Spielen den erſten Preis davon. 


ne a een zum —— Mal 

auf. Au rl. Betiy Booth-Glasner, — — 

eine Wienerin, die hier auf der eng⸗ Aus dem vorgeſtrigen Turnier des 

liſchen Bühne mit Erfolg aufirat, Chicago Skatklubs find die folgen. 

jteht mit zwei Nummern auf dem den Wengelritter al Sieger her. 

Pro,ranım. Der Baritonift Robolph | Porgegangen: 

Guns, von Geburt Franzofe, er=| 1. Preis, red Meenk, 23 gewon: 

Härte fich bereit, mitzumirfen, Der nene Spiele. 

Chicago Singverein unter Zeitung) 2. X. E. Meyer, 791 Bunte, 

feines tüchtigen Dirigenten Wm.| 3.D. Vehrens, Herzfolo gegen 6. 

Voeppler und bie Vereine Hidelia,| 4. Oscar Lange, 21 gewonnene 

| Harmonie, Harugeri und Schweizer Spiele. . 

| Männerher mit dem beliebten Diri-) 5. Hugo Rehm, 760 Bunte, 

|genten Henry bon Oppen haben vor: | 6.E. Eteuder, hohes Epiel, 160. 

zügliche Lieder ausgefucht, und es} 7.X. 2. Gutgejell, Kreuztourne ges 

iteht fomit ein aanz bejonberer gen 8. 

Kunitgenuß in Ausficht. Den Schluß | 8. Carl Diederih!, 19 gewonnene 

des PBrogramma bildet ein Tebendes Spiele, 662 Bunfte. 

Bild, vom Turnlehrer Alfred Wild | 9. Frank Trecsler, 741 Punkte. 

geftellt, Krieg und Frieden, Hunger E. Kemmer, Schüppenfolo gegen 

und die Hilfe Deutfhamerifas dar= 5, 605 Runfte, 

ftellend. Die Mufit- dazu, wie über: Arthur Hofmann, 19 .gemwoit- 

haupt für das ganze Stonzert, liefert nene Spiele, 656 Punfte, 

die Handfche Kapelle. Dr. Louis Fall !12. Fred Hatold, 705 Punkte, 

wird das Konzert mit einem Drgel- | 13. Henry Sieks, hohes Spiel, 140. 

portrag einleiten, morauf Helene ‚14. Louis König, Edfteintourne ger 

od, ein Liebling de beutichen gen 7. 

Zheaterpublitumd, einen von Herrn Anton Lehmann, 18 gewonnene 

Mienftein verfahten Prolog vortra= Spiele. 

gen wird. Das Felt beginnt punft 3 Emil Berthold, 649 Bunte, 

Uhr nachmittags, doc) wird die Kaffe |17. Theo, Mard, Schüppenfolo gegen 

bereit3 um 2 Uhr geöffnet. Die Ges 5, 528 Bunfte. 

famteinnahmen gehen zur Hälfte nad) Nobert Flid, 18 geimonnene 

Wien und nach Deutſchland. Spiele, 562 Punkte. 
Eintritiskarten ſind an folgenden Kohn Ban Doehren, 611 Punkie 

Siellen zu haben: Henry Mollatt, Hohes Spiel, 
Abendpoſt, Anzeigenſchalier. 140 Punkte. 
Hotel Randolph, Zigarrenſtand. A. Wm. Deiſtung, Herztourne ges 
Adolph Georg, jr., 155 W. Ran- gen 6. 

bolph Str. .Frank Hayes, 12 geimorrene 
Rechers Meinftube, 178 MW. MWafh- Spiele. } 

ington Str. . Sulius Heinze, 581 Punite, 
Zimmermann Meinftube, 162 N.|24. Sacob Meattern, Cdfteinfolo 

La Salle Eir. 


ohne 5. 
Norbfeite Zurnhalle, 820 N. Clart|25. Harry Thorp, 18 gewonnene 
tr. 


Spiele. 
Leopold Neumann, Zimmer 19126. Carl Zuer, 575 Punkte. 
Metropolitan. Blod, 


27.3. ®. Tuch, hohes Spiel, 140 
Aler Bernftein, 31 NR. Elart Str. 


Punkte. = 
Nubolf Seifert, 80 W. Wafhingz/28.Ph. Lohmann, Kerzioume ger 
ton Str, | gen 6 


11. 


I16. 


16. 
17. 


18. 


19. 
20. 
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Seranfnungs - Wenmeifer. | Zerlangt: Männer und Anaben | Berlannt: Männer nnd Anaben | Verlangt: Männer nnd Frauen | VBerlangt: Frauen und Mädchen | Verlangt: Frauen und Mädchen |. Geſchäftsgelegenheiten | Möbel, Hausgeräte u. ſ. n. 
& 1 Tbcater, Buld Zempie, (Anzeigen unter dieler Habril 2c das Wort.) | (IInacinen unter dieler Mubrit_2c das Wort.) | (Mnacigen unter diefer Rubrit_2c das ort.) | (Unzetaen unter dieler Rubrit 2c das Wort.) | (Minzeinen unter Dieter Rubrit 2c das Wort) (Anzeigen unter biefer Rırkrit 18c die Zeile) (Anzeigen unter dieſer dubrit 180 die tgeuue 
} Bir — Note of Gm. |fnien Gpe — ai Suderrüäben.- Arbeiter! Läden und Fabrifen Hausarbeit Zu verkaufen: Neftanrant, beite Yage | Zu verlaufen: Mafhmafhiae (3afferrafen 
Bladitone — „Bolden Dahs“. : ’ . 9; Inuf der Nordieile; made $700 His | und Zeringer. Nahzufragen 5 u 
Koluntal  aNne Wohai Baanbonbee | benötigt erfahr | Wenn Ihr nad, ben Buderräßenfel- — en u 5800 die Woche Geihäfte. Weberzengt | 1. Floot. Jel. Radenswood ka 
' — „Ab al Vogobond“. r ene 3 N n 4 en er 
Eort, — „Dear Diet. _ | —E— | —— ern „1... ** geht, ſo iſt in —— in ver Küche zu heifen; Zimmer und Euch ſelbſt. 2101 Lincoln Ave. dimido mnderwagen Im erbaltef, Dillig zu ver- 
— Drehbank-Arbeit | ee Sowa Eure befte Gelegenheit, — Koft. Nadızufragen bei Mr, Zeiger, | Seme Wagerei, Fordſelte, ſeine Lage, gute | Taufen. 3255 Verteau Abe, ___ — 
allinets, — „The Eweciheart Ebay”. | D an Arbeiter — —— Tructers Wir bezahlen $35.00 per Acre nnd * — E * | grofite, alter Etand: verfaufe billig. | En Erslanien: Sasl Delle Baia ar Bi 
ge s sa tie — „Riabtie Right“. | und — Bonus. Dieſes iſt der höchſte Lohn Mädchen — junge und ältere Frauen, — ——— 525 S. — Roominnbaus, Eüdfeite, gute Möbel, feines | rem —— ide — 
e. — „gung. i 3 3 : 4 — oulevard. modimi | Ei — Bargain.* — RB . — 
VBowers. — „Sue Gentus and the Erotb*, | Antomatiid E Shrauben- Zuverläffige Männer gewünfdht fürjder von irgend cine Company bezahlt — — ae ——— — ertt, | Ne Couch) ein Yabh-Vugay, Zu erfragen 3434 
Brinceh. — „Ivo Many Hnsbands“. ‚NMafhine Operators, unfer Neceiving- und Shipping - De: | vird, ee Berlangt: Fran für Short Orders | zaffige Lane, itetiger Geldmacher, fehe biltin.| nafield Ave. 1. loor, binten 
Srudch after. — ‚Örexwio) Village Bol- | Mi ling Machine Operator, |partment. Ctetige Arbeit bei gutem | Transportation, Expref, Hauß und 2. 16 bis 40 Kahre alt, E und in der Küche zu helfen, 651 W.| Schießgallerie, Nordwetfeite, gutes Einlom- | ——— — re ver 
Wo9d8. — „be Giri tu be Mmonfine",) Arbeiternnd Handy Men. dohn. Gelegenheit für Verbefferung. |Garten frei. Gntes Waffer, der Boden B — — und ſchreibenNorth Avenue.. —rꝛbidon ma ane ite d Delilateſſen. Ro. Vroad- ändin. $350 21 2 Waleley, 2285 Babe: 
Martgoipanzten - Momaers deben| ä u Kurze Stunden — 8 bis 4:45; Samß- |ift leidht zu bearbeiten, und nahe zum| Stellungen ne — Verlangt: Nacht-Köchin. 651 Weſt way Eigemumer hat anderes Geſchäft: arohe land pu ——— 
Wuramicnu 705 Noub Line. — Jeden] " ge jtags bis 12 Nr mittags. Wir ftellen |Toion, } en zum Ausführen von Be: BL 88. —— — B* —— * ak "Nähen: 
und ——— — — J * 2264 — — — 2 ah 2 <Ir,, n= , ctitble, Dreifer, Be L 8 
* — — — | 311 W. Auſtin Ave —⏑ ————— — — — ————⏑————————— Ger ſtellungen, Stock vorzubereiten, Ched‘ Berlangt; Bute Köchin für kurze tumer, muß Stadt, berlafgſen und verſchleudert ſchine ete, $150: verlaffe die Stadt. 2358 Ciy- 
— - | , Anitin Ave, jrühzeitin, Ihr werdet prompt befragt |Tahrung in den Zuderrübenfelbern und in Einwid {n and Inipigiere , 2 Stunden. 651 W. North Ave, Ddimido | für $2200. Airflicher Bargatır, _ __ |bonen Abe, 3. lat. Miete $15. Himt 
let: ni — . und erhaltet eine aute, ftetige Stellung, | fann End; nähere und genaue Informa- Kohn unb e = fe a — ein | _Verlangt: Mädchen oder rau für allge: Sreen& Andreas, 127 N. Dearborn Str. 7, Yerfaufen: Ctüble, Etühle, Chaimmer- 
e nton Special Mahine Como hr jchnelle Beförderung in Stelle | tionen geben. Spredt bei ihm zu irgend : — — moeine Kuchencrbeit in moderner Bäderet, Gu-| Vabe ein gutes ifh- und Zuſtagn Gaat oder Kügenſtühte, genug für gedermang 
f — — — — — — und Lohn erhaltet einer Zeit vor. Wir verſchiffen jede wöchentlicher Bonus nebenbei. ter Cohn, feine Sonntagsarbeit 1423 N. Clark | du derfaufen, Wholefale und Retail Geihäft, | 75 Ets das Stück, wert neu 81.60; mur 12 
: Berlangt: Männer nnd Knaben 9mailtvE PORN: Woche R Auch Stellungen offen in unferer | Straße. zu 1. Knn — —— | Stüd an jeden Kunden. Bertauf bon, 2 *— 
Spanne? : mm — | Laden nedenbei mitzuführen, 4 Zimmer, Bad, | Uhr nadı., am Donnerstag, den 13. tat, 
i (Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Mort.) — — Empyloment Office, erſter Floor, ALWehber, Agent, Entry Dffice, Clipping und Pafting ae 2: gen für —* elette. Sicht, Leaf, dampfgeheigtes Gebäude: | Cüdoftede Eeminary und Ziverfey varlwah 
ee — Chicago Ave. und Larrabee Str 1642 Ordard Str., Chicago Orders, für Mädchen, die Eemi-GCleri- | —_ — — Imido | Miete $35 monatlih. Habe no ein anders| dimt 
Berlangt: | " — en E S J cal Arbeit wollen. Keine Erfahrung | „Derlangt: Frau zum Hausreinmachen, drei Geſchäft außerhalb ber Stadt zu beforgen. — |" Wuh verfaufen: Möbel und ugs, Towvie 
; —— — Berlangt: Agenten für Landbezirke En ——— für Diefe Arbeit nötig. Wir bezahlen — * 2öode. 1306 NR. Maplewood | Eigentümer ift Donnerstag und Secitag su | pragtvolle Bicttola und Records Kıfi “que 
} ei | | Montaomern " aver!, Jowa. s e Avenue, 2. Hal, fpreden. 2116 N. Halited tr. Telephon: | ein paar Monate gebraucht. 1421 Carmen 
“ Schuhmacher. während ihrer freien Zeit; nur auf war | 28ap+z | Euch gut und bieten dauernde Stellun- „Serlangt: Zweite Ködin, von 39, quier | Diverfeh 2836. __Hmatm& | Yıve., 1. Sloor, 4 Bots 344 nm 
‘ — and Columbia Sugar Company, gen, 2 die Beförderung geht ſchnell. Ei, A 170 N. Wells| Zu dverfaufen: Grocerh, und ‚Delitateffen; de. und nahe N. Clark Sir. di—fon 
’ S iſſi N | ' Stunden, Arbeitöverhältni hr: | = Be I. ee een J Store-Stäufer, Adhtung! Muß ſofort, verlauft Zu verfauien: Rodoien, grober Dreller, bei- 
i Erfahrene Schuhmacher für Re Kommiffion. Wegen näherer Auskunft Go. | Bay City, Michigan — —* in u niffe und Fahr Beriangt: Züchiige Bea Thr ame Janzg | werben, voliftändines modernes Eeg Sirtures, | des für iaufen: Rocofen, grober Deefl er 
ee reiht ——— | u | Familien verlangt it wenigite 8 drei gelegenheite nd gut. Zage = Woche zum wachen, bügeln uno grebes | Be für | water 8031. " 
{ . re r an The Abendpoſt Co., Circula⸗ Ange! \ n ei — teinma en. 6108 Bernon Ave, Tel, Normal | Edladen mit elegantem 7-3immer Zlat; lange Bu verlaufen: Gute Möbel Victtola Rune, 
i  parafurarbeiten. Steige Stellung. — — ‚oder mehr Arbeitern in der Familie; wir | Kommt frühzeitig am Montag aber | u — — Ixenfe: gar Teine Sonkurteng, Serfaufe auh | Gardinen und Kinnen, a en Be 
} i : 5 i Verlangt: Mäpdche Mithilfe bei Hang: | AT bze e nicht. 1 zud Telept iverfen 4316 
D—77— — re tion Dept, 223 W. Waihingten Str, | — ne —* und geben Euch Dienstag. ardchange Paden e udee be Hanf | einen Macmıttag don 4 bis 7 Uhe nad 4324 an ante aM. A 
Gute Löhne. Vorzufpredien in der | | — — —— rn u — en Loin. R. Geilsom, 4042 N. Lin — keiten ad tie neu, $25. 3016 9 Wanlan Eier. Sl. 
. ———— | tot ! n .Frei Sir., 1. Tel.: Sunnhſide 047. e d Delitateſſen⸗ Eure mobi 
| o9marz | Wal Br I Reife, freied Haus und Garten, fowie — — —  ___bimibe|aige Gelegendeit, die hoben Lebenstoſten u —nAIr verũuen Siveboar Kat 
; Employment - Office auf dem S nenn — „verlangt: Sqchuhmacer für unſere freie Beförderung Eurer Haushaltſa- Montgomery Berlangt: Haushälterin für tagsüber oder überbältigen. Yaden bat guten Warenvorrat | 95% Genter Etrahe. ardb und — 
J | Rerlangt: Guter, jtetiger Arbei- Sayuhreparatur- Abteilung; guter Lohn x : dafeloft fdhlafen; Kinderlofer Haushalt, guter | UND maht aute Geihäfte. Miete für Laden | ——— — — — *4 
—— 2 02 5 un und ftetige Arbeit. Nadaufragen in der hen von Eurem Heim nad) dem Reife- Ward Sohn. O’Neill, 1036 ©, Camoyer Avenue |und Mobnsimmer $25. Gute Tenfe. Kommt u.| „Bu bertanfen: Zith, Det, Jecboc. W 
! M or. Nehmt Mdams und Dear⸗ ter für Herrſchaftsplatz, muß unter Office des S 2 Bent 8 ziel, Wir verichiifen jeden Dientstag and 2 " imaimz | überzeugt Eud. Bringt Anzahlung mit, ba Elybourn Vene. — — — . _" mobt / 
voor, Neh y sy D Gärtner arbeiten. $100 und Bim- . er uperintendenten auf dem auf einem Spezialzug. Go. | „. Serlangt: Mädden oder alleinitehende gran |" faufen werdet. 2954 N. Racine — — ön „verlaufen: Süln. Möbel, Haudgeräte 
— E ‚ | . z rt : | für Hausarbeit; feine Wäfhe, 2717 N nie ET Bene RE RR VE She... 
b Str. Fahrſtuhl mer, kein Board. Sprecht vor zwi— Boiton Store, en —22 — FR nd | Richmond EG Didofa | Zu derfaufen: Guter Delifateffen- und Gro-| Phonograph, praßtvoller Ton, Parlor Cet 
orn . jrſtuhl. ſchen 9 bis 11 hr bei Mr. &. 8 fonmebi Samstag und Sonntag bon 8 Uhr mor- | - |" Berlangt: Diädhen — — A eeipftore, den älterer Dame; guter Bargain. | bon blauem Leber, 2 Wieflingbeiten, Wilton 
men : , DR UT, — —— — — | BEE Bi 7 Uhr abends in ber Pruden- — twathen In Keftontant 5 au zum Delbirr | 1701 N. Harding Abe. Tel: Belmont 1420. | Rug (9 bei 12), Breffer, Tining Cet, Furkbo- 
ch air Kuppenheimer, 415 ©. Franklin | Perlangt: Bader mit Sradt-Erfah- |tial Hall, 2. Floor. Zwei Eingänge. | nachmittags: . Icine —— — — dimi | denlampe, faft neun; mätziget Preis. 12349 
URN Strafe did | rung ftetige Arbeit und guter Lohn zu | Nordoitede Halited Str. und North Ave. | io —_mi | Kohn. WBergboff, 129 N. Halited Eir.. 2. 51. |, Gute Gelegenbeit, alt etabliertes Kammer: | Wolfram Ctr., nabe Southyort. 5mailwt 
ar 0 | AT, Sehet Mr. Frank Kalle, Vertreter. | R " ni |Häneraefäft (Exterminating) fehr billig we | Bu verfaufen: Neuer Kod- u. Gasofen, Betten, 
cn Verlangt: Grfahrener lediger Far: Bunte Bros . alla, Scrircier. | gen Abreife zu verlaufen. Wirft großen Pro: | Nuas, Ei$bor; fpottbillig. 1625 Larrabee Etr. 
= 


| | Verlangt: Frau oder Mädchen als Kaffiere: | fi chafti ei Fi } 
u ge —— ng 5 e nr als. 1 it ab. Beihäftigung Teiht. Eine ältere Per— Sap*X 
omaisın | MER für Tairy Yarm nahe Chicago. in für Reſtaurant. CE. Appel, 820 N. Clark; fon kann cs handhaben. Adr.: W. 915 Abend- 
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738 W. Monroe Str,, 3. Floor. —— — | Str. T | : | Nobel 
t ee — — — Moderner und „up to date“ Platz. Gu— — ° dimido ——Berlangt: Yamilien ! | ei. Zurnballe. a * dimido poſt. | von 6 m. u 
er tes Heim und anter Lohn. Ebenio ein erlangt: 6 Engineer mit Ga8 Towie $35 per Ader. | — Frau für Wafchen (eleftrifce Zu verfaufen: Cine Cdub-Ratding Mia: Fer 
— lediger oder verheirateter Mann ohne Steam Enginene Wenn Ihr in den Buderrübenfeldern arbei⸗- u 0m i malhmalgine) und für bie mögentlige Rei | fine, billig. 3814 N. Leavitt Str. _dimido |menn fofort genommen. 3220 Zell, Yadion 
* Kinder: erfahren im Gerien, Geflügel | Sir Engine Erfahrung; amögezeih« | ten wolti, fo it Eure deite Gelegenheit an. | —— Arbeit für halbe Tage - nioung. 851 Dafdale ive., 1. lat. dimido Sogel, New Gampibire eiort Gegend, gro-| Olvd. Tel.: Kebgie 6803. Verkaufe einzeln. 
——. und Sandfchaftsgärtnerei, Fran gute nete Arbeitsverhältnifje. Man gebe Er- |ihen Chicago und Milwaufce, mo ze gutes — — Verlangt: Frau in mittleren Jahren, ohne ßer Auütoberlehr, Geldmacher, nur $10,500. mar? 
| er a ar Stan, 9" |faprung und verlangten Kohn an; Gm- |Gunb Lelommt, und, Inmilden eus Aeteit|g gig 12 mittags ober 12 mittags 5iß| Kilmers geim auf dem Lande, 05 Seilen dan | "re Eee ee —— 
ae" ae = : , > pfehlungen. Adr.: 8. 368 Abendpoft. e DONE, IBEIEH, f 6% =... un Sande, no „seien bon| Muß verfaufen oder Partner gewünfcht mes — 
Verl 6? [Er EEE... 0 sl We oo —— und: das it ber bögte oh, — 2 Müůſſen ie ._ d ei A ea sl aen Steantheit: Gutlohnendes Neftaurant su) 35 der prätigften =. ——— ERAnEA 
, seriangf: Rerlanat: X über 16 h { verlangt: Erſtkiaſſiger Tiſchler an wird. u ; E ‚ ) engit eien und fchreiben |94 : * Abe., 122 Bloch Furem eigenen Preis. Teleph. Superior 8269. 9 Sui i i *8 
a ? = x gt: „sunge uber Sahre alt, feinen Möbeln: auter s ird. Um weitere Auslunft fragt nad bei © öftlid don Clark. ’ sv. | VarlorsZuites find noh in Storage, Ter- 
‘ Tag-Porters, Nacht Rorters. |um in Bank zu arbeiten, Prudentinl im. wo cin; giicr Lohr und ftetige nid Stoedl, . ren ">. “ Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: | Fa Ds nunifa | den, berihleubert, zu grobem KBazgein. Ticie 
Nach ufragen Supt's Office State Savings Banfl, 758 MW. Nortf Arbeit für den rechten Mann. ©. Zorf 1714 Dayton Eirafe, Für Mädchen, junge und ältere Damen. | ei in Samilie von nden: 1406 — Zu berfaufen: NReitaurant, gutes Geihäft; | Suites find tatfählih new und garantiert. 
| ee, N Npenne, er North | GH, 726 ©. Dicigan Me. fommodi| ai ap nit art, |ZtE Arbeit ift in den Waren-Depts, — | Sir. Xel.: Sunnbfide 8052. ____ dimi| zahlumaen Cut, 33 ASehlter ie  mopt |nen. Gebe günftige Gelegenheit für JungeCöe- 
| x z 2 a an? di 5 me, $ £ A. — EEE ee  __ DIME | zablungen. Chmib, 825 Xschiter Ave. n. Echt giftige Gelegenheit für junge@de> 
Floor, —, z — — Verlangt: Sinaben über 16 Jahre nit oder fchreibt an Ausführen von Bejtellungen, Stock vor⸗Berlangt: Rädchen für allgemeine Hausar- u vertaufen Erſſer Naſſe Büderei, vier | Paare, die Haushaltung wollen da fie unier 
M arſha Ilfie 1dCo. Verlangt: Fabrik Feuermann; ſteti⸗ Lu das Holzarbeit-Handiwerk zu erler- „Sm Hceideman, bereiten, Einwireln und Baden. Der | beit, Tein wafhen; drei Erwaciene. 560 os: Mann beiältigt, mit Haus, Adr.: R En einem Zrittet ihres Wertes verfauft werden 
Retail ger Mann; guter Cohn. Schul, 531 MW.) nen, Bonntor & Go 1795 Mi :| United Ctates Cugar Companb, Lohn ift gut. Wir nehmen Applitan. | it. Midt. aan Abendpoſt. moedi Fexner verſchleudern wir etlihe bocfeine 
Suveriur Er. dinmpg | men. Boynton & GCo., 1725 Tilfon Str. | 428 Grand Avenue, Milwaukce, Wisconfin. ten von 18 biß 40 Xat ı Applikans | erlangt: Frau für Hausarbeit den ganzen a 22 Zu — !®bonograph3; ebenfall3Diamond Boint, 
. En bimibo | a 3dapıwz | ten bon i Zahren für diefe Ar- | Tag oder einige Etunden, Emil Iurfe, 1848| * NEED >. Records frei u. Ablieferung. Lideriy Bonds 
F Verlangt: Wurſt⸗ Stopfer; guter Lohn Sabre alt für “Berlangt: Ehepaar, Mann al® Caloon-Ror- Ehepaar, Mann als Saloon-Por- beit Montag und Tiendtag früh. Nord Weſtern Avenue. | — Metallmarenfabrit— alzeptiert. Weſtern Furniture Storage, 2810 
— und ſtetige Arbeit. Nachzufragen 9101 ange: Yung Jahre alt für | ter und rau um auf Store aufzupaffen. 820 — Verlangt: Wafchfrau für Witnvons: lee bat, Luſt, Axtilet zur Fobritatton zu übetnebe WesarrifonStr. Offen 9-9. Eonntags 104. 
ER Baltimore Ave — m —*— ih Na’: IN. Elarl Str., Turnhalle. modimi Nachzufragen: Employment Office renzen berlangt. Tel, Lale View 6024 .., men, Möreffe: 8.302 Abendvoit, modi 29apldofadiimt 
Be neninneuamenmene WER: “ * | Seriauat: mütistiährine rau Sotelacheit | 20 immer Baoppel-Roominghaus, mit MNd- | Cebt unier Xager von neuen um gebraugicn 
. — Verlangt: Erſttlaſſiger Finiſher an Smaittwz | Stellung Indien Mä Anab erfier Floor, a ee en | Bel, alles meu, Ueber $200 monatlich. Preis | Möbeln. Epazt Geld in Werner Bros. Surntiure 
RR feiner Möbelarbeit; guter Lohn und fte- | Gerfangt: Shipring Glert Selten. | ıg ung jndien Manner n, Anaben | Chicago Ave. und Larrabee Str- | difon Str. ee SW u ee ——— 
famstimibete |fige Beichäftigung. D. Zort Ga, 726 ©. | gran Teppe Gp, Mholefnie Paten, | rem mer Meler Aubelt 1 das Wort) — erlangi: Gute Sanzhäterin, ee us ihofe —* 
er — | Michigan Ave. jonmodl | 1759._ 57 Smuie aa tele Metern | Wenn: Dentia-Ensiitäer vier Montgomern Rott; guter Kopm, gutes Seim. 210 —— 5 | 
: >r. neue 93—57 Edi Str. modi | tbper (26), Union, fu ermanente Etelle. 3 ; Straße. le ie ar nn Mr I Pi ikali 
— in Verlangt: Junger Mann für alle Ar- | erfanat: Mann für Chinnina an | elle Modelle, aber nur zeg. "Gnglifh steh | Ward FE u ic re | Billige Miete, gutes Einfommen, 2047 Danton Bianos, mufifaliihe Infteumente » 
est; beiten in Ealson; mur Bartenden kön- |; er angt: Mann für Chipping Room board“, Bud, Katalog oder Zeitungsarbeit. and | oder En? Tnae Vcatrune ade: Ice | <a8e. F 2 —— (Binzeigen — 
Be rlan gt 1 Po. Fa a ‚ww in Wurjtjabrif, Nacdhzufragen 1215 ©. | Bitte Einzelheiten im eriten Brief. Moreffe: | Co. IE beit. At ee ig: ante. Bu derlaufen: Gutgebendes NReftaurant; y . © — — 
wen, freut, 3ER DR. YDEen Wir. FEiBe iu Wir 10maitnz | ®._D. Doz 125, Waberlp, Jowa, _mais—173 | oe garen unfeterin, 507, NOCH | tommt und febt, 509 Sareilon Et. _ Gmimd| gehngarhngen ou billigen reifen, Ser 
= — — ⸗ —— 25, Waberlh, Jowa. mais 1 — Jackſon Blod. e on. modimi | —— nn ei r su bilfi i 
| Berlangt: Arbeiter für allgemeine ” Rerlanat: Xuneer Diann mit ein oher Geluct: Guter Vorler fucht Plab, am ieh | ) erlangt: Meltere Stau fü Iinemeine | „ Htocery um» Market; gutzahiendes Gefchäft Thonograpfen zu billigen Breifen. ©o- . 
* orters. Arbeit, Ghen Friedhof, Irving vart Serlans : Junger Mann mit ein oder ften in Sommer:Refort. Adr. A 759 wubdpoft. | — | Hausarbeit: A — ne Büderci, alter Rlag. Große Gewinne, "eben erhalten große Auswahl von® / 
Br | Bad, Schiller Kart — er "an u > > oder nn bimil — | guter Lohn. 2227 W, Taylor Sır., 2. Zlat. Green & Andreas, 127 N. — — neuen deutſchen Platten. 
—— —— Metallgraveur. Standar oto En-Geſucht: Mann in den 40er Jahren, ledig, — — m ME an a na 2 0 ou U SE ⸗ 7 Lead i ie 
Mandel Bros. —— Rſannenwaſcher; 6 Tage; graving Co. 102 N. Wells Str xrisi —— unb englifh, fucht vr Gele | n—mi| Verlangt: Eine Wafchlrau für Montag a — ro 24 un * ne 
Be uter Lohn, Ba A re * .., „ |Iung al3 Bartender, Waiter oder fonft que)" EEE —— | Dienstag: Nadızı on: 1220 N. Hohne Ave. | zeſchäftstei 2 fen j j 
_ — —3 ee — EEE ve 10mai1wE | Ctellung; Tann aub Kaution ftellen, A. Gol- — DR: — a Geſchäftsteilhaber | Saden offen jeden Abend. 
State und Madiion. - I en TE Wurſtmacher. Nachzufragen — ne — dimido _— "Ferlangt: Yöirifhafterin mitlieren Alters im | (zeigen unter diefer Rubrik 18c die Zeile.) ____— — — 
Ber > ©, Salited Str, fa—mi efucht: Deutiher Dinner-Rog für Neftau | | mutterlofem Selm. Cbas. Eggert, 112 Cüd |  Farner gefuht für Halden Unteif in Yuto| Nu verlaufen: Brampinolie Nickrola und üte- 
Verlangt: Oärtner:Gehilfe und Yarb- —erlannt: Bladimith Seller E70 SO rant fucht ftetige Etellung. Habe Referenzen. | Be , Garfield Eir., Hinsdale, ZI. vn mod Repair-Chop. Berlange $400. Nur _erftllaifi- | cords, aud Möbel und Rugs billig; nur einige 
EERPEE Mann, unverheiratet. Nachzufragen: erlangt: Bladjmith Helfer, 570 W. | Adr.: W. 923 Abendpoft. dimt | — Verlangt: Gute Waldirau, guter Kohn. — | Ser Mechaniker, der in dem Gefhäft Erfahrung | Monate gebraucht. 1421 Carmen Abe, 1. 
* P Bike — — — m: Bolt Etr. — Bäder, cstiae Behke Sad, Tue — a heat Ahr , — hat, ſoll ſich melden. Tel. Armitage * —— — nördlich von —— 
— — W. Monroe tr. e dinũ Verlangt: Reinlicher Vorter und De. zu en Billem, Zelephon: | V er [ an t: 5 ze. ar ftelige Gefhirrwäfgerin, bimifa Bu Ba &te3 Gabler Piano, wie 
® erfangt: m [ at: ° Grundichaufier dich Lunchmann. 541 W. Lake Str. Gefudt: Junger Bäder fuct Gtelle ald 2 hi i JJ 8 E = Mehr — * * Ron — G 45 TAht ’ = 890.00. == Speriden Sn made “. 
— — ze En „run ] aufler Verlangt: Mann zur nes ber Pferde, !oder 3. Hand an Allem. Adr.: W, oii Frauen zu m Reinigen; kurze Stun Berlangt: Trfadrene Köchin für bie Stun eihäftseinrichtungen, Maſchinerie ae * un meer nen DE. mu 
Junge — |dcn ans, 00. Dunn u an Bra hei | 11,50, 149 X, iehaf, & bieer, on 0 br 
—— gu erlernen: fiberaler Lohn | nen, Tonie Das einlenen von Yuan Benind In| — Slinter Dinersfellner. 170 Nord | Gefugt: Mann, gelernter Bäder, mwünfct gens. Nachzufragen in Superin ⸗· — modi , Bu berfaufen: Wäder, beachtet die! Die ee Eu nn 
bezahlt während ber Lchrzeit. Wisconfin zu erlernen; $75 den Monat mit m. _ Stelle, wo er fih in Bäderet einarbeiten fanı. . Verlangt: Alte Yram zur Silfe der Mutter, | Kanal urictung der Tüderei O454 SG. Hale| 54, Faufen $125 Cize Floor Eabinet Moo- 
’ 6.8. Shane6o guter Ktoft und Cihaffielle frei. Ed, Meien-| „Teriangt: Junge, die Bäderei zu erlernen, |C. Hammer, 944 Ruf) Str. dimi | tendents Office, 9. Yloor. gutes Heim umd gute Bebandlung mebr als | * an Gen aöee bon Dem 26. ZR Bee | ne Necords, 2208 Dabio Str., 9 Bis 
ande | bad, im Hoter Nigi, &, Clinton und 23. | Zagarbeit. 2473 Y. Clark Etr. Verlangt: Männer für Babrifarbei, 5 3 Marihallfield & Co Bodn. &. Kraft, 055 N, Rarlod Abe. _modirt| num, Ciod, Zelephon Mentor" 110 Ude abends. J— 
22 Mo €. Adams Etr, I. Hausmann, fofort, gutes Heim \die Stunde. 1831 N. Halfted Gtr, Retail Ba | Verlangt: Gefgirrmäfgerin umd Selinerint, | uh Ctod, Telephon Wentworth a “a is CE Wa Be 
Ben simibe Innedlangt: Erfter Klaffe Ehubmawer, Guter und guter Zobn. 3127 Galumet be, ___bimi | Gefudt: Eteflumg don einem grünbfih eria — Rn Draußte Records. 2545 Indiana Abe, Abends 
me Kein, ftetige Arbeit. Xonh Ires, 7048 Nord —— Ford Truck Driber, muß nebendei renen Buchhalter und Accountant, Gebalt Sa: jan ze * und Sonntag. mail 
— —— —— Clart Etr. m Soon beien, Lob 330 die Moe. Xhe | fhrif oder mündlih. Herm Nihard ep, | „erlangt: Müdden zur Mithilfe Beim Sand. Zn vermieten Zu berfaufen: Gutes Piano, in Storage— 
we.‘ langt Werlangt: Ein MäHger Cakk-Bormann, ber | Peine Chimney Co, 1411 Elybourn Abe, |547 Eat 54, Etr. Zei, Douglas 5000. — und Bolt, Tosı Mabifon Ele” en er Gzeigen umer di 1001 R. Halfieh ir. Ing 
Berlanst: Rillens if bie Auffit su führen. Nur ein Am eure . fondido — |und Roft, 7631 Madifon Etr., voreſt Bart. 2 — er —— — — die Zeile.) 
— —— suber iger Vormanı braudt fi zıe melden. ° arpenter m Wertzeug. li B: tfahrener nitor ſucht Stelle. Se | 7 wer re ne —— 3 n 
Griahrene Machine Cutters an Met« | 2155 Weit 22. Str. Tel, Canal 5704. 2 628 N. Mells Str. 6 Uhr abends. dimi — — Tor {ud mobi | | Berlangt: Ködin (Tags) Im Reitaurant: — —— — Guter Geihäfts) Geld anf Möbel, Salüre u. ſ. w. 
dern und MNenenröden; hödhiter Lohn! erlangt: Mann mit Chauffeur-Lizens, in | Elangt: Geſgiater erfadrener Wann für Gehuht: Trfle Hand Bäder fuht Glellung — — GR see en Divifion er ve, nahe Grand | (unzeinen ımter biefer Mubrit 1Bc’We $etle.) 
tetige Arbeit der Etadt und Umgcacnd durhau3 belannt, Hauss und Gartenarbeit. $3.50 bi3 $4.00, — |an Brot und Rolls, Tel. Gracelanb 9157. m —— „ 
und ftetig . 6 Inufer Rerfäufer, am irgend eine Produftion. | uch ein Mann, um loor zu waihen. M. modt | — RE ISEETENP22°05 BER SRPIREEN Verlangt: Berfon für allgemeine Hausarbeit, | Modernes Flat und Teif der Yusgaben bez | ne * 
— — —— | Sute Tohnende Sieile. didr.e N. 370 Mbend- | Fuchs, 805 Cheridan Road, nahe Broadivah. | Befudht: Eriier Alatfe Calebäder fußt ftcti en Boten ei ee | en Kol Aromen 1083." 2013 © Affe) „140 R. Deozdorn Eitahe, Btmmer 808 
n | 4 —— a an, N Hroadı ER B laf ⸗ — * W ; & i — 8861 552211 Proſvpect 7983 5012 — *. 
222 W. Monroe Straße. jpoft,_ — SEN Nerlanat: Wainters, Gcar-Hands an Wagen | nen Plag. Nur ofiene Evop8 werden beriid-' Eberett 0. 5 Trofpeet 7983, 5012 S. Aſh- Geid auf Möbel und Löhne zu gelcht. Raten. 
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Berlangt: Möbelfäreiner für Heine Eadinet- | Trommelteile. M. Zumer, 2133 ©. Nlacine mm — & | Nlücenarbeit, 4 Bis B Chınden taglich, Suche Ken, ee Ne | ugerloren: Goldene (Foppelgchäufe) Pamen- 
Arbeiten, U, U. Venning, 455 23. Huron Str.,| Avenue. modt | „ Serlangt: Milifand in Druderfeärzemüble. | arheit, mit oder ohne Board. 1906 Belmont | ne nl vb Eir. modimi | feite. 1910 Wellington Etr j en A "Ibe.,|ubr, mit Diamantfaffung, auf der GStraßen- 
4. #loor. __ __ _ bimi|  Werlangt: Tool und Tie inter für Leine | Much für allgemeine Fabrifarbeit. Acme Brink | 9e. Tel. Safe Bicw 1921. dimiImzerlangt: Erfahrene Finifder3 an feinen | Gefucht: Weltere Frau mn | ROBEEB Büll,ö___[___[_[L((> Dahn Sign Zhroop und 12. Straße, nords 
"Berlangt: Wädergebilfe. 213 Dft 30. Eiratie. | Urtifel, Meber & Wentbe, 30 &, Sefferton | 776 Sf Eo., 1315 Weft Eongeeb Gtrabe. — — — — damenieidern und Viufen ſeht gute Bezad« | ner Mripattamıe ya fucht Dirbeie bei Hei)“ Zu mieten gefuht: Mann fucht rubiacs Zim- mweitlih fahrend, Sonntag zwilchen 10 und 11 
He Wentbe, S. Iefferfon Smattinz| _Serlangt: Erfahrene Rofamenticr-Arbeiterin, | lung, furze Etunden. 4400 Xincennes Ave tibalfamilte, dr: 914 Abendpoit._ | mer bei deutfher Frau. Adr.: U. 756 Adend- | Ur vormittags, Belohnung. Telephoy: Dards 
Serdlanai: Dann Tür allgemeine Wadarbcit, | _Serlangt; Wüeltenmader Tir Banker Berlangt: Sofort, Echhneider, Bufbehnan, te» Kantor & Co., 1516 Milmaufee Ave. 2. ıylat. Tel. Kenwood 3581. modimi —3* Jrau_mittleren Alters wünfht Ar: | poft.  - 
fteliger Plap. Room 1037, 536 ©. Ciarf Cir. | Nahzufragen 812 ©. Paulina Str —— tige Axbeit das ganze Jahr., 1015 Wetter | ge — Verlangt: rauen zum näben und Molfter | Haus. Teiche Stunden in ber Rüde oder im| Zu mieten gefuht: Nunger Mann Tuct| „ nerlon, twelhe Meines Lederfutteral mit Ins 
mo—ie |” Berlangt: Ornamental Welfine mi Een | ee. Telephon: Diverfey 5624, John Hahı:, ee rate, ri | machen. Fenste Vros. 1666 McHenty Eır. a in Board und Zimmer. dr: W. 921 Abends —* am — mittaa auf dem, Moendpofts 
— — ——— — Det 1: nal Weſſ und Gifen: | 7maiim hie © 3 g notwen— Belugt: Dame wünſcht albe Tage zum Anzeigenſchalter-Pult liegen li Selbi 
Berlangt: ne SR guten Empfeblun. arbeiter. Zu erfragen: Willy 9. Lau, 30 E. | — dia; guter Lohn zu we: ftetine Arbeit b Bu Wafden Montag, Mittivoh oder — ges daſelbſt abholen. be .. 
gen. 7531 Madifon „, Borelt Bart. | Ontario Etr, bmailwt und ideale Arbeitsitunden. A. D. Ehoup Vo, Hausarbeit I. R., 3027 Eiifton. Abe, modi Aerztliches 


mobimt | Serlanct: Gefäiermather, guter Ron. — | Verlangt: Mä 1545 ®, 35. Str. fonmobi 
erlangt: Geldi  guier Ton, — : Dianner nnd Frauen modi| Merlangt: Mä — * “ 
0 AI⸗ ilermafäer. STET Mech | 2101" Mincotn une 8 Aa a a * —— — — er Stellenvermittlungs-Büros Sanielnen Inner DIEB ZUREE are be Belle) Dachdecker und Klempner. 
—J ——— negeln und leimen bon Zigarreni. Windemae ve,, 2. Apt, Xel. Edgewater 5 _ 9° ‚Dt, Hafenclever (Anzeigen unter biefer Rubrit 18c die Zeile. 
"erlangt: Dann für Cabeling und Canning, — — On gute beutihe und Adtung, Buderrübenarbeiter! ften, $17 die Wode. 833 Orleans Etr, u un. — (Anzeigen unter dieſer Rubrit 180 die Zeile.) Spezialift für Srauenfranfheiten. Auch neuefte EG Tolle Weka u ee borfihtiaes Einfaufen er a 


— 1 Arbeit das |$35 per Ader, Illinois und Misonfin: Yabr o - Methode für Musfeleinfprik ü e : 
Ielägte Arbeit und quter Lohn, Joe Grein & | ganze Iabr, Kohn A46c die Etumde umd auf. | Preis für die Hin. und Nüdfahrt or * medt AIreree Möcin für Tunchroom; Leiden, 5008 M.Madifon etr. Ct. ————— Lagers don Gravel-Roofing Matereia: Din id 


I. Babls, 130 W. Randolph Etr. mobimi | wärt3. Anlane in Sam . 18 oht % 5 Verlangt: Runge Dame für Officearbeit und | fei & i 2 Fuhrs deutſch⸗ungar. Vüro. Tägl, beſte Stel⸗ im € i illiofte Arbei 
Berlangt: Zinner. 2428 N. ufhland Adenue. | 251 hendnoft —— OU —— a EN Beat 3 u Billing. Angabe deö Lohnes. Factory Office Ba. Malbinaten Sr. u. Radaufragen Ion für Rrivathäufer, Hoteld und Heflanrants 11mal°2 —— digeke nede 2440-48 Ma, 
fomobi | ee enee ie et Svras voten, Chicago . ‚| Zeftfeite, nahe Norihmweitern Bahnhof. Adr.: "Serlangt: Stau in mittleren Naben fie Dirk 540 North Ave. Zelephon: Lincoln 2160. Dr. Reichardt, 2009 W. Norih MAve.. nade | Dallen Ave, Tel. Irmitage 6428 13avamt? P 
Berlanat: Aunge smilden 14 und 10 Jab- | Lagerhaus, $25 möhentlich anberkans uften | Mod Gountd Eugar Eo., Yanesville, Mis 8 363 Abendpott,._2_2UO[OOumodi|patheim: Teichte Mrbeit: anne, a ri 16aprz | Milmaufce_Cpeatalift für Kroniihe Krantbets) Ip pede und iere Düc illia- 
zeit, um Gänge zu maden umd für Ieichte Ars | Mcberzeit; Eamstag 1. Tan. 365 €, Slfinoie DW — Kellnerin, die Erfahrung bat. — | für die richtige Perfon, bone: Zu 2er —— ten. Cefen Cie meine Anzeige in d. Sonmtanvoft, ton reis: "beit, Mebeit — —— gr 
heit. 815 die Mode. 833 Orleans Etr. Etr.. Cection „FE“, Balement. Smaiiwz | „ „erlangt: Arbeiter für Suderrübenfelder —— a ad nn Sn nn nn Tmailr& Unterricht Soma rantiert, Sohn Bafting, Ivvlier of Hinh-Grape 
“Trriangi: stnaben, 16 Xabre oder älter für] Berlangt: Drilipreb-Gchilfe, Itefige rbeit. Kenofha umd Racine County, Wis,, $35 per Verlangt: Ein Mädhen, welhes gut näben) PVerlangt: Erfahrenes Mädden für Hausars - Asphaltum Noofing, 1922 Mobamwt Etr, Tel.: 
Eanding und Printing, $18 die Wohe. 833 | guter Lohn. Ero Mfg. Co., 753 M, Xadfon Ader und Yabrpreis für Hin und NRüdfahrt | Tann, bei Echneiderin. 733 California Xerrace, | beit; quter Lohn. Referenzen. 5053 "Dregel | (Anzeigen unter diefer Rubrif 18c die Zeile.) Ofenteile und Reparatur Lincoln 6977. 14apimtz 


fon | Bezablt; in der Mä 1. Slat 
En fomobt | Boulevard. —— begal ; in der Näbe der Etabf und genügend | !- Blat, nahe N, Halfted Etr. und Barry Ave. | Blod., 2, Ant. Dalland 4004 fomobi 
: . Abt, . alifb für Deutfhe——|.g 3 Dad-Led zeporlerl, germil 86; Autos 
nzeignen unter biefer Nubril 18c die Zeile.) Krud Dienit nad allen Ien 5 
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une a t im $teien, Peiprect dies mit Smatimf | "Berlangt: Sausiniriiäafterin, Die beutie Ronverfa 

„occiongt;, „oläcneine a t: band ä emeine U) Berlonst: — in Yutomobilwerfftatt. | Aleg Mebler, 5206 Strong Str m Au —5 eu e matit angt: Srirtidhafterin € beuffe | Ronberfation, Lefen, Schreiben, Grammatik, 

emblha 7 8. on | Ehas. 4 Bros, Co, 2740 Acmi Ri .. Steffen “| „Berlangt: _ Mäbd. I nmad und era t, gute Köchin: keine Kinder; | Ro und nen. ®Bribat. . i 

Ki re Fe Sikani Suon — Gans u, Di ‚Eramining: ben, Bü m: feige beit, & | Böden Sohn, Mbr.9'X 817 Mbenbpoft, Abende 74 10. Ryafpington ir, Dim, 310. get — SLUB Daten te, rel 
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Kleider 
Unzeigen unter diefer Rubrif 18c bie Zeile.) 
roßerfrühjahbrsd-Bertauf 
von Anzügen, Ueberzichern und Regen» 
röden, $40 bis $50 Werte, herabgeietst 
auf 532.50. Wenn Ihr ceiwas ganz 
Außergewöhnliches wünſcht, unterſucht 


Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum und Häuſer 


zu verkaufen zu verkaufen 


anzeigen umer diefer Mubrit IBe bie Seile.) | (Unasiaen unter Dieter Yubrif_18e die Zeile.) 
Nordieite Südweſtſeite. 

todiges Stein- und Brickge-Zu verlaufen: Billia. 8ſtöc. VBridbaus, 2024 

zu im, Bafement; 34 2, | Sarrifon, nabe Nobey, jedes Zimmer Dell, 

"dD 49%X125; Bine $150, | —— elelir. Licht, Yad, ———— Es — 

egert, Dampf, dem waj. Fhli ſich bies Haus, gnguſehen. Rehme anuch diefe Werie. Ihr idunt bieſe Waren 

modern. Muß Krauftheit Cottage in Tauſch. Eigentümer, 569 Darrifon |; — J 

cu. 825.000 oder beite3 Eix. Reſiaurant... _bmailwk | nicht Engros für da Geld fanfen. Ab- 

BDO, S atorenene DU berfamen: Follftändia eingerichtete balbe | zahlungen Fönnen nadı Belichen verein: 

(1: 5———— | Ader Siühneriarm in Chicago,mit fhüinem Gar, bart werden, Bızahlt si die Woche, 

3000, 2 Sl. ı tenland, Wohnhaus, Stall und Hühnerhaus, Abends offen bis 8 Uhr. 

. 48. Ave., deine aub, 4 Ediweine, 106 Sühner, nabe 63. vn. man 2 Go, 


; Etr, £ 
5 zur Roi. 215 N. Clark Str., nahe Yafe Str. 

— 11mai*& 

abe Sincolu | Sch babe eine feine Lot 296% Eh A Nleıdere Breise, 
raiglidd erbiai, ı in Sinsdele, engrenzend an eine fehr | Preife, die fi nad eines Jeden Portemonnate 
250: Anzahlung ſchön bedante Heim Seliion. Preis $690. Kauft | richten. Garantiert, Euch) don 10—60 Pros. an 
biefelbe und MW wo Ahr Hübner zlichten | jedem Cinlauf zu fvaren; einige AUrtifel zu 
ement, | Barten räncer pflanzen font Imeniger als, Wholeſale⸗Köſtenyreis. Fertige, 
int, 2. Bloctis Zanıle. 36 Minuten Bahr! | niit abgeholte Anzüge und UWeberzicher für 
Sie, Std, Mickelper Bı on Erlenbebn, 11c sabrgeld, 72 | Männer und junge Männer, Gürtel, Wailt- 
Stat Eyop Dinten, Vargain zu | Büge täntic), Id verfaufe_ gegen bar ober | ine, ena anfhliehende und Ionferbative Faſ⸗ 
——— auf leichie Abzahlungen. Sehr güuſticz ſür ſons, Preiſe $32.50 bis zu $60. Sebt ui 
rame auf Vrick, Konkretfund., | Weldanlage der cin Selm, Kommt fofort, | fere fveziclle Auswahl in Unzügen und Ueber- 
*4 ns. ee a — Ihr tonmt_ fiherliu) feinen Fehler begeben. aiebern zu $15, $17.50, 820.00, 322.50, $25 u. 
Pan ern er Dei: hau er ober Udr.: SH 579 Nbendpoit. | Smaitmt $30. Schwarze Anzüge zu $45 bis 808. Blaue 
Berſchiedenes. Sergeanzüge zu 885 bis 8600. Anzüge u. Ueber⸗ 
SFarmen and Ländercien. Gut un 2ot. 40X105 Rus, blübendes Kanada Town, | Hleber für Anaben umd Kinder, $6.50 u. aufw. 
gt ae Me rei m (Polen für Mämer, $4 u. aufw. Blaue Serge— 
3 Meilen nördlid don Detroit, Steblaentrum, |< p; für Mä — 
nur $1100. Green & Andreas, 127 Mo, Dear | volen für Männer, $4 u, auftv. Pique Ferge 
a bofen, $5.50 bi8 $17.,50, Ein fvezieller Nabat 
seen von 6% an jedem Einlauf, der für den Bor» 
fandt nad Europa beftimmt ift, Dffen tägliıy 
bis 9 Uhr abend2: Eamsdtans bis 10 abends; 

Eonntag3 bis 6 Uhr abends, 


© Gorbott, 
1415 ©. Halfted Etrake. 


de 
wid Bart, 
Kollage, Nor 


Yılnslar 
wWaſ. e 


Bez Gigentümer, 6040 Eo, Krawford be, 
OmatwF 


oo 2 2, , 
Rur 81275, Anzahln 
rd, {3 
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Suneider, 1818 Sedgwick tr. 
— — —aſodimidofr 
En Alley-Xot, 25X1US, | 
mit Deoslai Brifgebäude vorne nnd 2» a , 
* * — — Gelegendeitsfauf in Landivirtfhaften bom %, 
ia: Hranmgcbäude Hinten; Luft und |y, 5, 10 Acıcs aufwis., nächte Nähe Chican, 
Sicht von drei Seiten; fan auch für da= | 17 Meilen Union Depot, nahe fleiner — 
J — u’ r, oe» = t De J 8 { 
oriizwere vernbendet werden. Billig we- | u 
Typesfall, 1160 Townfend Sir.,! Borzünline fowarze Erde für Gemüfebau 
naue Diriſioun. 23febeæ oder Sübneraudt. Kilcine Anzadlung; Abzah—⸗ 

ae e — | lumg nah Nsuni a: 
1 „ua rei ECT | Nice Bcres Shfigarten (BL); 7 Zimmer 
aft neu, 30 Fuß) Steinhaus, große, neue Eheune; Aubenges 


ind Ah nantı fip | s u Y — 
Aagoarwaſt, ingeſchlo ſene | väude, in beitem Bultand, $8000; bar $1000; 
Here Korges, Ale Sloor iM; Mor Vereinbarung. 


— Farmländereien. 


12ma4** 


gen 


Rechtsanwälte 
Enzeigen unter dieſer Rubrit 18c_die Seile.) 


Lornas 9. Bottlieb, deulihrungariider 
“ " ‚in Advolat, beforgt Prüfung don Grundbuchaus⸗ 
Mary „„ ehr bequem zur Nierzig Yleres Michigan Obftiarm, nahe Holz | zünen u, Nect2angelegenheiten an allen Ge 
il. preis SyvuV, 5000 bat, Reſt nach land, 6 Zimmer Haus, Scheune, Hühnerbaus, | rihten in Amerifa uno Envopa.—givile und 
Garage, Windmühle etc; nahe Koniervenfas | Etraffadhen, Verträge, Htolleftionen, ®rmitteluns 
brif; Cigemtümer zu alt, $5600; bar $2500, !gen, Tolumente, Bollmadten,Babangelegenbhei» 
Reſt Vereinbarimg. B ten. 112 9. LaCalle Etr., Zimmer 14. Tel.: 
Micigan Aderiand von 10 Mercd aufwärts, ; Franfiin 1491, bon 9 bis 1 Uhr nadın. 1572 
mit oder obite Haus und JZmprodemenis, bo; st, Halfted Etr,, von 2 bi3 8 Uhr anend3, Tel.: 
S500 bis $150,000. ss 2 | Tiverieb 3134. 24ma*æ 

J r*8 a J Rise * —— ——— — — — — — — — — — 

80 Acres hochrentable Wisconſin Ben. © Grant %. Oswald, 

— — Deutſcher Rechtsanwalt 


| 
1 in Roggen, 10 stlee, Reft Mais, 

u B 4 Rüde, 2 Wierde, 35 Hühner etc, tun | „14 MW. SSafdingten Etr,, Zimmer 10610, 
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inte: Zoiortige Velitralnne eines 
Sirarimenibauijcs, 
nglime 
» bir 
dezimmer 


ba 


Halle; 
* — Sa 
Apartment Brickhaus an Ed:Lot, bier * 
eit, 2—4 und 2—5 Yimmer Flats; fevas | 9, 
amlageır; mitordienſt nötig. 
BRachbarſchaft; bequem zur Hoc» 
ind Sttraßenbahn. 
E. bamfon 
„rbing Bart Xivd, — Asellington 126. 
ö Smai,* 
‚ 2:ftlat 
bi amd 


d im 


Abra 


r 


— Kartoffeln; 4:3immer Haus, Scheune, alle Ges 
Io 9 & 2 5 
beitem Auftande; mur $6800 — oder — — Dion, — Seauflin DE. 


"128 Gi an ai 5479 

gegen Sordfeite guted 2» oder 3stylat, 2313 Lincoln Abe. — — 
Vierzig Acres Wisconſin Sommer-Reſort; — — ——— —— 
2:ftöd, Yuohnhaus, 6 andere Gebäude; alles Tau 93, Echroeder, deutfher Advolat, 155 
möbliert; act Boote, 2 Pierde, 5 Kühe, zwei| N. Clarl Eir,, Zimmer 1420, Abends 3120 
Isaacır, Schlitten, Kandgeräte; nur $7500 bur. | 33. North Plve, 11malw& 
Haͤuſer, Bauſteilen, Landwirtſchaften. Sprecht demſer Necisanwaii. 


m 5elosfb Co 
Weſtern Avenue. 


Riew 8024 


> Di. 
Lale ſa ſodi 


Doſmaoſen. Heberiegungen 
Zelosty glaubigungen, 


J Company, 
1905 Velmont Ave. 


Gracel. 4579, 


aufen: Fin. dreiftödiges Vrid-Cges 
dfeite, zwei Gegimnter, Zwei 5- und 


4409 
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Fachmänniſche Arbeiten 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 18c die 8 


eile.) 
: ee ee NE NIE U 
Painting umd Tcforierung; Arbeit garantiert, 
80 
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verlaufen oder vbertauihen: 16 Flais, er, \ omi en. Fred. BPBlotte., 
5 Zimmer, Dampfgeisumg, eleftr, | Por: Shmeider, 1815 Ccdgwid Cirabe. | Mraltiziert an allen Gericten, 127 N. Dear 
>85 Irhard Eir., Miete 87600, | aaſodimidofſtorn Sir. Simmer 020. Bio*E 
ie 00, — echme Tleineres Sans in Sept ft die Zeit zum Betrieb einer Hühner | SDerhler GE. Yanlen, deutiher Yehtsumvalt. 
ee a „ots Seinemann, 4013 | oder Gemüſefarm. Ich habe einige wundervolle | Rraftiziert in allen Gerichten; Matentamvalt; 
reenview Ave., Zelepbon: Graceland 4224.) 2%, 308,5 Meres, foöne, hodliegende Ihwurze | europäifhe Berbindungen. Ausländilde Erb: 
ae Be en de aD Smailwf£ | Erde, gung „Nilled“ u, „dDraincd“, an der Ziadte | fhafisfadhen Lelorgt, 30 N. La Calle Etr, 
u verfaufen: Bargait, Zerlat Bez ben Sinsdalc. 72 Züge täglid, 25 bis 11d03*% 
zrick f Norpdfeite, 4 und 4 Ziu., 40 Minuten zur Xoop; nur 11c bie Habe, ——— m har 
ung, Yad, Gas, —J u. »erfaufe diefes Land zu PBargainpreifen ge: | a en * ui - 
Ss Aaffer; gute Fabrgelegenpeit; gen feine Anzahlung und den Net zu den WER WERE Ein g : it 
s $1475. $1000 bar, Heft wie stänfern Belichinen monatlihen Abzahlungen. _ _Ymalioz 
Der Preis diefes Landes ift im Bercih aller — amtliche Ve⸗ 
ULcute. Ich alzeptiere auch Liberm Wonds zu, gl g Mffivaditz und Appliſationen 
deren dallem Ierte beim Anfauf, Dies find | für Qirgerpapiere werden ausgefertigt bom 
Amaitiwx | gan, beitimmt die nächltgelegenen und beiten | öffentlien Notar der !lbenovoit Co... John 
— Niere Grundftüde, die fo aut gelegen find. | Biel, 225 8. Mafhinaten Etr. * 
Jebt it Eure Gelegenheit. Isartet nicht länger Nıdbard.K0d, 25%. Tearborn Eir.,? | 
orei deyimmer-Flats und 2 Ctores, Agenten Bun weitere ——— nn ——— belannter dentfher Möbolat und "otar 
erdbaken slommiifion, Eigenflimer Mngnit co, Wiſenborn. 42 Iucdingham BPlace. Hbends: 1572 N, Hallted Etr.. Ede North Ave.! 
Hertendorf, Armitage Ave, Zelephon | —— — Eracelend 5155. 2maitwæe 18017 
Seimont 49 20day,didofonimt — u. — —— in Pen. 8, 0 — — —— 
5u verlaufen: 2023 Onood € —— Stunde, Fahrt von Muslegon, Oceang ungar. Rechtsanwalt und, öffentlicher Notar. 
Zinner Fiaus An —— —— 66800. County; Wohnhaus und Nebengebäude in nis | Alle Gerichtsfasen, „651 Weit Nortd Avenue, 
Buetfhfe, 056 2 ke rer ⸗ tem Zuſtande; beſte Erde, Erträgnis vorzüg— 30d4** 
uct ‚ 956 Mebfter Ave ie imma Gi ; 
— — — lich; etwas Wald; eine der belten allgemeinen 

Guter Bargain: Verlaufe billig wegen Ab: | armen in einer reichen Farm-Senend, “lies | 
reife zweiltöd. Haus und Lot. Nur $500 bis | dollitändig. Eigentümer zieht fich zuritk, Preis 
*1000 bar nötig. Preis 33500. Nordfeite nahe | $11,000: $5000 bar, Ken aut Set, Aüuner- | 
Er und Straßenbahn. Adre: W. 922 | fuht, Green & Andreas, 127 N. Dearborn Etr. 

Abendpoit, "5469 Ucres Casfathewan, Kanada, Furar, 

Großer Bargain: Ehöne 4 Zimmer Cottage, | alles aufammenhängend, gemifcgtes Karms und | 2134 Viontrofe Ude, Tel,: Navensword 65 
„abe Lincoln Ave. und Wabeland, nur $2800; | Parlland; vielleicht die beftgelencne und role|_______.  „Japtimit 
fann glei eingezogen iverden, Adr.: ftändinite Farm im ganzen Casf. Gute Häu— GarpentersAcbeit jeder Urt beſtens ausge⸗ 
Abendpoit. —— ge Days Baffer, —t Mäßiger Preis, Nitichle, 456 Connor | 
Su verlaufen: 3-3lat Scomenebäi in finerie, Süune u,f.m, Kiima_dorzünlid» cil» | Straße, 11maiwE 
Pe — gemeine Buftände Die Beften. Bollftändige Bes | 
Belaung; drei Straben — — —— hreibung , an Hand für ſich „intereiftereude. 

ö ‚ ‚droit Straßenbahnlinien umd Hoch⸗ gı, ner Mer > 
bahn; Jahresmicte 8720; Preis 86500, Aırzu | >, ger der, auf Seit, 


PN Green & Andreas, ) 
127 No. Searborn- tr, ' a z : : z ' 
_—— = | (XInzeigen unter diefer Mubrif 18c die Zetle.) | 
Serfaute oder dertaugde 120 Acres Boiliiaie | ———————— nn — B n 1 
dig einnerihteie Dairbfarır, nabe Medford, | „tue und gebraudie Yılıarde und vVogen⸗ 


fragen im 2. Ziat, 2111 Montrofe Ude. 
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Farm, wege 


genen : 
in: 9,%la Kr ’ nn Mei “ab ’ fe ıı® 4 f 14 9 
ws zes — BR und Brid- er I yiaconfin, 85 der gevflüntes Land; Haus, | Zilbe. alle Eorten; lebte Abaablungen, Ser | 
aut, DD premont eilt, 2 ImamE|zrail, Kebenachäude, Rumpbrunnen, laufen: | micter und ziehen Miete bom Kaufprei3 ab, 
‚a berlaufen: 2» ziat Bridgebänbe, elettr.| nes Naffer Dura Sand, 2 Werde, 10 Küye, 5| 2  *Tbe Prunswidebalfe Collender Co., 
Stat, 46 Bramehaus, große Lot, Niere | Ctit Aungdiee, 10 Ecaie, 25 Hühmer, drei 623 ©. Wabafd de. 20ct*z 
2138. Preis $11,000. Nucdel, 602 Nogib | Chweine; Wagen, Yugay und Mafchinerie; | men 
Abenue. Do smailwE | Treiß $13,000; Anzahlung 85009. Eigentü— . . 
Bargain: Elegantes Piylag Vrid, Ede, made | Stefan Irenbdier, 1646 Karrabee Etr. | 
Lincoln ve, und „L*Ctalion, 4 und 5 im — — — aiuw ls 
mer, DOfen- und Furnaceheizuug 83609 jäbr-} Wertaufe 80 Meres eritllaffige erira aute | ’ 
Ache Miete: zum fofortigen Verlauf $33,000. | Wisconfin Tairbierm, abe Marfhfield; neues | . —— — 
Geo. Saumweber, 17 N. La Salle Stt Tel. Brictgebaude, neuer Stail 34382. mit Ctabl- Chicago. den 11. Mai 1020. 
Sranflin 3085. fondimi | fügen und Wafferleitung; 3 Pferde, 11 Milde» AN = AR: * 
—5u Tramesnehäube mig|tübe, 1 Xull, 6 Ettt Numgvich, 7 Suctiäne) Nachftehend die Rotierungen an der 
2ad, God, Toılet und Garaae, ein Rod weit, | Mit — © — — Sühner, io | Ge,reidehörfe, vom Beginn der Yörien- 
ich pon Saltted, nabe Diverfeh; Micte 355 per — Bee ug Va ne Büste Ser | tunden bis um 11 Uhr vormittags: 
» Ag = — * nahm it He .» 0 I » 

Monat, Breis $4500, AUnzablui g $5t d. Einen | nemtümer: Stefan Irendier, 1646 Larrahee, Maid 
tümer Etephan Zrenbler, 1046 Larrabee Er. | Syrafe Gmaitwt! Mei 
ee 1 2 3 U 0 ze Großer YWargain! Verlaufe a0 Ader == Zuti 5 

N ! mei Mobrbä : mi 75-Breldle. Arm ne Sag: 20 ee ne r h 

en ar ae a in Dairy Farm mit gıten Gebäuden, Silo 1. | dafer— 
46000; bar $1500, NAuebel, 602 ort Bu Shitbäumten, 2 Pierde, Milgtübe, 7 Etüd jun, | Mai 
nn ei ed Wieh, 3 Eihiweine, 25 Hühner, 2 Magen, | Aunli 

Nerlaufe, billin: 6 latgebäude, Etciniront, | cin Fugay und Mafchinerie; Preis $6609, Ans | 3 N 
Eichenbol;s Trimming; Seminary, nabe Velden, | zahlunga 83000. Ctephan Trendier, 1648 Lare! > 
Eigentümer: Hochiner, 5007 N. Afhland Ave,] rabee Str, iomobi 
nme eig ee De Venen: TEE WDEB a 

Ju verfaufen: 8 2itöd. Pri@gedäude, Borzu | Kranfhert, 8 Milhkübe, 2 gute Werbe, aile| ©. 

prehen: 1918 Larrabce Ekr, Zelepbon: Kııs| Mafinerie, Hau tall, Scheuer und No; | _Nlvpen— 

oln 468. 5mailw& | Preis_$A000, Taggett, Michigan. Nahaufra. | Juli B.8 
au orrfauten: Wirritüdiees > tteınbaus, | gen: SZahır, 1960 Home Str., nahe Center. | . og = 2 

34 veriaufen: Bieritödiges Baditcınyaus, | gen: N. Zahn, 1960 Howe S n c | 2 
Züden, aehı feine moderne lohnungen, drei 9mat,jondidofaisndibe | Die Börje eröffnete etwas Pa 
aute wisconfin Darm: | die Preife gingen dann aber zurü 
farm, de der Stadt Wiedford; neues Hausj P ıe ging v : 


| 


und dpier Zimmer, Dfendeizung. Diiete $2886 
205 Zube Kleine Umsablung SKaufmanıt, 
Telepbon: MRellingten 8265. 27 
Zu vertaufen: 3wei 3itoc. Brickdäuler, voll⸗ 
ſtändig eingerichiet als Roominghäuſer, ſebr 
autes Eintommen, bezahlt ſich von ſelbſt, Weg⸗ 
zunäbalber billin zu verlaufen. Eigentümer 
047 Danten Str. Smatim® 
ede Ahr Rordfeite⸗Grundeigentum leuft, ver⸗ 
tauft od, ulcht. ſebht A. Torpe. 820 North e. 
mim I 


Verlaute 4L Meres 


ımb Ctail, mit anten Nebenncbäubden: 2 Bf 

de, 10 Stüd Nindpich, 2 Echiweine, 35 Hühner, | ’ f8 

Wagen, Bugay und Maſchinerie. Vreis soon, | pahnivagen zur Getreidebeförderung 

Miraablung 3000 an Zrendlexr, 1646 Lars | 

GmtaiiwE | 
| ber. 


maab Stef 
rabee Strabe. = , 
— — Es trafen 5 Waggonladungen 
Grundeigentum und Häuſer 

zu kanfen geſucht | — — 
(Unzeinen unter diefer Runrif 1Sc die Seile.) 110, hier ER. Für den größten Zeil 
In Taufen aclact: Eude 3 oder aha; des Getreideglirteld mird für bie 
Brid⸗ er Fr ebhaus, Nord⸗ er N pitz „ 8 J A & 
a ee a onen nöchten beiben Zage naffez, fattes 
Gigenmtünter & 304 Abendpoft. modimi Netter angekündigt. 


Adr.: 
| Treiheitsbonds, 


— — — — — — — — — — 
—F Q1.ↄ 3. 44proz..... 


Finanzielles 
35.50 4, AUPrOs..... 


(Anzeinen unter biefer Rubrif 18c die Zeile.) 
Siegesanleihe: 


34 pro;, 


Nordweitieite. 
Halbe Mder, 
te der größte Kauf in Chicagn, 
vermindert die Koſten des Kebens, 
beligt Euren eigenen Garten und 
pühner, baltet cite Kuh und 
nige Schweine, 
hr fönnt zu fehr leiten Rebin» 
gungen faulen: fpredit vor in der 
Office 40083 Mi ulee Abe., oder 
telepboniert siilldarce 4009 und ic 
ım t einem Umomobil nach 
n und nchme Euch zur 


e3 Eigentums. Seht 


“ 
* 


017 
HTım I;,hr 


2 85. 64 


ammann orrgage F vond 
Organizatidn. 

1922 1024 Chicago Uvbe. 
verlauit ſicere Hypothelen und Vonds 
losty Co. * mit garantierten Veſivtiteln. 

Smaiiiw£ , Tarleben auf gute Eicerbeit, — Abends ot | 

— zu ——— 1 fe DIE D lbr Dienst Bonnerdtag,Samzt 
Haus, 6 Simmer an) ‚ur zienstan, Sonnerslag,zamsiag, | 
Rafemert, Gar: 
ung. | 
söhnungens 

8300 


u. 2 
28. - 


Europäiſche Wedjjelraten. 


Kat dem Bericht der Merdant3 Soon and 
ib10,3mt | Trait Go., 112 2. Adanıs Str., jtellen fig die 
en els au Hand, | Europäifden Werhfelraten für Metrünc von 
Sceafield & Fifher I $25,009 oder mehr (für fleinere Beträne find 
s198 Milmaufee ne, Ede Velmont. fie entiprechend höher) im Werfchr ver Banken 
Speriauität: Norbmweltfeite « Grundeigentum» | unter einander heute wie folgt: 
ı Tarleben. Zilligfte und promdte Vedicmung. | Fo ndon— Dänemarl— 
15tan*X | : i Chced3..... 17.10 
Dome Vant & I ft Norwegen— 
- Albland —* imcüiee Ehed3..... 19.10 
‚ Derleiht Geld auf Grundeigentum und Eemnmwedben— 
| Bauten zum nicdrigiten Zinsfuß. _Ehedd..... 21.25 
Siltsauellen über $5,000,000, Eyanien— 
Sfien Samstag abends bis 9 ihr. = 17.00 
Deutihland— 


ondibnf 18 1 
jeupibeie | S CHede.... 2.10 





EEE REDNER 
ret; nur $$3500, $1500 Mı —0% erte Hhpetbeien 
Saus mit amei 4-3imm 
meniblod:Rundamtent; 
ung $20 monatlich, 
Khicaao 

Zu verlaufen oder bertaufhen: & 
tHAftältraise, mii kom Store und 5:Bims 
Yloor, Ya), Gas und 


he 
Anzaab⸗ 


verläßt 


| 
| 
I 


3.861, 


5.85% 


aum | 
Hollan 
— 

—— 
us miner auten: 
Kungaloiv: es 
Einzichen, in Q ont &a | : 

Straken find aite neplicitert und Bea: abe | Kicha 
Selmont:, Wilmaufee- und Gramferd Upenucs 
Straßenbabnlinicı | 


Chorid 41Ti Barry Udenue 


ameis— 


Chedd......» 5.69 


| Anh 
Smailmwf | bc * 
fen: Arteſian Ave. Bargain, 
Bb⸗Zimmer Frame⸗Cottage, hohes 
id Niric, nahe Elſten 


— 
= 
z. 


und Neftern 

ara, $700 Anzahlung, Neit monatlich. 

Gictede, 2811 Milmaufce Ave. I: 
fabi | 

fen: Gelgättseigentum einihlich- | 

x miete $80 monatlid; “reis 
3259 Armitage Me. wIne: 


Prerde und Wagen | 
unter biefer Rubeit 18c die Beile.) |, 


(Anzeigen 


065 


0.51 


> 


id- Cottage, 


Chicano Grundeigentum in] e3 0.5 
13 83000. 8 2 Ched2..... 54 
. Soarborn Eır., 7, Sl. 2 
Ned Eir.. Cde North Av. Brodukten-B le 
Pr * 
— Nr ‘ 
uw Sonn een in e bon $1600, | 
n Bribaticuten. 6018 2iberdeen Eır. | ; i 1 
I pemido | Die folgenden Preife gelten für den 
Saricdın aut verbeiferies Grumdergemum;| Groshendel. Beim Ginfauf Heinerer 
die 830 Stone & Co, 111 Weit! . 
aton Etr Zel. Dioin 1865, asjlez | Molkereiprodukte. 
Butter. 
2 | Du Es Notiert v 8 & Low, 
04, — — —  ___ Tomodt Du ae Sitigens Drewerb ONE 2 Baer Eiche) 
erfaufen: Mein prachtvolles, modernes | Sat au beriaufen: 75 Pferde und Efel, Breiß| Greamerb“, extra, das Plund 
immer »Brid-Bungalow im Rortage Tart | $D aufwärts, bill Met * Bas "tr — 
* Sirre Wag alla, Mehme Liberty |" Zeconds”, das Bund 
r Irving Part Car. - Nerfchlens | De De Dale Sablung. 2762 Airher Avenue. |" nn daR WON 
llen auf wegen Berlaffens ber Ge zbrood Er 260H*2 | K a j e. 
tz 000 — — 25. Flerde, alle Soxten, von Molierungen yon der Kalebor 
N is 1 00T und; 40 doppelte Geſchirre | „‚Chedbars“, das PBiund. ..... . 
as saie Stit. ragt nad | Yaymfülc, „wind“. das Bid. E 
EEE. 2062 ;, Ehonmaler Dai * 
A .. 
terfaufe 1 Sawyer ——————— ——— das Vfund 
eine Tonage un ugen Frames > * m „Young America” das Kid. 
En 50717 3500. Buch | Hunde, Rönel n. ſ. w. |"Brit", das Rfımb i 
Drate nabde (imzetgen unter Diefer Mubrif 1Re die Hoile,) | SO->eizer, rund, das Pfund.. 0.52 
: Ein, ee net 


SO9O09%08 
BER 


9990920” 


Erite Sppothelen zu 6 ’roA. | - DSelterreih— 
161en®2 ! 
‚Taudarieyen eine Eperialität, Eofortine Ye | Ouantitäten find die Preife etwas Höfer. 
( ebentall& 50 Cets Sierdege iritö“ 53 Mi 
a ee Guarten. | fölrze unb fa 5 % N | „wirits“, das Piund 
mobi 3 ei: 
| Gmaimf | i dat Nfund.... 
bo. (Blod), dad Rfund.... 


I 
= # d 1 
Levis, 4 Qabre | Limburger, 2:Biund»Ctüde.... 
343. Dim | bo., Biund-Ttüde 
| ‚sträftige gefunde Küfen, beite Half alt, ; 
id. 817 pır 100 aufmärıs, Beerich Salarn.| Eier. 
h ‚2521 Archer Abenue, nabe Salfies, Ameidwf | (Notierungen bon Wayne & Be. 
:i Ten; ChidEl Grobe Mifiwahl. Mus abends — —— 
er Dr a a 200 VENDS| (Fetrns" 1 3 Dut * 
10mailwE| "geihioffen, das SDubend 0.41 
—— — — G ä — — (Eier für Grocerd ungefähr Sc höher.) 
| Automobile u. f. m. Geflügel und Fleifd. 
—* a Pe De | (Anzeigen unter dirfer Rubrik 18c die Seile.) 
IAung Varl Bonlevaro: Miete 846 monatlich. a Geflügel (lebend ) 
Samman Mortsage Bank, ausih!. Uaent. 1924| Su berfaufen: Ulien Auto, 5 Raffagiere, in ’ 
Seit Chicago Ave. ’Rbone: Humholdt 173. |Gutem Dultande, mu fofort 
Smailmz£ | wegen Verlaflfens der Stadt: chbenlo*5 
Eübfeite. 


Imer lat 
52500-—Bom Eigentümer zu berfaufen—$2500 


3037 Lincoln Abe, 
081 Er. Wells Eir. - 
nabe 41, Etr,, greßes 2Itöd. Frame für den Leihenbeitatter 


Sreis einer Coltage, viec 4-Simmerflats, 1, (hzeigen unter Dieler Mubrif 18c die y 
Felfern Ga@fet and Undertafing Co;, a 
Central 868, 

135ma* 


wstassinintntstointy 


oo20 
O1 


0.42 

Zu verlaufen: Slatsgrame, 
und 6 Bimmter latd, mit 2 Vettzimmern in 
jeserı: Sartbolaterlieibung; Sad umd Zoilet; 
1. gutem Bultand; an Troy Etr.. nördblid bor 


Pargain' 


a 
t 


int» Veſt South Woter Straßze.) 


mobimido | oder anchr, einzelne Paticnfiften 1% bis 1 
Eecni das Pfund höher.) 
Hübner, da3 Bund. .....cose» 

Saal" as ——— 0.24 
€ *, bas — 0.36 
ante, das Mund zur Ha 
Enten, das — 038 OA 


Flooe Ieex, fertig zum Einzieben: zweiter 

Feen 1500 ——— 
Rret r rc o pr T n u 

5529 So. Wells Eir, 2, Sloor, — Bimibol nn ah — 


| aeflant ift, mit Mi: Carroz3o den 


\ 
Edins ueltern 


mir 


| Weizen, 35 Mais, 50 Hafer, 5 Roa> | 


sa.na! 


Ir 
159 Weir | Tügu 
0.58% 


159 Belt | 


berfauft werben | (Notierunger ben Ichlen & Mutmanı, 226 
u bermicten, vollftändig mösllee (Die Breife gelten nur für fünf Lattenfiften 


0.36% 
0.22 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 14. Mai 1920. 


Aktienbörſe. 

Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 

an der hieſigen Altienbörſe: 
Altten. 
Verläufe. Hoch. Niedr. Schlußg 
A. Decker & Comp... X 35 35 
Albert Pick 40% 40% 
Armour Xeutber .. 16% 16% 
dov., Borzugsaltien.. 25 v5 85 
Armour & Ko, Borz. 65 96% 0678 
Chic. Brneun, Zool... 10 vo 9 9 
Chic, Äitle & Truft..135 207 207 207 
Eoinmonw, Edifon...1023 10414 104 104 
Eentinental Motors. 4325 10% 10% 10% 
Deere & GCo., Bors... v8 08 08 
Diamond Math ... 11312 113% 113% 
Hart, Cd. & Marr.. 79 79 79 
Hartman Corp. zer... 86 86 
Hupp Motor .... 2: 191% 
5. 181% 
Allinois Brid , 78 
Lipby-MeNcill ......90 24% 
Do., NiQDi3 ........% 233 
Midm. Mil’ PVorz... 2 37 
Montgomerh Prard.. .206 g 
do., Worzugsaltien..156 
National Yeatber „...710 
Drpheum Kircuit „... 35 
Peoples Gas ........100 
Public Service ....... 10 
do., Boraugsaltien.. 95 
Quaker Oats 48 
do,, Vorzugdaltien.. 40 
Rco Motor ........ f 
Erar3-Rochud 
Stewart-Wartter ..... 
Shmift & Comp........525 
Cmift International ‚845 
Ihompfon Comp. ....335 
Un. Garbide & Carb.610 
United Baperboard ..100 
Union Aron Worf3.1750 
Wahl Comp. .......235 
Meitern Rıritling ....140 
Yılfon Co. Borz.... 15 
rigley Comp. ...... 10 
Bond. 

31000 Chic. VPys. 1ft 58 

7000 Tom. Ediſon Lit 

5000 So Side Eleb 448s 


Dincis Ausfagen. 


Sprit von Beitehungsverind, nm 
Tim Winrphy zu retten. 


45 3b 
45 40% 
161, 
0 
07 


} 
Gejiändnis erpreht? 


Bchauptet von Hilfsitnatsanwälten und 
Polizijten mifhandelt und auf alle 
mögliche Weiie gegält worden zu icin, 
— Lügengewehe, 


Ssames Vinci, der vor Richter Sa= 
bath unter der Anklage progefiert 
wird, an der Ermordung bes XAr= 
beiterführers Maurice Enright betei= 
ligt geweſen zu fein, öffnete geftern 
auf dem Zeugenftande die Schleufen 
feines Hafjes und erhob fchwere An: 
Ihuldigungen gegen Bolizei und 
Staatsanwaltigatt. Er jei mit 
Tauftfhlägen und Fußtritten traf- 
tiert worden, man habe ihn zumeilen 
ehrere Tage Hungern laffen, ihm 
Whisty gegeben, Drohungen gegen 
ihn ausgeitoßen, furzum ihn auf alle 
mögliche Weile geauält und einge- 
Ihüchtert, um ihn zu veranlaffen, ein 
Geltändnis abzulegen. 

Der Knalleffekt. 

Nahezu vier Stunden goß Vinci 
die Schale feines Zornes über 
Staatsanwaltſchaft und Polizei aus, 
und als er ſich müde geſprochen hatte 
und faſt erſchöpft war, bereitete er 
kurz vor Vertagung der Gerichts— 
ſitzung noch der Anklagebehörde ſo— 
wohl wie dem Verteidiger „Big 
Tim“ Muryhys, der bekanntlich an— 


Mordplan entworfen zu haben, eine 
Ueberraſchung. 

„Hilfsſtaatsanwalt Pryſtalski“, er— 
u 
und ſagte, 
Walter habe 520,000 geboten, wenn 
„Tim“ Murphy an meiner Stelle als 
Staatszeuge auftreten tünne.” 
Wer?“ rief Pryſtalski, der, wie 
von einer Tarantel geſtochen, 
ſeinem Stuhl aufſprang. 

„Sie, ja Sie!“ ſchrie Vinci, der 

ſich ebenfalls von ſeinem Sitz erhoben 


da es hieß, daß die nötigen Eiſen- haite und mit feinem Zeigefinger auf | 


den Hilfsſtaatsanwalt deutete. Seine 


ur Verfügung geſtellt werden wür- Augen ſchoſſen Blihe und er zitterte 


"am ganzen Körper. 


Richter Sabath mußte fich ind 


I 


igen und 15 Gerfte, im Ganzen alfo Mittel legen, um dem Redeſchwall 


ein Ziel zu fegen, den Zeuge und 
Anwalt vom Etapel ließen. 
„Und mas jfagten Sie 
|fragte der Richter. 
„Nichts“, antwortete der Beuae, 
Proftalati erklärte, er werde ſich 
den Porfchlag einlafien, 


dazu?” 


! 
I 
" 


nicht auf 


..05.06 denn „Zim“ Murphy jet der Mann, | 


Iden die Staatzanmwaltfaft an ben 
|Galgen bringen wolle.“ 

| Anwalt Waller war im Gericht2- 
faal zugegen, al3 Vinci von dem afts 
gebfichen Beſtechungsverſuche ſprach. 
Er wiſſe nichts davon, ſagte Herr 
| Malter. 

Staatdanmwalt Hohyne 
fpäter die von Vinci gemachten Aus: 
lagen ala ein Lügengeivebe, al& bö3 
willige Erfindung, darauf berechnet 
|Tich feiner Beitrafung zu entziehen. 
| Die heutige Verhandlung. 

' Auch heute morgen wieder mar 
|Qinci auf bem Zeugenftande und be= 
richtete über die von ihm feitens ber 
| Staatzanmwaltfchaft zuteil geivorbene 
‚Behandlung. Zuerit, fagte Binet, 
\habe man ihn fein bemirtet, ihm da3 
|Beite, mas Küche und Keller ber ver- 
Ifchiedenen Hotels, in denen Quartier 
für ihn belegt worden war, zur Ver⸗ 
ng geitellt, Automobilfahrten 
gemacht und ihr häufig ind Theater 
genommen; fpäter aber, al3 ber Tag 
für ben Beginn bes Prozeffes näher 
herangerüdt und er fi) no; immer 


' 
I 
! 


z 
z 


| 
| 


| 
| 
| 


I 
o 


| utreten, habe man begonnen, ihn zu 
| mißhandeln, einzufhüdgtern und zu 
‚bedrohen. Eines Abends habe man 
ihn nach Aurora gebraht und ge= 
ıbroht, ihm umzubringen, menn er 
fi nicht ala milliges Werkzeug der 
Staatdanmaltfchaft ermeile. 

„Sie find jegt in einem anderen 
|County“, behauptete Vinci, habe 
| George Kennen, Staatsanwalt Hoy⸗ 
nes Sekretär, zu ihm geſagt, „weder 
ein Habead Corpuß-Gefuh, noch 
Jeſus 
ſen. Tun Sie nicht, was wir ver—⸗ 
langen, dann werfen wir Sie in den 
Fluß. Sie wören nicht der erfie, ben 
wir au dem Wege 1eräumt haben. 

Noch zahlreiche andere Auſchuldi⸗ 
gungen aͤhnlicher Art gegen Polizei 
und Siaaisanwaltſchaft erhob Vinci, 
aber bie Froge, ob er das Geſtãndnis 


Ntot fiel Blair auf das Pflaſter. 


tklärte Vinci, „kam eines Morgens zu 
Anwalt Francis | 


welchem 


von | 


| 
| 
| 


bezeichnete | 


geweigert habe, ala Staatszeuge auf: | 


Chriſtus ſelbſt kann Sie rei⸗ 


gemacht habe, deſſen Zuläſſigkeit von 
ſeinem Verteidiger auf das heftigſte 
bekämpft wird, ob er tatſächlich ber 
Staatsanwaltſchft geſtand, daß er 
das Autd bediente, von dem aus 
Enright am Abend des 3. Februar 
erſchoſſen wurde und Vincenzo Cos— 
mano, „Big Tim“ Murphy und Mike 
Corrozzo als ſeine Mitſchuldigen 
bezeichnete, blieb eine offene. 

Richter Sabath wollte, nachdem 
Vinci ſeine Ausſagen beendet hatte, 
Auskunft darüber erlangen, da aber 
Verteidiger Barbour Einwand erhob, 
nahm er Abitand von ber. Beantwor- 
tung ber Frage 

Die tötlihe Kugel. 
Der an der 29. Straße und |n- 


3, -|diana pe. mohnende Eifenarbeiter 


Philip Blair, ein lediger Mann, hatte 
in der Naht vom 14. Juli 1917 in 
Harry Feinbergs Wirtfchaft, 59 Dit 
22. Straße, einen heftigen Gteeit 


slüber Bigaretten mit dem Wirt, lief 


auf die Straße und ftieß die große 
Spiegelfcheibe ber Wirtjchaft ein, 
worauf er baponftürmte. Feinberg 
fandte ihm zmei Kugeln nad), = 

o 
behauptete die Staatsanwaltſchaft in 
dem jetzt vor Kreisrichter Bar— 
rett verhandelten Prozeß Feinbergs 
unter Mordanklage. 

„Gib ihm '8 Werkzeug wieder!“ 

Dr. Fred. 2. Drfinger wurde von 
Gefhmworenen in Richter Brentanos 
Gerihtsabteilung bon der Untlage 
des Mordes dur ungefehliche 
Dperation freigefprocen, ba, 
tie berlautet, die Geſchworenen 
Anftand daran nahmen, daß die 
Sterbende ihr Geftänbnis nicht 
ſelbſt gefchrieben hatte. Richter 
Brentano mar über ben Wahr: 
fpruh fo empört, daß er ben 
Gerichtsſchreiber ſarkaſtiſch anwies, 
„dem Mann ſein Werkzeug wie— 
derzugeben, damit er ſeine Arbeit 
fortfegen könne.“ Dr. Orfinger war 
im Xahre 1910 wegen einer gleichen 
Handlung, die den Tob von rau 
Pauline Spraaf zur Folge hatte, zu | 
»uchthaus verurteilt, nad) elf Mona: | 
ten aber freigelaffen wurde. 

Totſchlag durch Meberfahren. 

Abe Schwartz, ein etwa 25 Jahre 
alter Kraftwagenfahrer in Dienſten 
der Yellow Cab Co., hatte am 13. 
November 1918 die zwanzigjährige 
Frl. Cecilia Grabinski und ihre Be— 
gleiterin an der Aſhland Ave. über— 
fahren. 
worden, ihre Freundin hatte einen 
Schädelbruch erlitten und iſt davon— 
gekommen. 
Richter Kavanagh und Geſchworene 
unter Totſchlagsanklage prozeſſiert. 


en 
Geht in’5 Zuchthaus, 

Freuenmörder James P. Wation zu le: 
benslänglicherZuchthausſtrafe verurteilt. 

203 Angeles, Calif.,, 11. Mai 
Sames %. Wation, der eingeitande 
nermaßen.an die 25 Frauen gehei- 
ratet und neun bderjelben ermordet 
bat, ijt, naddem er jih der Ermtor- 
dung von Nina Lee Deloney jchul- 
\ 


J 


n 


= 


dig befannt Hatte, zu Zuchthaus auf 
Lebenszeit verurteilt worden. 

Kadı den Angaben des Diitrift- 
anvalt3 Thomas ee Woolwine 
bat Watfon vor feiner Verurteilung 
noch ein Geftandnis abgelegt, in 
er die Ermordung bon 
weiteren drei der Frauen, Die er 
geheiratet, zugeitanden hat, ſodaß 
die Geiamtzahl feiner Ipfer jid 
nunmehr auf neum beläuft. Die 
‚rauen, die Wation feinem neuen 
Heitändnis zufolge nod ermordet 
bat, waren Jrau M. U, Watt au 
| m 


Imi 
I 


& 
innipeg jowie Marie Austin und 
ıCleanor Frazier au Calgary. 
Tie beiden Erftgenannten ertränfte 
cr im Cocur d’Alene Sce in Idaho 
und Elcanor Frazier im Spofane 
Fluß in Waſhington. 

Außerdem geſtand Watſon auch, 
daß er eigentlich Dan Holden heißt 
und einer angeſehenen Familie in 
Arkanſas entſtammt. Daß er den 
Behörden in die Hände fiel, hat er 
ſeiner letzten Frau Kathryn Wom— 
bacher aus Tacoma, Waſh., zu ver— 
danken, mit der er ſich im verfloſſe— 
nen November unter dem Namen 
| Walter Andrews vermählte. Kurz 
nach der Vermählung fiedelte das 
Baar hierher über und Watfon oder 
Andrews, der fich feiner Gattin ge- 
genüber für einen Geheimbeamten 
der Regierung ausgab, madıte ver- 


! 
i 


| 
| 


\ 


| 


| 
! 
| 


‚I&iedene Reifen. Die Frau Ichöpfte ! biefigen Sonderagenten der ‘Regie: 


Verdacht, beſonders da ihr Gatte 
eine ſchwarze Ledertaſche beſaß, die 
fie nicht öffnen konnte. Sie ſetzte 
ſich mit den Behörden in Verbin— 
(dung und in der Sandtafche mwur- 
\den allerhand Traufceine, Briefe 
jund Depeihen von Frauen und aud) 
‚eine Anzahl Speicherauittungen 
‚über deponierte Stoffer gefunden, 
Daraufhin erfolgten die Feltnahme 
‚Andrews, fein Selbitmordverjud) 
im Gefängnis und ſchließlich ſein 
umfaſſendes Geſtändnis. 


' 


l 
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Gewannen den Streit, 


+ 
! 


Arbeitgeder der Fabrikfhreiner bewil- 
listen $1.10 die Stunde, 
| Die biertaufend in den Tür. und 
Rahmenfabriten ſtreikenden Schrei— 
ner haben ihren Streit geibonnen. 
Aus ſchüſſe beider Parteien unter. 
‚bandelten geitern den ganzen Tag, 
jund am Abend beiwilligien die 
Arbeitgeber die Forderung bon 
‚91.10 bie Siunde. Heute find die 
Leute wieder an der Arbeit. 


Dafür haben hundertundfünfzig 
|Angeitellte der „American. Tiftriet 
Telegraph Co.”, melde den Ein- 
breder. und den Feueralarm und 
dergleichen bedienen, die Arbeit ein- 
geitellt, nachdem ihre Forderung 
einer Zohnzulage von 30 Cents die 
Stunde abgelehnt worden war. Sie 
erhalten jegt $23 und $25 die 
Bode; die Gejellihaft bot ihnen 


Zulagen von 69 - bis aulau bieten, Hef der Richter fein Licht | ampf3 getan hat“, fügte MeCrute 
$1.6716 Cents en ” hinzu a ae er 


Frl. Grabindtt war getötet | 
| 


Schmwark mirb jebt vor! 


ten 


Heufe bis 8 Ahr abends. ; | 


Jos.Asehkar 


& Co. 
Bankiers, Schiffahrt und 
Expedition 
Im Geſchiſt ſeit 1000. 


755 W. NORTH AVENUE. 


Südoftede Halſted Straße. 2. Stock 
uüber Nypothete. 


Telephon: Lincoln 6161. 
Folgende Preiſe für 


Geldlendungen } 


und Cheds 


Dieie Breile find ohne Anzeige 
Hendernungen unterworfen. 
Deutſchland: 


10,000 Mark heute, Check 
auf Deutſche Bank 


10,000 Mark, bares Geldb 
bier geliefert .......... ..$215 
Defterreid: 


10,000 Kronen, Ched auf 
Miener Bankverein ....552.50 


10,000 Kronen, bares Gelb, 


- [mirfte durd; feine Beredfamfeit, daB 
$100 mehr geboten wurden. Der 
Makler Harrifon Rogers eritand 
beide Wagen für $6500. 

Beſtreiten alles. 

Auf den in voriger Woche, wie be— 
richtet, vom Anwalt Michael Geſas 
als Vertreter einer Anzahl Gläubiger 
dem Richter unterbreiteten Antrag, 
Den Marcufe, Leiv N. Morits, Jo— 
fepp M. Finn, Frant U. Hecht, Ele 
ment und George Studebater, Ri 
hard Y. Hoffman, Theodore Regen- 
jteiner, Henry Bette und Peter M. 
Zunder famt und fonders als gqe= 
meinfchaftlihe Teilhaber anzuerfen- 
nen und für die Schulden ber ber- 
Itachten Firma haftpflichtig zu hal— 
ten, reichte gejtern derAinwalt George 
Miller namen der Gebrüder Stude— 
bater, des Hoffman, Regeniteiner, 
Vette und Zunder die Antwort ein. 
Er beanjtandete in erjter Linie bie 
Zuftändigteit des Richters, in biefer 
Angelegenheit eine Entjcheidung zu 
fä.llen und fiellte dann in Baufcd 
und Bogen in Ubrede, daß feine 
Klienten je Teilhaber der verfrachten 


Samiel, hilf! 


Grjudhen um Ginhaltsbeichl genen 
Organe der Negieruna. 


‚‚Die verfolgte Unfhnid, 


Angeklagte Kohlenhändler erklären, dat 
die KLeverafte verfaflungswidrig ſei 
und behaupten, böswillig verfolgt zu 
werden, — In Schwulitäten. 


2| 


I 
Mehrere der von ben BR 
gefchiworenen in Indianapolis in An— 
Fagezuftand verjeßten hiefigen Koh: 
lengrubenbefißer und ihrer leitenden 
Beamten, und zwar: die Chicago 
„Big Mubby“ Coal Company und 
Hred CE. Honnold, die Searls Coal 
Co., und Edward E, Gearld, die 
Ridge Eoal Mining Eo. und Charles 
H. Husten, die Efjanbee Mines En., 
fowie die Miami Coal Co. und Kohn 
T. Sonnery haben heute durch ihre|‘. Pen i 
Anwälte = — = —* en im, Sinne de3 

: J hes, geweſen ſeien. 

Sie Sillen, da das Gericht em ee, AS er die Antwort vor bem Ki 
neralanmwalt U. Mitchell Palmer, fei- | ter münblich begründete, entſchied 
nen Affiftenten in Indianapolis D, | dieler im Prinzip und fofern bie 
MW. Sims und 2. Earl Slad, dem Rechtsfrage in Frage komme, gegen 
hiefigen Bunbesanwalt Charles z.| on, ftellte ihm aber dann auf Er— 
Elyne, einem Kollegen Frederid Ban |Tuhen anheim, das Scidjal feiner 
Nuys in Indianapolis und dem hie- 


Klienten bon dem der angeblichen 
figen Bundesmarfchall Bradlen un: | Sonberteilfaver Finn und Hecht ab- 
terfage, den gegen jie rechtswidrig bängig zu machen. — 
begonnenen Prozeß fortzufegen, fie] Deren Angelegenheit beichäftigt 
in irgend einer Weif zu behelligen, | 5Ut Zeit den Richter. Sollte er ent- 
fie nad) Indianapolis abzuſchieben 


iheiben, baß fie gemeinschaftliche 
ober fie in der Ausübung ihres Ge- Zeilhaber und alfo für die Schulden 
Ihäfts zu ftören. Die Anklage ba- 


ber Firma in vollem Umfang haft- 
fiere auf ber fogenannten Leverafte! ber find, fo würde dieſe Entſchei— 
und fer Hinfällig,da diefe Akte gegen bung ſich jetzt alſo auch auf die 
die Verfafſung verſtoße. Durch das Klienten des Anwalts Miller et 
Strafverfahren werde das gute Ein-!Itreden und -die yirma hätte aufge⸗ 
vernehmen, pa3 ziwifchen den Minen: | dert, zeYkungsunfähig zu fein, 
befitern und den Kohlengräbern be- | gleichzeitig münbe aber auch nad} An- 
ftehe, ernitlich gefährdet und es ver- 


Ticht ded Unmalts Platt das Verfah- 
urfadhe Schteden und Betürzung un: | ten ber Zuftänbigteit des Bundesge⸗ 
ter den Beamten und fonftigen An- |tiht3 entzogen fein. 
geitellten ber Firmen. Dieje hätten Am Ende ihres Wites, 
fich überhaupt nie einer Gefepesüber-] m Bundesgericht ift heute die 
tretung jchuldig gemacht, denn was | Manhattan rarmerd Grain Eo,, 
man ihnen jet zur Laft lege, ſeien Manhattan, Ill. durch ihren Sekre— 
durch den Krieg gebotene und von der tär G. E. Schaaf namens des Direk— 
Regierung befürwortete und gebilligte dorenrats, beſtehend aus Daniel 
Maßnahmen geweſen. Cochle, G. E. Schaaf, Herbert Smith, 
Ging in die Kalle, IR. 7. Weibel, D. Kurfamp und Ch. 

Neulich unterbreitete ein gemijjer  Snörabam, _—h Bante- 
Martin H. Lynn dem Gpirituofen- Schaaf e-Hlärt —— gemacht. 
großhändler Ben Segal eine anjchei- | at ertlart, baf; bie Verbindlic- 
nend vom Prohibitionspireftor 58 beugen u ſich auf „350,000, 
bert Howard unterzeichnete Genehmis | .; — EEE a $25,000 be: 
gung zur Berabfolaung von 33 Kiiten | wire baß fie feine Mittel und feine 
Whisky. Diefe Genehmigung iDar | Ne it habe und eine freitoillice 
am 7. Moi ausgeftellt. Da Kl a eg im Intereſſe der | 
Izufällig wußte, daß Howard an bie: | gläubiger geboten jei. | 
Ifent Tage den Umzug feines Umte| „.z- ET 
aus dem Bundes» nach) dem Trans— Aus der Bundeshauptſtadt. | ge 
portationsgebäude bewertftelligte, |Rener Ban für die Bonusvorlane. — | Niedrigite Preife in der Stadt, 
ſchöpfte er Verdacht. Er ſetzte ſich Einhaltsheich! gegen Verkauf der vor- | nr — 

mit Howard in Verbindung und er- maligen deutſchen Ozeandampfer in Enlwickeln Denen — Vergröp m 
hielt den Vefcheib, daf bie Genehmiz Bermanenz erklärt, | Freie Inftenktion im Aufnehmen 
gung gefälicht fei, gleichzeitig aber, Mafkington, 11. Mai. Die repu- | amd Ferfigitellung von Yildern. 
jaud ben Rat, bas Geſchäft —— blitanifchen Mitglieder des Haus- Preisliſte auf Wunſch zugefandt 
—* —— ————— | ausſchuſſes für Mittel und Wege ha⸗ Eitabliert 21 Jahre. 
1 len ne Beam Ds Dune ——— 
|die Antereffen der Regierung wahr: — — — — m 
die — die Steuer von einem Prozent auf al s Photo Ü | QUse 

Segal alle Verkäufe geſtrichen iſt. J 
| 115 Rorih Avenue, 

nabe Cart Gtr, 


10,000 Kronen, Check auf 
Ungariſche Commercial 
Banfı $ 


10,000 Kronen, bares Gelb 
hier geliefert .$6 
Bolen: 

10,000 polnifhe Mark... .$65 
10,600 polniihe Marf, 
bares Welb..........$100 
Gzeh9-Sipmalia: 
10,000 Stronen heute... .$175 
10,000 Strone., bar. Geld. $225 
Jugo-Slavia: 


10,000 Kronen $ 
10,000 SKtron., bares Geld.$85 


1,000 Rubel 
10,000 Rubel, bares Gelb.$170 


oO 


| 
| 
| | 
| 


F” Schifisfarten über alle Linien. 
Ansländiiches Geld ftets an 
Hand. Nat in Steuer- und Ge- 

pad-Angelegenheiten, 


Cameras:Kodaks 


Hauptquartier für alle Arten 
Photogran hiſche Bedarfzartilel 


Großes und vollſtändiges Lager. 


| 


| nehmen mürben. hanbelte | 

entſprechend. Als aeftern von Lynn) Außerdem verfü 

| . ge} DR up ugt bie neue Vor: 

der Schnaps abgeholt wurde, folgten lage auch, daß der Bonus, der ben 
striegsbeteranen bezahlt werden fol, |» 


„Geheime“ unauffällig dem Waaen, 
'$1 pro Tag für Dienft in den 2er: | 


| bis piefer hinter der von W. 3. Wid- — 
oa } D ds: 
‚einigten Staaten beiragen foll, wäh: | anield: Sims Kontroperfe, 


| ber im Haufe Jr. 5058 W. Chicago 
: = n | ’ s ; 
— ne ge * für bie Dienſtzeit im Auslande Bafhingten, 11. Mai. Marine 
"Geheimen" Widder or Pa Gr ver Bonus $1.25 pro Tag fein foll. | ſelttär Daniels ſetzte heute vor dem 
ftellte in Abrebe den Schnaps aefauft Berner beftimmt bie Vorlage, baß bie Senatzausfcuß, ber bie zwiſchen 
lau haben. IS man Gegals — J Bonuszahlungen für ben Zeitraum | hm und Rearabmiral Sims ſchwe⸗ 
ſchein in feinen Belig fand | — April 1917 bis zum 1. Zuli | benbe Sontroberfe umterfucht, feine 
| ficherte er, die Ware nicht bezahlt zu en erfolgen folten, während ur⸗ | Pe Tor}, unb. beaupieie "nun 
| haben alfo auch nicht in ihren Berip | Prunglich bie Yahlungen bis zum Infolge der Begnerjchaft daB, Biene 
Der zu fein. Lynn hatte ſich in. | Januar 1920 verfügt waren. Mit dmirals Sims und der britiſchen 
|zioifdjen aus dem Staube gemacht "er Pe WR Datbenns fell! — — * * 
00—— 1. April 1821 begonnen werden Sperre über die Nordſee ſich um 
| Mo „13 genast, DaB er Qut umd bie Zahlungen follen in zmölf|Teh3 Monate verzögerte, Diefe 
feinen Rodtafeen fand man Giemjer,| Zeonatfraten erfolgen | oßeree exteied fi, Voie ber MB 
mit benen bie gefälfcte Unierfeift] Sormalze beutihe Sitte bärfen nicht eipfte Alahuahme qeann Die Sn 
hergeftellt imorben war. Auf ihn wird) _. —— | boote und bie ‘bee mar eine zein 
jeßt gefahnbet. Widder gad, dem; Fichte Bailey vom Diftritt Sur ameritanifche, mährend Admiral 
Bunbestommiffär Mafon vorgeführt, |Preme Gericht unterzeichnete dein pet= | Sims fpäter verfuchte, den Glauben 
Ian, daß Lynn im Auftrage eines ge-  manenten Cinhaltöbefehl, durdy mels zu gerweden, England fei für ben 
wiſſen Ediſon gehandelt habe. 35 er Schiffäbehörbe unterjagt | Rlan berantiwortlich geivefen und er 
|Upoiheler wurde unter $5000 Bürg- | MIT PR 0 ONE deutſchen fei durch Amerikas Zaubern ver- 
ſchaft geſtellt. Dʒeandampfer, die beim Eintritt der zögert worden. Tatfache ſei, daß 
Sieuerdrückeberger. Vereinigten Staaten in den Krieg be— 


| ſchlagnahmt word verkauf Prien und bie englifche Abmiralität 

i z Mlagnahr orden, zu verlaufen. |die Verwirklichung de3 Planes J 

nen run ‚Diefen Einhaltstefeht Katie William | zögerten und es ccf ben peefönlihen 
Konbolph Hearit im feiner Eigen= | Vorftellungen bes Abmirals M 


Ihaft als Steuerzahler erwirtt. Die gelang, die englifhe Adımiralität für 


avsdife* 


i 
i 


! 


| 


| 


Dad und bie 
irung haben heute einen Streuzzug 
\eröffnet gegen die Inhaber von: 
\Rahmeis- und Sodamaffer:Parlors, 
|bie e3 unterlaffen haben, bie von 
ihnen eingezogenen Striegsiteuern 
‚rechtzeitig abzuliefern, deögleichen ge: 
'gen die Zuderwarenfabritanten, die 
‚die fünfprozentige Zuderfteuer nicht 
‚bezahlt Haben. Die Händler, die al$ 
‚Beauftragte der Regierung die Steuer 
nicht abgeliefert haben, fönnen um 
150 Prozent Zufaßiteuer und $1000, 
Geldftrafe, und wenn bösmillige Ab- 
ficht vorliegt, um $10,000 gejtraft 
| werben. 
1 


Sciffzbehörbe Hat gegen Die Ent= | das Projekt zu gewinnen. 
Iheibung bes Gerichts Berufung an! Der Marinefetretär ftellte auch bie 
gemeldet, | Behauptung de Abmirals Sims, 
Ralmer wird durch bie Heel gezogen. | bie Marine fei vor dem Krieg. nicht 
Gelegentlic) einer Debatte über eine | gerüftet geivefen, in Abrede, und ber- 
Zufagbemilligung für das AYuftiz- |Tiherte, er habe bereit im Juli 1915 
departement fam e& im Haus, das |der Marinebehörbe die Weifung’zu- 
'al3 Plenarausfchuß tagte, zu heftigen sehen laflen, Pläne für eine Ent- 
Angriffen auf die Kampagne des widlung ber Marine außzuarbeiten, 
Generalanmalt? Palmer gegen die/und das Refultat hiervon fei bas 
Kaditalen und zur Bekämpfung ber fünfjährige Bauprogramm des Jah 
Teuerung. Bei der nachgefuchten Er- | Te3 1916 gemefen. 
'höhung handelte e3 fih um $500,: | ee: 
000, aber der Antrag des Repräfen- | Töridter Widerfiand, 


. s 3. eine: D | ui ..; > „ SwEEzEE 
Eee 5 ne Zäen en 
| ſee, gung An nit ins Hofpital fhaffen Iaffen, 


ıSuftizbepartement bon $2,000,000 | rn n 
‚auf $2,500,000 zu erhöhen, wurde! Tas Gefundheitsamt ließ geilen 
Imit 55 gegen 43 Stimmen abgelehnt. |över Schwindſüchtige gegen den 


Nillen ihrer Angehörigen aus ih. 


Bieljeitiger Richter. 

Die geitrige Aufführung des 
Spektakelſtücks Marcuſe & Co. im 
Bundesgericht brachte dem Publi— 
kum eine Ueberraſchung, eine Auk- 5 n 
tionsfzene, in der Richter Landis |Repräfentant Byrns berjicherte, bad | = gel Al 
die Sauptroile fpielte. Er bewies | Yuitizbepartement mürbe, falls een Sohnungen ins Countyhoſpual 
wieder einmal ſeine ungewöhnliche den Zuſchuß nicht erhielte, tatſächlich ſchaffen, um Anſteckung anderer 
Vielſeitigkeit und erzielte einen gezwungen ſein, ſeine Kampagne ge= | milienmitglieder zu berhüten, 
glänzenden Erfolg. Zwei zur Kon. |gen die Radikalen ſowie die Kam— Salle des 35 Sahre alten Keffeltei- 
fursmafle vchörige Kraftwagen | pagne zur Belämpfung der Teuerung | Migers Stanley Harda, 2314 Nord 
wurden von ihm meijtbietend ver- \einzuitellen. Sceley Avenue, widerjegte Frau 
fauft. Die Wagen waren das Repräſentant MeCrate von New Harda ſich nicht nur, ſondern 
Eigertum von Marcuſe und Morris Yort gab ber Unfiht Ausbrud, baß | mu) Nachbarn zu Hilfe, deren 
gewefen und hatten $13,400 ge- | „fein Radikaler mehr getan hat, um | berftand gegen Hardad: For 
foftet. E38 hatten fi nur wenige das amerikaniſche Volk ——— nur mit Mühe — 
Kaufluſtige eingefunden, und dieſe nerbös zu machen, als ber General- wurde Frau Joſephine 
ſchienen nicht geneigt zu fein, ein- anwralt“. 5307 S. Aberdeen Str, die 
ander zu überbieten. Nachdem das Der Generalanwalt hat den Klaſ⸗ Patientin, ar bon ihrem Ma | 
Angebot auf $6400 geitiegen war |jenhak weit mehr geihürt, wie es je | *inem Kleiderſchrank verftedt 
und niemand Miene machte, mehr jeiner der Agitatoren bes Klaffen- | den. 


als Auftionator Teuchten und be- 


— 
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Rom :WA.WIEBOLDT &CO.: 


“The Store of “Io-day and'“ Io-morrow 3 Bom Nahrungsmittelmartt. 
MILWAUKEE AVE. 


| | | b |E1|& Die Ansficten von Winterweigen, — Froftfcjaden in Zinois. — & 
: öglichfei LINCOLN, SCHOOL 
z Befiedelungsmöglihfeiten in Manitoba und Oregon. — Ende AT PAULINA ST 2 .- r 
8 ” L D 
A E FAI der Weizengarautie. — An der Getreide und Fleiſchbörſe. — * STORES ASHLAND 


—— 1075 — — *— Vom —— .- = 
State, Adams:and Dearborn Streets Die vorausfihtlihe Ernte bon G roceries Suits ir Eorpnlente Damen 


W er termweizen in bdiefem Kahr|ben zeigen, ob die Klage der Tyarmer ee ie 
wird i iberi = ü i ofitiv feine Girocery oder Fleildh- 5 
ird in dem Maibericht bed Ader= | begründet geiwefen ift. Schon heute eu 2 Wun derbare Herabſetzun— 


A 222 ri — m PR . . . . 
Fl anellunzüge für junge Männer, 840 Bulle Gereiine Sie Menge En  metasihe e 18 am cexied und Wieiih nur für Ber sub I nen in Guit3 für Zorpulente 


STarrrarararar3rarerarerafere Diefe Berfänfe für Mittwoch, 


2 . u A —— am Labdentifch verfauft. Keine E. DO. — Au . 

Er = en > 22 . Juni De un D.'8 od. Anfchreiben. Freie Abliefer. | Damen. Dieje Suit3 find in 

R 4 er rw als ın dem Aprilbericht, aber um faft | oben macdyen wird. on bie Preis : u 

Reduziert von sh, 0, 5) und sol die Hälfte fleiner als in dem Mai: |lage ver anderenGetreibearten zwingt Con —— zrüpneierter. er navyblau, aus feinen manniſh 

Viele dieſer Flanell-Anzüge ſind halb ſeide efüttert, eini — bericht des vorigen Jahres, der auf zu dieſer Erwartung; tatſächlich iſt —* ae Tie da... 10; Gel Serges u. Zricofine, elegant 

0 A Pen regerutiert, eimige biet- [lleine Ernte von 900 Millionen Bu- | Weizen augenblidlich verhältnismäßig ze zancn store | mit flacem Geidenbraid be- 

.. telgeftäitert, und andere ganz gefüttert mit beftem Alpaca. In Ihelö rechnet. Sie hat tatfählich daS billigfte Getreide. . ar 7 * lonntucen | 49 Corte 3360 feht, feidegefüttert, jehr hüb- 

i blauen, braunen, ar ü &x 732 Millionen Bufhels betragen. |preife werben fi natürlich biefer ARebl, regulär 15c,| die Bücfe.. Ü er j — : 

en, grauen ımd grünen Schattierungen. Jeder Anzug Bon der angebauten Aderfläce gin- | Yufwärtsbewegung anfaliehen unb das Dale 12e „eine Bicfige Car. ſche, * und geſchmack 

gen im vergangenen Jahr 1,1 Pro- das amerikaniſche Volk wird durch „oNteh Groß Mare. Treis 8c, dde volle Moden; tatjächl. frühere 
zent verloren, fodaß fchlielih 49, |ein abermalige Erhöhung der Brot- 7 


Bi ii ö — | 78 pe te $70 u. $80; Auswahl 
‘ Ebenfalls zu $40 find Anzüge, eine Par- I ee ED nenne yo nit Meer en 
[ | tien, einer bis jechS von einer Sorte, von unferen Don der Anbauflähe im lebten |fich allmählich an derartige Kleinig- 


: garantiert zufriedenftellend, und alle Größen in diefem Verkauf. 


1 


6e lien Bor Zr aus Dutzend. ſchöner Modelle, 

regulären bis zu 860 markierten Sorten. Alle Herbſt ſind dagegen bereits 11.9 Pro⸗ ide ** —** atlan⸗ 
Größen u. Moden für Männer und jun zent oder 4,605,000 Xcrez verloren tiſchen Küſte bezahlen die Weizen— 
n N junge Zeute gegangen, womit, fie nur noch — bereits 3.20 Doll. für 4 


fspreis 
mato Catſup, regul. preis 48c, Pf. 350 
Set mittwoch die | Feinſte loſe Pidles 
Flaſche — ſũß, ſauer od. ge— 
223€ mifcht, zu ben A 


. — 165,000 Xcre3 ausmacht. Hierzu Buſhel, faſt einen Dollar über den 

E fen Ihe iell! Nur ür fommt ein weit ungünfti : i 
günſtigerer Saa- Inlandpreis. Daß der Kongreß oder 
x ſp . ' Mittwoch tenſtand. Er hat ſich zwar von 75.6 Generalanwalt Palmer als Nah— 


2 18 Regen rt D cke Anfang April auf 79.1 Anfang Mat rungsmitteldireltor die Ausfuhr von 


gebeſſert, im vorigen Jahr ſtellte er Weizen verbieten wird, iſt kaum an— 

— — ſich aber auf 10033 und in den letz⸗ zunehmen, die Wahl rückt ja immer 

Einige zum halben Preiſe ten zehn Jahren durchſchnittlich auf näher. Der Weltmarktpreis wird 

Kl , 87.1, fobaß auf feine jo gute Ernte | daher von Anfang uni ab aud) den 

_ 218 garantierte Regenmäntel, in Cheviots, Caffimeres und ie im legten Jahre zu zählen if. amerikaniſchen Weizenpreis beſtim— 
Zweed3; rings gegürtelt, regulär im Schnitt; alle Grö- 1 0 95 Der — im * 3, — lie Er —— — 
5 [e Karben: ei ion» SM ® nois i rozen er⸗ — 
hen, alle Farben; einzelne Partien; Mittwoch zu auf . —— — 1 —* — 
Zweiter Floor. 13 und in Ohio auf 16 Prozent. In für Britiſchcolumbien, Ontario und 

Illinois rechnet man damit auf eine Quebed um 40 Cents für den Buſhel 


Werte bis Erntefläche von 1,271,000 Acres und hinaufgeſetzt. 
Niedrige Damen:Schuhe 810, zu 5.85 eine Erntemenge bon 27,880,000 Die Getreidvebörje bat in 
5 ee gegenüber einer Schluß: |ber Berichtämode wiederum Retorb- 
hätung von 57,8 Millionen Bu= |notierungen verzeichnet. Mais für 
Pumps — Orfords—- Eolonials Thel3 im vorigen Nahre; in ey — bewegte ji zmijchen 
Mehrere Partien Pumps, Orfords und Colonials für Damen auf 1,705,000 Acres und 21,611,000 1.76Doll. am Montag und 1.95Doll. 


Buſhels gegen 45,792,000 Buſhels; am Freitag und ſchloß die Woche zu 
ſind bedeutend herabgeſetzt worden, um ſie am Mittwoch zu räu— in Ohio auf 2,080,000 Acres und 1.9214 Doll., d. h. um 1436 Cents 


men, denn das ſchnelle Verkaufen dieſer beliebten Sorten hat die ae Kos 8 bat * Be = en — 
Auswahl in den Größen und Weiten unvollſtändig gemacht. In⸗ zent verloren, ſodaß dort auf eine 1.7034 Doll, By Et3. höher; Sep 


dejien find alle Größen in der Partie vorhan⸗ Ernte von nur 95,790,000 Bufhels, |tembermais ftieg auf 1.63 Doll. und 
i > a 5 i 5 Milli ‚611%, Doll., 31, Et3. ho» 
den, wenn au a nicht in jeber das heißt, auf 55 Millionen YBufhels | jchloß zu 1.611, Doll, 31 hö 


den, 1 ' |meniger al3 im vorigen ‘ahre geredh= | her. in Jowa war bis zum d. Mai 
Faſſon. Mittwoch habt Ihr 85 
“vw 


White King Sup⸗ vreis, 356, 
ve, Tomato — per Matet.... 220 
regulärer Preis 10c,| einſte alte Ernte 
6 Bücdhfen 25 Golden Santos Kaf⸗ 
fir C ſee, regulärer Ver— 
Sniders reiner To | lau ® 


au s i 
Cani« — der V dung. Off 
— weitere geofie Offerte 
— renulärer Preis) dernen Walh-Tablet- FILE MOTgeNn lt ein Verkauf bon 
28c; die 18c renulärer Pers : * ge: * 
Tücfe...... aufspeis IE feinen Extra Größe Taffeta 
Jell.O Jee Cream | 15c, Tafet e % re z . Zus 
Tonder fortierte „ghifts Sitver Leaf | It. Georgette Kleidern, hübjche 
Hlavord, regulär zu) Lard, in ein Pfund— wer .. : 
150, 28 Dar 19g| Crtonscen. 94 | beaded Effekte, früher bis zu 


tet für Pr. 33c, Pd. $42.50 verkauft, au 


Wir finden, daß > 50 
die meiſtenAugen⸗ e 
leiden und NKopfe 
fhmerzen von Ans 


ftrenaung der Aus 


20 zone ne SE ai en | Gröpe ALerzeng [Bär unieren Surmarenteg 


— ⏑ Glaͤ⸗ Beſte Qualität Meſſing Needle polnted 


nn: . - 5 Stednadeln, dolle 300, 10c Wert, 
fer, vollftändig, Tamen-Leibcdhen oder Beinkleis | gapier, zu 5c 


DR HIRS CH der, niedriger Hals, ofne Aermel; | Pad Strumpfbänber, mit vier (lokie 
. Fr ühjahrsſchwere —— — * 23C 
Oy ’ + ' . Eu None Suh ihwarze Ehuhbreifing 
17. Jahr bei Wieboldt für ſehr große a — für Damen⸗ u. Kinderſchuhe, ſp. SI. Te 
men pals 59e \ 2 En, Sea und Yn- 
82 F ifıble Haarnadeln en end, in 
Zum Bilanzen fend, en .. 14 ee. 15c —— 
— lipper⸗Trees — ter u mofhalter⸗ 
— — A ® Solzobtrteile u.Nd» — weiß und 
ri bh jahröichwere VAL, äbe, 12%c befte Barden — 
Nhyubarb Pflanzen, extra I5e ® de = er u Ze T3c i5c Ber m} 
ge Damen, Gtöpenh N A tobfard. Combinn | - Wa 5 — 
i i i 2 ohſarb. ombina⸗ ⸗ 
——— Dahlias, feine bis zu 44; ſpegielle | tion Ehuhpolitur; | hett3 „ Stednabeln, 
Gröge Wurzeln, zu Wert e ER r fper., Chad» 8 Meffing, nidelplat» 
Gemiſchte Gladiolas, zu Werte, $1 00 e Alt un OC | tiert, nur große — 
Spiren oder Bridal Wreath, U .... ” \ Rictor Aleid. u, | renulär 10c— 


185285185283 28.18385485 25518125 8:15,10 105233 18585-800105 95H OH OH HÖHERES 
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Inet wird. Oklahoma ift mit einem mod nicht der vierte Teil des Dei — F „alter Kice. m, | Tenuiär 106— 

s — —8 E Verluft von 13 Prozent der Anbau: |landes umgepflügt und mit der Aus: 2jahrige Prlanzen, zu Mi 4 —fhmarz od. weit, | Smuhfhnüre für 
——— MD — fläche und einer dorausſichtichen ſaat überhaupt noch nicht begonnen eege n Rigmeud gieſch433. 98 PB | alle Größen, 12. an | finder, braun, Tob- 
dernen $10 Partien — das Ernte von 27,310,000 Bufhels oder! morben. 

Baar zu 25 Millionen Bufheld weniger ver-| Maihafer iv::rde am Sams) 


bäume, 5 Sahre alt.... ber Starte, 2 farbig, fhno’3, 
Weiher ah Pfund ...79c | für Männer, Gr A 4 Rarten für... OO | mise m 
Gemiſchte Lawn Grasſa— 28 ben 3446, $1; Map 15c Wert, zu 

zeichnet. Nebrasfa zeigt einen Ver-|tag zu 1.05 Doll. notiert, 10 Et3. c 

luft von 15 Prozent der Anbaufläge | höher als vor einer Wode; Suliha- 
und von 7 Millionen Bufheld, wo=|fer zu 924—92 CEts. 34, Ct3. 
je biefer Staat fich trogdem einer | höher, und Septemberbafer zu 
| 


aat 


Zweiter Floor. 


&röhen 32 bis 44, Eirt und 
Grasſcheeren, guie Dual. ſpeziell — 2 Gens . 
Stahl, 5Ya-göll. Alingen, zu 250 — 81.25 — — se 54.48 


— 


men, b6 Pfd., 81.29, Pfd.... Größen 48 bis 56; Saqwarze Jerfeh Aber, Retisußte alei⸗ 
großen Ernte von 47,6 Millionen | 76% — 761, Ct3., 9 Ct3. höher. 


. 6% * * w 
Die NENEN | Blu ſen . Skirts Buſhels erfreuen würde. In den Die Ernteausſichten haben ſich gen = gains it Möbeln Sommer Wa] ditofe, Hettzeng 
— — — = Duofolds und Davenports — Seidene Plaid geſtreifte Voiles, 36 Zoll breit, A 


Tricolette — Taffeta — Serge hältniſſe als befriedigend bezeichnet, die — — wenn 

; un Jam Stillen Ozean mwirb mit Verlu-|bi3 Mairoggen ießlih auf 2. 
Ian de Chine Charmenſe ſten von 2 bis 6 Millionen Buſhels Doll. ſtand, 10 CEts. höher als vo— 
Stoffe von ſehr guter Qualität ſind zu dieſen be— / gerechnet. rige Woche; Suliroggen auf 2.11 
zaubernden neuen Gfirt3 verwendet worden, die den! | Das Tanadiihe Aderbaudepartes! Toll, 9 Ct3. höher, und Septem- 
lange gefühlten Bedürfni3 eines GSlip-on Sfirt ab- ‚ment bat fürzlich berichtet, daß die) berroggen auf 1.9515 Doll,, 91% 
belfen, da3 mit der populären Weberblufe. getragen A Anbaufläche von Weizen in der Pro⸗ CEts. höher. Die ausländiſchen 
wird. Es iſt dies eine entſchieden neue Idee und eine — 4 vinz Manitoba rund 3 Millio- Käufer hielten ſich in der erſten 
X beſonders willkommene Neuerung in dieſer Saiſon der ——4 nen Acres beträgt. Der durchſchnitt- Hälfte der Woche vom Markt fern, 
netten und hübſchen Bluſen-Effekte. liche Feldertrag in den letzten zehn was um die Mitte zu einem zeit— 
Ungewöhnlich lieblich und individnell ſind die Jahren hat ſich auf 17 Buſhels für weiſen Sinken der Notierungen 
Kombinationen, die mit der Ueberbluſe und dem > IE N ER) den Ucre getellt, fobaß auf eine heu=) Veranlaffung gab. hr Wiederer- 
Haus Cfirt zu erzielen find — bezaubernde REIN 6 - Ernte von 51 Millionen Yufhels | |heinn im der zweiten Sälfte 


At 
F 


2 


Pullman und Kroehler Fabri⸗ler Grund mi fancy ſeidenen Streifen — 9 
kate, eine Räumung von — wert $1.00, die Yard zu C 
fanten-Stüden; Tommen Cie Drefi Berenles, 36 Zoll breit, heller Grund mit nett 
frühgeitig u. wäh— 867 50 bedruckten Entwürfen, Fabrik⸗Längen — 
D len Sie, zu — wert 50c, die Yard zu ” 
Kacobenun Tat Ehzimmer-Stühle (wie Import. Tre Ging: Nurie geitreifter Drei 
Si) u folidem pr Dat gemacht, | dam, 31 Zoll breit, der | Gingham, 27 Zoll breit, 
Bolted Konſtruktion mit echtem $6 95 beite Gingdam, der ger | die beite Qualität, ‚die 
ſpaniſchem Lederſitz, zu macht wird. prächtige | gemadjt wird, eine große 
Hz rz 
i & * Auswahl von Novelty Auswahl von Muſtern, 
Alle Chb Ehzimmerftühle und Armitühle | Rlaids, Andere fordern | überall für 50c verkauft 
zu er Preiſe für En. Die Bars | 41.25 — die 75e — die Yard Se 
FA tie eſte aus einem, zwei und drei von ei⸗ Yard zur 3 
:B ner Sorte, die Preife rangieren 9 95 Gehleichter Muslin, 36 | Leinen finifhed Graih 
SE . Boll breit, feiner, Handtuchzeug, be * 
Economy Eisſchränke — ſchwe-Leinen, Finiſh, volle | rotem Border, fehr abfor- 
Mn Rift a — Stücke (20 Yards an je= | bierend, volle Stüde; 
. iR, Bannsis den Stunden); € die Yard 
and nn 923.50 | sie Hann... 2IC | aı.......... 223C 
Baumwollene Watte, für Comforter- Füllung — 3 
New Deeberg_breitürige weiß | Pfd.; aus feiner weiß. Baumtvolle gem., $1 10 
Emaille Lined Eisjhränke; her= | wert $1.98, Größe 72 bei 90 Zoll, Rolle, x 
* ausnehmbare Draht Shelbes — Wollene Armee-Blankets, nur in Khalifarbig, Ne— 
a ſSartholz-Gehäuſe — Eis-] gulation Größe, paſſend für Camping — 54 95 
N ftapazität 75 Pfd., 549 75 zu iveniger als Fabrikpreifen, jedes .... . 
— ke Comiforters 
Fiber Küchen Cisihränte — | Wir offerieren unfer ganzes Lager Bett-Gomforters, 
mit Eißeimer — regulär $12.50 | mit Satin, Cretonne, Challis ete. bezogen, einige leicht 
Wert — Ipegiell 58 35 bom Anfaffen bejhmust, zu einer Herabiegung von 
zu nur . unferen regulären Marktpreifen bon 20 Prozent. 


Seide und Kleiderftoffe | zirkorpulentedn 


Reinfeidene Crepe de Chine, Georgette Crepe und fancy Fonlard, 40 Ertra Oröhe 
Zoll breit, in allen Faffons und Schattierungen diefer Eaifon — fchlichte | Cover-all Cchürs . 
ober fanch Entwürfe — tert bi3 zu $4.00 — fpeziell die er — ea 

ard Percales ge; : 
Hard zu nur macht, helle und ; 

Dreh Satin, 36 Boll breit, feiner Dreß Serges, 36 Zoll breit, nur I dunkle Mufter — 
Chamois Kinifh, alle leitenden | in marineblau, fein tiwilfed, paf- — 82756 
Schattierungen, weicher matter ſend für Kinder-Kleider — nur in > 61.89 | 
Finifh, reg. $3.50 it.; 2 39 beſchränkter Quantität — 75 

C Extra Größe 
die Yard zu nur $ s die Yard zu nur Klpmarse Gaben» 

Reinwollene importierte Trieo- Reinwollene importierte Eerges, Unterröde — aus 
tine, 50 Boll breit, fein twilled — | 50 Zoll breit, fein tmwilled, in mitt- ee 
in allen miünjchendmwerten Echats ! Ierer Schwere, in allen leitenden n En ; 
tierungen, mert $5.50; 53 39 Chattierungen, wert 9 Süften weit zugeiänitten, 51.98 

“ 


gr . 2.98 
eziell d * 5 9 m. 2 5 fchöne Flounce, reg. ‚ 
fpeziell die Nard zu | $4.50, die Yard zu $ . TE 


*289 


— — 
254 20% 10546 


BE 


So 


Roftüme, geeignet für Gportzweife und für all- gerechnet wird. Im vorigen Zahre|trieb die Preiſe auf ihre Reford- 
nn murben durchfenitlih 15 Wuffels|hähe. Tie orausfictlihe heurige 
—— u i und insgefamt 40,975,300 Bufhels| toggenernte wird in dem 
te za mesgieie — 0 Bali 
Heifchfarben, franzöfiih und Iurgqnoife EN ſheis weniget. Welcher Entwidlung nen Buſhels berechnet. gegenüber 
Aa Gi ’ fchr fpegieller Preis q 22.50 der Weizenbau in piefer Provinz noch | einer Schäbung von 107.6 Millio- 
Plan. Ein jehr fpezieller Preis. fähig ift, geht aus ber Angabe her- | nen elite u. * 8* 
c bor, baf die bi3 jet unter den Pflug | Einer Tatamlıyen Urnte bon 
Trieolette Bluſen | gebrachte Landflüde 8 Millionen | Millionen Bufhels. Aud) der Saa- 
zum Tragen mit diefen Sfirts find von Tiebliher i . Ncres ausmacht, während die in dem |tenitand ftellt fid) infolge der un- 
Schattierung und hübſchem Entwurf. Eigenartige vermeſſenen Teil der Provinz be⸗ günſtigen Witterungsverhältniſſe 
Modelle zu findliche kulturfähige Fläche auf 20 Ber won gegenüber 95.4 im 
. i ; Milli Acres ber wird, orıgen Mai. 
4.95, 5.95, 7.95 bis $10.75 — 


iſt alſo viel ü i 
Dritter dloor ee ee rung auf 1.76 Doll, d.h. um 4 


Sehr anberd lautet die Warnung, Gt3. geitiegen, für Suli auf 1.6814 


J — . I Doll., oder um 64, Et3.; Septem- 
og a mweldhe das Hauptbureau der „Ameri= : : 

Mai⸗-Verkauf Lingerie⸗Werte tenifchen Legion“ am bie Kriegänede | @ak Nun vor einer Voche 

9. RE rannen erlajjen hat, die fich auf den! ? Much die Fleiſchpre ife ha. 

Unfer Mai-Berfauf bietet fortwährend ungewöhnliche Werte in Untermuslins. Cine vorzügliche Ge- fürzlih in Dregon für die Be=- o . 2 


Iegenheit, Eure Sommer-Garderobe zu phänomenalen Erfparnifien zu berbollftändigen. fiebdelung freigegebenen 360,.| ler in der Berichtswoche eine 


—— ſteigende Stimmun ehabt. 
— Weihe Nainfoof-Unterröde für Da-| Damen-BeinMleider aus feinem Nain- |m| 000 Ueres Bahnland Heimftätten zu & 5 weinefleifd ie —2 iſt 
; 5) men, mit jchöner lounce aus feinen ims ; fool; die populäre „Ifabella“ Mobde, gründen beabfihtigen. Die Zahl ber mit univefentlihen Schwankungen 

" “ ı bortierten Epigeneinfäßen und dazu | rumder Schnitt; befeßt mit Stiderei in „wünfcensmwerten Heimftätten“, heißt 0 


zu . auf 36 Zoll. für 100 Pfd. geftie- 
erst 8 a ng, Beam um 110 Di ge a am 
Ei i ” N v ten Samstag, Julili 
—— Sand unterfucht Haben und’mit ben! ven auf 36-87 Teil, ım 85 50 
a mn ZE sauerhafter Oualität; ausgeftatiet mit |gl — — de Cents. Ror einem Jahre haben die 
fen tage. einen Spiben-Roint3. U ] Noti 5 
2 —* au 3.65 ee Da. 228 | baten, die nad) Dun gefommen — —— 
2 Spezialitäten f. ſtarke Damen Envelode Chemife (mie Ashilpung), | | raren, um eine Viertelfeltion Lands Hmweinefett für WMai ſchloß 
Extra großie NadjtFleider für Damen, 2U3 guter Qualität Satin, in bübjcen |; |3u übernehmen, jämmerlich enttüufcht 20.30 * iti it, für Ki —— 
aus feinem Nainſook, in hübſchen Slip— inf Schattierungen; fdön. bejeßt mit i!. wurden und nad bem Diten zurück⸗ Dr een höher: er oh = — ⸗⸗ für Rinber- $1.19 A einfach und —538 1,59 
sover-Effeften. Cie haben jehr hübfhe Yenetian Medallions und Va- gelehrt find. Statt reiches Uderland | o 3X J x Kleider und Damen-Sfirts, wert $2.00, Yard zu fehe fpesiell, zu nur 51:59 
Spigen-Jole3 und Furze er: 3 19 (encienne3-Spiken, zu : Foder wertvollen Waldbeftand zu fin- en er ac; — bu — a 
—————— Eine Göne Partie von dint Satin - den, mußten fie fi davon überzeu-| Herumgen Tauteten auf 33.30 © ne BESSERE Doppelte JUL 3tamps bis Mittag EHRE EURER 
Weihe Unterröde für Torpulente Fi- , Vloomerz, weiter Chnitt, gut veritärkt. | gen, paß ber größere Teil bed Lan- 3 Va au 
guren; gute Qualität Nainjoot mit fhö- | Sie haben doppelte Gummibänder und f bezw. 31.7712—31.9212 Zoll.— 


ner import. Ctiderei-flounce | zwei Reiben ©pi i r des fogut mie gar feinen Wert hat. gurze Rippen ftiegen um s80 Aufträ ü 
Ju. extra Unterlagen, $5 Wert 3.35, b5 Mech su —— Die Vetieranen werden hiernach von Gt3,, ⸗ 44 —*r„ fir Mai und ſtrase für Außfubrzwede ober 


. bon Kunden, bie mit S oe d 
Dritter Floor, dem ihnen zugeftandenen Vorzugs⸗ im 521%, Ct3. auf 18.924, Doll.| Gefchäfte machen, en erben. ! N orth Avenue Ge de ll ungen 
— zecht det Beſiedelung wohl faum Ger] fie Juli gegenüber 28.90 Doll.|Die Am. Sugar Ref. Co, und bie, — — 
— ⏑ —— braud) machen unb anderen Farmlus| pezm, 27.95 Doll. vor einem Zahr.!Franklin Sugar Ref Co veroffent⸗ State Ban | vo 
I el Lreamerh, 1⸗Pfd.⸗ ( und Tapeten ſtigen wird bie Warnung auch ein Zucker iſt in Chicago im Rlein- lichen denn auch in dem von beiden nn — ———— 
Siedenter Fibor. wertvoller Fingerzeig ſein. handel wohl faum no unter 27 herausgegebenen „Am. Sugar Bulle-⸗ North Ave. undLarrabeeStr. anderen Sändern zum 
Mar inierte) 7 — —— — ee Ve 30⸗zöll. Tabeten, f. Wohnzimmer, 


paſſender Kante. Unſere 84 bielen Muſtern. $2.00 Werte, 
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Am 1. Juni hört bie egie-Ets das Pfund erhältlich und, da|tin“ unterm 7. Mai eine dementfpre> Chicago, Ill. = j 
‚ Mafrelen, im» | Solong, Ceylon | Hals und Ekzimmer, in Allover Mus tungögarantie bes Meizen- > —* rn — chende Ankündigung. Nachdem *— Eine fihere Bant für Eure Billigften Tagespreiſe. 
A. 69€ M ehl m — — — preiſes von 226 Doll. für den Buſhel wird, kaum noch unter 14 Ets. das vorigen Spätherbſt Hert Palmer die —A Ausſtellung von Cheds und Gröff- 
ih Hug 60€ 98c Corte; morgen, l —* Der Markt von Weizen und halbe Pfund! Das Juſtizdeparte- gang willtürliche Hinaufſe hung des Epereinianen in Summen bon einem Bol- nung bon zinfenbringenden Spar- 
3 | Gold Medal, nır 2 Cäde Zweiſch die Rolle zu 64c | nn BE zen wieder | ment, alfo Generalaniwalt Palmer, Zuderpreife3 um 5 Cents das Pfund | me werben angenommen, auf velde brei Kontos in allen größeren Banken 
rated || an einen’ Sunben, is Baib- Chlafzimmer-Tapeten, in einfa⸗ frei, 5 Ben örfen a Br bat durd; feinen „Spezialgehilfen“ |den Louifiana-Rohrpflanzern „beioilz | ng ren ’ Europas. 
7 || % Barrel Sad... 2.10 ington Zwet- | Gen und DV Iumenftreifen und Allover |) En ſpelulieren u „erzendi= | Howard Sigg an die Raffinerien|ligt hat, erfcheint jeht biefe Fürforge | Schr, daß am oder var dem Behnten 6% Zirft Mortonge Gold Bonds 
— C ichen, 29 weile; dazu paffende Cuts teftor Barnes war kürzlich in Chicas| ein Rundicreiben verfandt. Xn|für ben Gelpbeutel ber Zuderber= ||| eines jeden Monats deponiert wird, u . 
te | — it. ce er —— 22c Sorte, 14e go, um mit Vertretern der Getreide | einer am 26. April abgehaltenen|brauder wirklich rühren, Cine || sieht Binfen vom Griten an. K R BEAK 
Sominy — da3| Royal Br! 10.Pfd. Sact Fancy Send | oe zu börfen im Mitteliweften darüber zu | Konferenz mit Vertretern der öftli- | Wirkung auf ven Zudermarkt ift na- ||} Siherbellänewätbe, Bas oeräumtgfte, und : Ms & 60. 


e 3 Tapefı x ame? , . , , er ⸗ vallftändiafte Eicherbeitäneiwölbe auf der 
Balet Naviar, 2-Un: | Whole MWheat Reis— apeltrh Tapeten, zwei Edhatties beraten. Ein Zeil der Weigenfarmer inerien iſt i ürli ieſer Ankündigung nicht Nordfeite fteht in Verbindung mit ber ||| Fooreign Dept. 
ge \en Glas vers | Weil ber and 19e gen, Gras Cloth und Burlap Effette, hen Raffinerien ift in fehr Flarer|türlich von diefer gung | p 


T | Schatti bat feit längerer Zeit behauptet, daß | Weife tellt worden, hei rivarten. Wenn Herrn Palmer ||| Pant. Räften #3 ber Zobe und aufwärts. || | Bank Floor, Ogden Building, 

Brown Beau. |auft 30c | Sad 89€ Ro aſt Beef, — — dieſe vom Kongreß geſetzlich feſtge— — ar u — er iekrie z — ——— DE Bräfident I] |] 196 N. Clark Str., Ede Late Etr., 

ig Bohnen —|äll.... DE an Büchle; | Sorte, die Rolle febte Garantie ihmen feinen Vorteil | Miederverfäufe zu Sehr großemlausfuhr gelegen ift, weshalb tritt er ——— | Chicago, ZI. 
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